
Menachem Har-Zahav in
Nienburg: Die HamS
verlost Karten. Seite 6

Kultur

Rollkunstläufer aus
Steyerberg: Vorfreude auf
großen Auftritt. Seite 13

Sport

Heute

Hodenhagen. Im Mai 1974
eröffnete der Serengeti-Park
Hodenhagen seine Pforten.
Professor Bernhard Grzimek
stand der Eigentümer-Familie
Sepe seinerzeit bei der
Planung und Entwicklung der
Tieranlagen beratend zur
Seite. Die HamS verlost drei
Familientickets. Seite 8

Familientickets für
den Serengeti-Park

Hämelhausen. „Was soll ich
nun machen, damit keine
Langeweile aufkommt“, fragte
sich Heinrich Hambrock, als
er 2005 in Frührente ging.
Doch der geschickte und
vielseitige Hämelhäuser fand
schnell in einer Zeitungsan-
zeige, was ihn interessieren
könnte. Seite 11

Hambrock bietet auch
Henkersmahlzeiten an

Südkreis. Für die Mitarbeiter
der Wildtier- und Artenschutz-
station in Sachsenhagen hat
die Jungtierzeit begonnen. In
den vergangenen Tagen
haben sie die ersten Anfragen
von Tierfreunden erhalten, die
„verlassene“ junge Feldhasen
gefunden haben. Seite 12

Junghasen bitte nicht
mitnehmen

Nienburg. Am 10. März wurden
in Nienburg sieben weitere Stol-
persteine verlegt. Die Harke am
Sonntag beleuchtet in den kom-
menden Ausgaben das Schicksal
derjenigen, denen die Stolper-
steine gewidmet sind.
Eröffnet wird die Serie heute mit
Informationen über Vally Hey-
nemann, geb. Heidemann. Sie
lebte lange Jahre in der Langen
Straße 25. Gerd-Jürgen Groß,
Mitglied des Arbeitskreises Ge-
denken, hat ihr Leben und das
ihrer Familie bis zu deren De-
portation und Ermordung zu-
sammengetragen. Seite 5

„Ihr Name kehrt
heute zurück“

Wendenborstel. „Aus einer gu-
ten Laune heraus kam uns sei-
nerzeit die Idee, einmal etwas
ohne unsere Männer zu unter-
nehmen. Und so gründeten wir
Wendenborsteler Frauen vor 40
Jahren unseren „Kaffeeclub“, er-
innert sich Käte Dankenbring,
als wäre es gestern gewesen. Vie-
le Jahre trafen sich die Damen
dann regelmäßig reihum bei
selbstgebackenem Kuchen, um
ausgiebig zu klönen. Auch ihre
Hochzeits- und Geburtstage be-
gingen sie gemeinsam. Heute
lassen sie sich lieber verwöh-
nen. Seite 9

40 Jahre
„Kaffeeclub“

Nienburg. Er trägt seinen deut-
schen Pass mit Würde bei sich.
Doch warum sich Deutschland
so schwer tut mit der doppelten
Staatsbürgerschaft, kann er nicht
so recht verstehen. Als der Lan-
gendammer Karim Iraki 1991
seine Einbürgerungsurkunde
und damit auch den deutschen
Pass erhielt, war er glücklich.
Endlich gehörte er dazu. Aller-
dings war er damals auch nicht

dem Konflikt ausgesetzt, nur
den deutschen Pass bekommen
zu können, wenn er den seines
Heimatlandes abgeben würde.
Als palästinensischer Flüchtling
hatte er offiziell gar keine Hei-
mat mehr.
Diesem Konflikt ausgesetzt sind
jedoch auch im Landkreis im-
mer wieder zahlreiche überwie-
gend türkischstämmige junge
Menschen. Seite 3

Für Deutschland –
gegen die Eltern

Die HamS im Gespräch mit Karim Iraki

Nach 43 Jahren jetzt im Ruhestand
Er ist bekannt wie der sprich-
wörtliche bunte Hund. Zumin-
dest gefühlt lässt sich die Zahl
derer, die ihn nicht kennen, an
einer Hand abzählen. Selbst in
Zivil geht der 62-Jährige keine
fünf Schritte durch die Lange
Straße, ohne nicht angesprochen
oder zumindest gegrüßt zu

werden. Von dem, was er in
seinen fast 43 Jahren bei der
Polizei erlebt hat, könnte er
problemlos ein Buch füllen. Der
HamS erzählt der Polizeiober-
kommissar Hartmut Grulke nach
knapp zehn Tagen im Ruhestand
– natürlich – nur das, was er der
Presse auch erzählen darf. Für

einen Fortsetzungsroman würde
aber auch das reichen. Für das
Foto nahm der Wietzener im
Polizeimuseum auf einer alten
BMW Platz. Eines von den
Motorrädern, auf denen er
seinerzeit seinen Führerschein
erworben hat.

Seite 2

SONNTAG, 16. MÄRZ 2014 • NR. 11 30. JAHRGANG

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntagam Sonntagam Sonntagam Sonntagam Sonntag

Sonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg

KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER · TELEFON (0 50 21) 4070 und 2310

So
la

ng
e

de
rV

or
ra

tr
ei

ch
t.

All-Star Blue Green

Postkarten 1.10

Magnete 3.3.5050

Einkaufstasche 4.4.5050

T-Shirt (o. Abb.) 19.19.9090

NEU und
exklusiv bei uns:

Plattdeutsche
„Souvenirs“„Souv

111110101010 Füllhalter  23.23.9090

Rollerball 17.17.9090

Kugelschreiber 16.16.5050

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

PrimaSol
Hane Family
****
am 03.04.14
Side & Alanya
ab Hannover-Langenhagen

all inclusive
7 Tage

2 Erw. und
2 Ki. bis 13 Jahren

gesamt 1447,– €

Lange Straße 37 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 7676
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EINBAUKÜCHE in Magnolia
Satinlack/Samo Eiche Nach-
bildung. Maße ca. 80 x 160 x
240 cm. Inklusive Bosch Geräte.
Mit Edelstahl-Einbaubackofen,
Glaskeramik-Kochfeld und
Einbau-Kühlschrank, Energie-
effizienzklasse A+. Glas/Edel-
stahl-Inselesse von Zanker,
ca. 90 cm. Inkl. Einbauspüle.
Armatur und Geschirrspüler
gegen Aufpreis. Inkl. Liefer-
ung. Ohne Deko und Zubehör.
03610224-99.
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aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

24-Stunden-
Notdienst

zu fairen Preisen
unter 4131
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

IT-Lösungen
Telekommunikation

IP-Video-
überwachung
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Elektro

„Den lieben langen Tag spazieren gehen“
Nach fast 43 Jahren bei der Polizei jetzt im Ruhestand: Polizeioberkommissar Hartmut Grulke blickt zurück

VoN Edda HaGEbölliNG

Nienburg. Er ist bekannt wie der
sprichwörtliche bunte Hund.
Zumindest gefühlt lässt sich die
Zahl derer, die ihn nicht ken-
nen, an einer Hand abzählen.
Selbst in Zivil geht er keine fünf
Schritte durch die Lange Straße,
ohne nicht angesprochen oder
zumindest gegrüßt zu werden.
Von dem, was er in seinen fast
43 Jahren bei der Polizei erlebt
hat, könnte er problemlos ein
Buch füllen. Der HamS erzählt
der Polizeioberkommissar Hart-
mut Grulke nach knapp zehn
Tagen im Ruhestand – natürlich
– nur das, was er der Presse auch
erzählen darf. Für einen Fortset-
zungsroman würde aber auch
das reichen.

„Das emotionale Highlight
habe ich in meiner Zeit als Hun-
deführer erlebt“, berichtet der
Wietzener beim Treffen mit der
HamS. Einer völlig betrunkenen
Frau war nachts im Bereich
„Pferdekoppel“ deren acht Mo-
nate alter Sohn aus dem Kinder-
wagen gefallen. Der Polizei ge-
genüber behauptete sie jedoch
zunächst, dass er entführt wor-
den sei. „Es war Neumond, man
konnte die Hand nicht vor Au-
gen sehen. Ich habe dann aber
versucht, mich in die hochgra-
dig alkoholisierte Frau hinein-
zuversetzen und mir meinen
Hund geschnappt“, erinnert sich
Grulke noch ganz genau. Mit
Erfolg. Vierbeiner „Nato“ fing
schon bald an zu ziehen, stieß
zunächst auf ein Bündel mit
Säuglingsausstattung und
schließlich auch auf das Baby.
„Es lag etwa einen Meter von ei-
nem Moorloch entfernt. Doch
kaum hatte ich ihn unter meine
dicke Jacke gesteckt, fing der
kleine Kerl auch schon an, mit
mir zu scherzen“, so Grulke. Was
aus dem Kind geworden ist,
weiß der Polizeioberkommissar
nicht. Auf den Dank der Mutter
wartete er vergebens. „Mein
Hund hätte sich bestimmt über
ne Fleischwurst gefreut“, so der
Pensionär schmunzelnd.

Doch der 62-Jährige beobach-
tet schon seit Jahren, dass sich
der Einstellung der Bevölkerung
gegenüber der Polizei verändert.
„Wir werden schon lange nicht
mehr nur als Freund und Helfer
wahrgenommen, sondern müs-
sen uns immer häufiger recht-
fertigen“, so Grulke. „Wenn wir
beispielsweise mit unserem Bus
am Spargelbrunnen stehen, um
dem Bürger ein Gefühl von Si-
cherheit zu vermitteln, werden

wir gefragt: Dürft ihr hier über-
haupt parken? Die Zeiten, in de-
nen es hieß: Schön, dass Sie da
sind, ist längst vorbei“, fährt der
Polizeioberkommissar fort.

Entsprechend weniger ro-
mantisch verliefen auch die letz-
ten zehn Jahre, in denen Hart-
mut Grulke als Kontaktbeamter
(KOB) im Einsatz war. „Natür-
lich gab es jede Menge nette Be-
gegnungen, wenn ich zu Fuß in
der Innenstadt unterwegs war.
Oft genug bekam ich jedoch
auch Sprüche zu hören, wie: Ist
das ein Leben, der hat wohl
nichts Besseres zu tun, als den
ganzen Tag spazieren zu gehen“,
erinnert er sich gut.

Dabei macht die Fußstreife
nur einen ganz geringen Teil
dessen aus, was ein Kontaktbe-
amter zu tun hat. Im Vorder-
grund stand für Hartmut Grul-
ke die Gewalt- und Drogenprä-
vention. Dabei profitierte er so-
wohl von seiner Ausbildung als
Judo-Trainer als auch von sei-

nem Faible für Musik. „Dass
Drogen gefährlich und Prüge-
leien schlecht sind, wussten die
jungen Leute längst. Wenn wir
dann aber Kampfspiele mach-
ten, in denen die Jungs merkten
dass es nicht schwul ist, sich
beim Ringen in den Arm zu
nehmen, oder wir selbstverfass-
te Rappsongs einstudierten, be-
kamen sie einen ganz anderen
Zugang zu diesen Themen.
Grulke kümmerte sich als KOB
aber auch um ältere Leute. Viele
kennen ihn von den Vorträgen
unter dem Motto „Nepper,
Schlepper, Bauernfänger“. „Dass
ich an die letzten zehn Jahre im-
mer gerne zurückdenken werde,
liegt aber auch daran, dass mei-
ne Chefs Frank Kreykenbohm
und Aribert Ebeling immer hin-
ter mir standen“, so der Pensio-
när.

„Dabei ist es heutzutage gera-
de bei der Polizei nicht mehr
einfach, ein breites Kreuz zu ha-
ben. Ein Polizist im Einsatz

muss innerhalb einer Sekunde
entscheiden, wie er reagiert, sein
Chef wird aber aber nicht selten
noch ein halbes Jahr später zur
Rechenschaft gezogen“, gibt der
Pensionär zu bedenken. Auch
bedauert er ein bisschen, dass
die Zeiten längst vorbei sind, in
denen Menschen wie er mit
Hauptschulabschluss und abge-
schlossener Ausbildung Polizist
werden konnten.

„Die jungen Kollegen, die
nach Abitur und Polizeiakade-
mie zu uns kommen, sind geis-
tig sicher beweglicher, wir wa-
ren damals wegen der abge-
schlossenen Ausbildung aber
möglicherweise doch schon ein
bisschen reifer. Und haben so
ganz nebenbei auch einen brei-
teren Bevölkerungsquerschnitt
in die Polizei getragen“, so Grul-
ke.

Dass heute auch junge Leute
mit türkischen, kurdischen, ru-
mänischen und russischen Wur-
zeln Polizist werden können, be-

grüßt Hartmut Grulke aus-
drücklich.

Mit ein bisschen Sorge be-
trachtet er dagegen, dass ein Ab-
solvent der Polizeiakademie
heute eher als Psychologe als als
Polizist arbeitet. „Die Maßgabe,
bei Einsätzen deeskalierend zu
wirken, könnte von dem einen
oder anderen Kontrahenten
möglicherweise auch als Feig-
heit interpretiert werden“, so der
Ruheständler.

Könnte mit dem, was er in seinen 43 Dienstjahren erlebt hat, mühelos ein dickes Buch füllen: Polizeioberkommissar Hartmut Grulke. Hagebölling

Informationen
zum neuen Hotel

Nienburg. Am morgigen Mon-
tag, 17. März, findet um 18:30
Uhr im Witebskzimmer des
Nienburger Rathauses eine Bür-
gerinformationsveranstaltung
zu den Bauleitplanungen rund
um das geplante Hotel am Ganz-
jahresbad statt. Während der
Veranstaltung, zu der die Stadt
alle Interessierten einlädt, kön-
nen Fragen gestellt und Stel-
lungnahmen zu Protokoll gege-
ben werden. Zudem hängen die
Entwürfe für beide Planungen
im 2. Obergeschoss des Rathau-
ses der Stadt Nienburg/Weser
bis zum 11. April aus. Auch hier-
zu können Stellungnahmen und
Anregungen zu Protokoll gege-
ben oder schriftlich eingereicht
werden.

Zuständig für die Betreuung
der Ansiedlung des Hotels ist
seitens der Stadt der Leiter der
Wirtschaftsförderung, Walter
Meinders, Telefon 0 50 21/
87 3 20, und für die Bauleitplan-
verfahren Claas Bigos, Telefon
0 50 21/87-3 87. DH

Wieder in den
Beruf einsteigen

Nienburg. Endlich wieder arbei-
ten. Das wünschen sich viele
Menschen nach einer familien-
bedingten Pause – nach Eltern-
zeit oder Pflegezeit eines Ange-
hörigen – oder nach längerer
Krankheitspause. Arbeit und
Beruf sind wichtig für das Selbst-
wertgefühl und sichern die Exis-
tenz – außerdem sorgen sie für
die finanzielle Absicherung im
Alter.

Doch wer nach längerer Aus-
zeit wieder zurückkehren will,
findet eine völlig veränderte Ar-
beitswelt vor. Die eigenen Kom-
petenzen wie die berufliche Sou-
veränität geraten ins Rutschen.
Die kleine, familienfreundliche
Seminarreihe „Kompakt + Kom-
petent“ des Frauen-Stadthauses
Nienburg in Kooperation mit
„frau+wirtschaft“ bietet Interes-
sierten ab 25 Jahren die notwen-
dige Stärkung bei der Planung
ihres Wiedereinstiegs in den Be-
ruf. Weitere Informationen un-
ter 0 50 21/91 41 32 oder post@
frauen-stadthaus.de. DH

Sonntag, 16. März 2014 · Nr. 11Lokales2 Die Harke, Nienburger Zeitung

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musical 2014: 18.05.2014

Das Phantom der Oper PK 1 120,– €

Der König der Löwen PK 1 109,– €

Rocky PK 1 90,– €

Aus unserem
Reiseprogramm 2014
Saisonauftakt für Reiselustige
… unsere Fahrt in den Frühling!
Inkl. HP, Rundfahrt und Führung
vor Ort
11.–13.04.2014 229,00 €

Havelländer Ostern
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung und Besuch Ostermarkt
18.–21.04.2014 335,00 €

Bodensee
im 3*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Schiff-
fahrt, Stadtrundgang, Weinverkos-
tung, Besuch der Insel Mainau
14.–18.05.2014 489,00 €

Spreewald
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Stadt-
führung, Reiseleitung, Kahnfahrt
23.–25.05.2014 279,00 €

Brüssel
im 4*-Hotel mit ÜF, inkl. u. a. 1x
Abendessen, Stadtführung, Reiselei-
tung, Grachtenfahrt
29.05.–01.06.2014 359,00 €

Rügen
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung, Schifffahrt, Kutschfahrt
01.–05.06.2014 549,00 €

Prag
im 4*-NH-Hotel mit HP, Altstadt-
rundgang, Führung Prager Burg-
viertel „Hradschin“
06.–09.06.2014 355,00 €

Wörthersee
im 4*-Hotel mit HP, u.a. Schifffahrt,
Ausflug Pyramidenkogel, Wörther-
seerundfahrt
09.–14.06.2014 659,00 €

Das Luxushotel im Ostseebad Zingst
4* Superior-Hotel u.a. Strand- und
Ortsführung in Zingst, Besuch Bern-
steinschleiferei, Stadtführung Stral-
sund, Marzipanverführung
15.–18.06.2014 475,00 €

Schweden mit Schären-Kreuzfahrt
inkl. u.a. ÜF, 4x Abendessen, Rei-
seleitung für Stockholm und Ko-
penhagen, Kreuzfahrt Stockholm
– Ålandinseln, Besuch Elchpark
06.–11.07.2014 695,00 €

Tagesfahrten 2014
Zur Baumblüte in das Alte Land
inkl. Fleetkahnfahrt, Mittagessen,
Rundfahrt, Kaffeetrinken und Obst-
hofbesichtigung
24.04. + 01.05.2014 59,00 €

Erlebnis Büttenwarder
inkl. Führung, Mittagessen u.
Kaffeetrinken, 13.05.2014 58,00 €

RHODO 2014 in Westerstede
„Erleben und aufblühen“, die
größte Rhododendronschau
Europas inkl. Eintritt, Mittagessen
und Ammerländer-Rundfahrt
22.05.2014 56,00 €

Highlight 2014

Der GOLDMANN ®

oft kopiert, 
      nie erreicht.

Wir kaufen auch

versilberte Bestecke!

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Goldpreis zieht an!
Höchster Wert des letzten halben Jahres.
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

Jetzt ist es
raus. der
arbeitskreis

Schulentwicklung des
landkreises nienburg hat
am Freitag bekannt
gegeben, welche Schulen
mit Mittelstufe (Jahrgänge
5 bis 10) seiner Meinung
nach erhalten und welche
geschlossen werden
sollten. bereits gesetzt
waren die Standorte Hoya
und Uchte, gerettet
scheinen auch Marklohe,
Steimbke und loccum.
Erwischen könnte es
Heemsen, liebenau,
landesbergen, Steyerberg
und Stolzenau. Jedenfalls
dann, wenn der Kreistag
dieser Empfehlung folgt.
bereits ab dem Schuljahr
2015/2016 sollen an
diesen fünf Standorten
keine Fünftklässler mehr
eingeschult werden. Für
die verantwortlichen vor
ort eine schier unglaubli-
che vorstellung. Was der
arbeitskreis aber auch
empfiehlt: die Schulbezir-
ke sollen aufgehoben
werden. Sollte diese
Regelung in Kraft treten,
dürfte nienburg als der
große gewinner dastehen.
die Entscheidung, nach
der grundschule zu der
Schule im nachbardorf
oder in der Stadt zu
wechseln, dürfte in den
allermeisten Fällen pro
nienburg ausfallen.
Überhaupt ist die Kreis-
stadt fein raus. Wie wichtig
wäre ein Schulentwick-
lungsplan für den gesam-
ten landkreis gewesen,
aber auf verbindliche
aussagen aus der Stadt
wartete man im Kreis bis
zuletzt vergebens. Fast
konnte man den Eindruck
gewinnen, die verantwort-
lichen in nienburg
handelten nach der
devise: lass sich die
oberhäupter in den
Kommunen ruhig erst
einmal die Köpfe einschla-
gen, wir warten entspannt
ab. Wirklicht äußerst
verantwortungsbewusst
für eine Stadt, die einmal
Regionalstadt werden
wollte. oder immer noch
will. Und erst recht für eine
Stadt, die schon lange
nicht mehr in der lage ist,
ihre eigenen Schulen
instand zu halten.

Umso unglaublicher die
vorstellung, dass hinter
der bbS ein 20-Millionen-
neubau entstehen soll,
während es in der Stadt
und im Kreis immer mehr
verwaiste Schulen geben
wird. Und das nur, weil
Stadt und landkreis sich
nicht einigen konnten.
natürlich lassen sich
Schulen auch in gemein-
de- oder Seniorenzentrum
umwandeln, aber wäre es
nicht eine Überlegung
wert, den Wahnsinn
igS-neubau zu stoppen
und stattdessen flächen-
deckend kleine gesamt-
schulen anzubieten?

Für Deutschland – gegen die Eltern
die HamS im gespräch mit Karim iraki über die aktuelle diskussion um die doppelte Staatsbürgerschaft

von Edda HagEbölling

Nienburg. Er trägt seinen deut-
schen Pass mit Würde bei sich.
Doch warum sich Deutschland
so schwer tut mit der doppelten
Staatsbürgerschaft, kann er nicht
so recht verstehen. Als der Lan-
gendammer Karim Iraki 1991
seine Einbürgerungsurkunde
und damit auch den deutschen
Pass erhielt, war er glücklich.
Endlich gehörte er dazu. Aller-
dings war er damals auch nicht
dem Konflikt ausgesetzt, nur
den deutschen Pass bekommen
zu können, wenn er den seines
Heimatlandes abgeben würde.
Als palästinensischer Flüchtling
hatte er offiziell gar keine Hei-
mat mehr.

Diesem Konflikt ausgesetzt
sind jedoch auch im Landkreis
immer wieder zahlreiche über-
wiegend türkischstämmige jun-
ge Menschen. Sie werden von
den Behörden im Alter von 18
Jahren aufgefordert, sich bis zu
ihrem 23. Geburtstag zu ent-
scheiden, ob sie künftig als Tür-
ke oder als Deutscher im Land-
kreis Nienburg weiterleben wol-
len.

Aus seinen Begegnungen mit
Menschen unterschiedlichster
Nationlitäten weiß Iraki, dass
viele junge Leute durch den
Druck, sich entscheiden zu müs-
sen, in einen enormen Konflikt
geraten. Wer hier geboren und
aufgewachsen ist, fühlt sich als
Deutscher. Er würde sich mögli-
cherweise sogar gerne bei der
Polizei oder bei der Bundeswehr
bewerben, müsste dafür aber ei-
nen hohen Preis zahlen. Sich
mit dem „Ja“ zum deutschen
Pass gleichzeitig gegen die
Staatsangehörigkeit ihrer Eltern
zu entscheiden, kommt für viele
einem Verrat gleich.

Experten haben längst darauf
hingewiesen, dass doppelte
StaatsbürgerschafteninDeutsch-
land mittlerweile eher die Regel
als die Ausnahme sind. 4,5 Mil-
lionen Menschen seien in die-
sem Land bereits im Besitz von
zwei Pässen.

In Berlin wird zurzeit darüber
gestritten, ob die bestehende Be-
stimmung dahingehend gelo-
ckert werden kann, dass zumin-
dest in Deutschland geborene
Kinder mit ausländischen Wur-

zeln von dem Druck entbunden
werden, sich für die deutsche
und damit gegen die Staatsbür-
gerschaft ihrer Eltern entschei-
den zu müssen. Unter der Be-
dingung, dass sie nachweisen
können, die ganze Zeit hin-
durch auch in Deutschland ge-
lebt zu haben. „Bürokratisch
kaum zu leisten,“ kristisieren
die Gegner. Sie fordern die deut-
sche Staatsangehörigkeit für alle
in Deutschland geborenen jun-

gen Leute. Von dem Druck, sich
bis zum 23. Lebensjahr entschei-
den zu müssen, sind überdurch-
schnittlich viele Jugendliche mit
türkischen Wurzeln betroffen,
weil die Türkei nicht zur EU ge-
hört. Ausnahmen fordern Ex-
perten aber auch für Kinder, de-
ren Eltern Staatsbürger eines
Landes sind, das seine Bürger
nicht aus der Staatsangehörig-
keit entlässt. Oder für Flücht-
lingskinder.

Sonne und Wind statt Fracking
„Energiewende retten!“ / bUnd nienburg ruft zu Teilnahme an demo auf

Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, dem 22. März, wer-
den zehntausende Menschen
zeitgleich in Hannover und
sechs weiteren Landeshaupt-
städten auf die Straße gehen, um
sich dafür einzusetzen, dass die
Energiewende nicht ins Stocken
gerät. Zu dieser Protestaktion
lädt der Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland
(BUND) neben weiteren Orga-
nisationen ein.

Die Auftaktkundgebung be-
ginnt um 12 Uhr auf dem Opern-
platz. Dann folgt die Demons-
tration durch die Stadt vorbei
am Landtag und endet um 14.30
Uhr mit der Abschlusskundge-
bung wieder auf dem Opern-
platz. Als Redner treten Dr. An-
gelika Claußen vom IPPNW
(Internationale Ärzte für die
Verhütung des Atomkrieges -
Ärzte in sozialer Verantwor-
tung) sowie Franz Alt auf.

Geht es nach dem Willen von
Wirtschaftsminister Gabriel,
bleiben fast alle Kohlekraftwer-
ke für die nächsten 20 Jahre am
Netz.

Noch im März will der Minis-
ter den Ausbau erneuerbarer

Energien deckeln und mit
grundlegenden Veränderungen
an dem Modell der Einspeise-
vergütung und -garantie große
Konzerne bevorzugen, während
Bürgerprojekte in die Röhre gu-
cken.

„Die Energiepolitik muss die
dezentrale Stromerzeugung und
-speicherung, die dem flächen-
deckenden Angebot von Sonne
und Wind entspricht, weiter
fördern, statt die Energiekon-
zerne mit ihren veralteten und
umweltschädlichen Konzepten
zu unterstützen. Das macht auch
einen Teil neuer Stromleitungs-
trassen überflüssig und demo-
kratisiert einen Wirtschaftsbe-
reich, der bisher von wenigen
Konzernen beherrscht wird“,
fordert Helmut Mörchen, im
Vorstand der BUND-Kreisgrup-
pe Nienburg für den Klima-
schutz tätig.

Er fügt eine Reihe von Argu-
menten an, wie Umweltverbän-
de sich eine nachhaltige Ener-
giewende vorstellen, die ohne
Rückgriff auf fossile Brennstoffe
und Atomkraft den Energiebe-
darf der Menschen deckt. Zum
Beispiel müssten die zu Unrecht

von der EEG-Umlage befreiten
Firmen zur Kasse gebeten wer-
den. Fracking solle verboten
werden. Der Klimakiller Kohle
sei zu stoppen. Zudem fordert er
einen Stopp der Urananreiche-
rungsanlage Gronau, die Atom-
kraftwerke in aller Welt mit
Brennstoff versorgt – ohne
Rücksicht auf die damit produ-
zierten Risiken und hunderttau-
send Jahre strahlenden Abfälle.

„Wenn die Energiewende in
einem Industrieland wie
Deutschland gelingt, können
viele andere Länder diesem Bei-
spiel folgen. Offensichtlich müs-
sen wir Druck auf Parlamente
und Konzerne machen, damit
die Energiewende nicht weiter
ausgebremst wird. Die Atomka-
tastrophe von Fukushima und
der bedrohliche Klimawandel
machen die Energiewende zum
wichtigsten Projekt des 21. Jahr-
hunderts“, betont Johanne Sai-
ler, BUND, „deshalb rufen wir
zur Teilnahme an der Demons-
tration in Hannover auf “. Sie
empfiehlt, mit der Bahn nach
Hannover zu fahren und das
günstige Niedersachsenticket zu
nutzen. DH

„Ich trage den deutschen Pass mit Würde bei mir“, berichtet Karim
Iraki. Der Langendammer würde es sehr begrüßen, wenn die Jugendli-
chen künftig nicht mehr dem Konflikt ausgesetzt würden, sich für
Deutschland und damit gegen die Staatsbügrerschaft ihrer Eltern
entscheiden zu müssen. Hagebölling

Mit dem ADFC in den
Frühling radeln
Nienburg. Mit einer Radtour
ins blaue beginnt günther
Struß das diesjährige
Tourenprogramm des
allgemeinen deutschen
Fahrrad-Clubs (adFC). am
donnerstag, dem 20. März,
startet der Tourenleiter um 13
Uhr am bahnhof Eystrup.
infos unter 0 42 54/15 74. DH
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Nicht einmal
intakte Tafeln

Mit großem Interesse haben wir
Ihren Artikel „Mit Oberstufe
und besonderer Rücklage“, er-
schienen am 2. Februar, gele-
sen. Wir haben uns mit diesem
für uns sehr wichtigen Thema
des geplanten Neubaus der IGS
klassenintern auseinanderge-
setzt und sind gemeinsam zu
dem Schluss gekommen, dass
wir unsere Verwunderung darü-
ber, wie viel Geld in die IGS in-
vestiert werden soll, in Anbe-
tracht des Zustands einiger städ-
tischer Schulen äußern möch-
ten.

Die Schüler der IGS können
sich auf einen schönen, kom-
fortablen Neubau freuen. Haben
Sie gelesen, wie viel Geld für
dieses Gebäude veranschlagt
worden ist? Für scheinbare Not-
wendigkeiten wie ein bequemes,
luxuriöses Sofa in der geräumi-
gen Bibliothek und eine „Chill-
Out Area“, die sich in den städti-
schen Schulen nicht finden, sind
ungefähr 19 Millionen Euro ge-
plant und für besondere „Ex-
tras“ noch einmal 1 Million
Euro. Wir dürfen gespannt sein,
was damit gemeint ist… Das al-
les bezahlt der Landkreis, aber
was wäre, wenn diese Schule ei-
nen anderen Schulträger hätte?
Wie würde sie dann wohl ausse-
hen?

Wären vielleicht Löcher in
den Wänden, würden die Toilet-
ten Schüler wie Lehrer abschre-
cken? Würden bei regnerischem
Wetter Eimer im Gebäude auf-
gestellt werden müssen? Oder
wäre die technische Ausstattung
veraltet, wenn überhaupt vor-
handen? Die Schüler von eini-
gen anderen Schulen würden
sich wundern, wenn sie von all
dem Luxus in der neu geplanten
IGS hören. Oder ist es etwa kein
Luxus, in jedem Fachraum ein
Smartboard vorzufinden? Wenn
man bedenkt, dass andere Schu-
len nicht einmal intakte Tafeln
besitzen?

Vielleicht haben Sie nun
schon an die eine oder andere
Schule der Stadt denken müs-
sen. Wir finden es schade, dass
die Schulen, die kein Geld erhal-
ten und somit kein so schönes
Schulgebäude haben wie andere,
weniger Anmeldungen bekom-
men, denn der Unterricht ist ge-
nauso gut wie an anderen Schu-
len, auch ohne Luxusausstat-
tung.

Klasse 9e,
Albert-Schweitzer-Schule

LESERBRIEF

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Wasser erleben und begreifen
HamS-Serie „Ausflugsziele in der Region“ / Heute: das Wassarium in Drakenburg

Von MicHAel DuenSing

Drakenburg. Wasser erleben und
begreifen - unter dieser Über-
schrift eröffnete im Jahr 2009
der Wasserverband „An der
Führse“ das „Wassarium Dra-
kenburg“.

Im Zuge der Dorferneuerung
im Flecken Drakenburg wurde
auf dem sieben Hektar großen
Areal ein Wassererlebnispark
der ganz besonderen Art erstellt.
Ein rund 1000 Meter langer
Rundwanderweg mit angren-
zenden Steuobstwiesen bietet
Informatives rund um das The-
ma Wasser. Auf mehr als 40 Ta-
feln wird erklärt, welche nach-
haltigen Maßnahmen zum
Schutz des Grund- und Trink-
wassers durchgeführt werden.
Ziel ist es auch, die Besucherin-
nen und Besucher für das „Le-
bensmittel Nr. 1“ - das Trink-
wasser - zu sensibilisieren.

Ökologisches Gleichgewicht

Die Gäste erfahren, dass das
Leben auf der Erde ohne Wasser
nicht möglich ist, aus wieviel
Prozent Wasser der menschliche
Körper besteht oder wie das
ökologische Gleichgewicht
funktioniert. Zudem werden die
vorkommenden Wildarten rund
um den Lehrpfad und die Funk-
tionen des Waldes erläutert.
Und es werden beispielsweise
Antworten gegeben auf die Fra-
ge: Wie arbeitet und funktio-
niert eine Kläranlage. Gleich zu
Beginn des Rundganges sind
großformatige Bilder von Schü-
lerinnen und Schülern der
Kunstschule Stolzenau zu se-
hen.

Wasserspielplatz

Kinder können auf dem Was-
serspielplatz direkten Kontakt
mit dem nassen Element auf-
nehmen. Der große Aussichts-
turm bietet einen hervorragen-
den Blick über das gesamte
Areal. Das „Wassarium Draken-
burg“ ist täglich von 9 bis 19 Uhr
der Öffentlichkeit zugänglich.
Der Erlebnispark liegt an der
K2, aus Richtung Nienburg
kommend kurz vor dem Flecken
Drakenburg. Die Anfahrt ist
ausgeschildert. Der Eintritt ist
frei.

Nähere Auskünfte erteilt beim
Wasserverband Joachim
Oltmann unter Telefon (0 50 21)
982-111.
Weitere Informationen unter
www.wassarium-drakenburg.de

LESERBRIEF

„Nur wilde
Spekulation“

Zum Leserbrief „IGS wirklich
Schule für alle?“ von Hans-Pe-
ter Siekmann in der Ausgabe
vom 9. März:

Lieber Herr Siekmann, die
Argumentation in Ihrem Leser-
brief entbehrt jeglicher Grund-
lage.

1. Sie werfen mir vor, ich woll-
te meine Quellen nicht preisge-
ben, ohne zu wissen, wie das
von mir verschickte Original
aussah. Für meine Person jeden-
falls endet der Einfluss auf die
Form der Veröffentlichung eines
Artikels in dem Moment, wenn
ich ihn an eine Redaktion ver-
sende.

2. Als nächstes meinten Sie,
der von mir errechnete Wert
zum prozentualen Vergleich der
Abschlüsse Fach- und Hoch-
schulreife wäre nicht korrekt
und läge „nur bei 31,8 Prozent“.
Dazu für alle nachvollziehbar
die folgende Rechnung im ge-
gliederten System: Abschlüsse
Fachhochschulreife (FHR) 1.253
+ Hochschulreife (HR) 22.570
sind zusammen 23.823. Die Ab-
gänger der Hauptschulen 16.853
+ der Realschulen 28.305 + der
Gymnasien 27.234 sind zusam-
men 72.392 = unser 100%-An-
satz für das gegliederte System.
Nun der Drei-
satz:100*23.823/72.392=32,91%.
Dann die Rechnung für die
IGS-n und FWS-n: Abschlüsse
FHR 254 + HR 2.084 sind zu-
sammen 2.338. Abgänger insge-
samt: 4.852 (=100%) – Es folgt
wieder der Dreisatz:
100*2.338/4.852=48,19%. Jetzt
vergleichen wir prozentual die
beiden ermittelten Werte. Da
wir mit dem gegliederten Sys-
tem vergleichen, setzen wir hier
die 32,91 als 100% voraus und
verwenden wieder mal den
D r e i s a t z :
100*48,19/32,91=146,43% - also
46,43 % mehr. In einem Satz
ausgedrückt: Während im ge-
gliederten System von 100 Schul-
abgänger im Schnitt 33,9 die
Fach- oder Hochschulreife er-
worben haben, waren es an den
IGS-n und FWS-n mit 48,2 von
100 Schülern 46,4 % mehr.

3. Sie sind der Ansicht, dass
der Elternwille nach mehr IGS-n
in der vergangenen Zeit dafür
herhalten müsse, dass auf Grund
des dadurch entstandenen Ver-
teilungsunterschieds zwischen
oberen und unteren Jahrgängen
die Abschlüsse nicht repräsenta-
tiv vergleichbar sein sollten.
Dies ist nichts weiteres als wilde
Spekulation (oder Ihre Hoff-
nung) darauf, dass die zukünfti-
gen Abschlussjahrgänge an den
IGS-n erheblich schlechter ab-
schneiden.

Roland Stein,
Landesbergen

Panoramablick auf den Wassererlebnispark und den Wasserspielplatz. Duensing (3)

Der Aussichtsturm. Der Wasserlauf zum See.
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„Ihr Name kehrt heute zurück“
Sieben neue Stolpersteine für Nienburg / Heute: Vally Heynemann, Lange Straße 25

Nienburg. Am 10. März wurden
in Nienburg sieben neue Stol-
persteine verlegt. Die Harke am
Sonntag beleuchtet in den kom-
menden Ausgabe das Schicksal
derjenigen, denen die Stolper-
steine gewidmet sind.

Eröffnet wird die Serie heute
mit Informationen über Vally
Heynemann, geb. Heidemann.
Sie lebte lange Jahre in der Lan-
gen Straße 25. Gerd-Jürgen
Groß, Mitglied des Arbeitskrei-
ses Gedenken hat Folgendes re-
cherchiert:

Vally Heidemann wurde am
7. Oktober 1867 in Bad Polzin
im Kreis Belgard (Pommern)
geboren. Im Alter von 25 Jahren
heiratete sie in ihrem Heimatort
den aus Schlüsselburg bei Stol-
zenau stammenden Kaufmann
Joseph Heynemann. Beide zo-
gen kurz danach in das eigene
Haus in Nienburg, Lange Straße
25, in dem er einen Sack- und
Produktenhandel betrieb.

Von den drei Kindern des
Ehepaares starben zwei im Kin-
desalter. Tochter Franziska
gründete 1919 eine eigene Fami-
lie und zog zu ihrem Mann nach
Iserlohn.

Vally Heynemann war ge-
meinsam mit ihrem Mann Mit-
glied der Jüdischen Gemeinde,
er mehrere Jahre als Rechnungs-
führer. Zwei Jahre nach seinem
Tod zog sie im November 1941
unter dem Druck der Verfol-
gung und vermutlich krank zur
Tochter nach Iserlohn. Schon ei-
nen Monat später wurde sie von
dort in die ehemalige Jaco-

by’sche Anstalt in Bendorf-Sayn
bei Koblenz eingewiesen.

Ein Erlass des Innenministe-
riums vom 12. Dezember 1940
schrieb vor, sogenannte „geistes
kranke Juden“ nur noch in Ben-
dorf aufzunehmen. Die „Be-
handlung“ in dieser Anstalt
überlebte Frau Heynemann nur
drei Monate.

Sie starb am 11. März 1942 im
Alter von 74 Jahren, wenige Tage
vor dem ersten Abtransport von
100 Patienten zur Vernichtung
in Ostpolen.

Vally Heynemann wurde auf
dem Jüdischen Friedhof in Sayn
beigesetzt. Ihre Tochter Franzis-
ka wurde mit Ehemann Her-
mann und Sohn Erich im Juli

1942 aus Dortmund nach There-
sienstadt deportiert und dort
bzw. in Auschwitz ermordet.

„Mit einem Stolperstein erin-
nern wir an Vally Heynemann,
die 49 Jahre in unserer Stadt ge-
lebt hat. Ihr Name kehrt heute
zurück“, so Gerd-Jürgen Groß
bei der Verlegung des Stolper-
steins am 10. März. eha

In KürzeIn Kürze

Die Stolperstein vor dem Haus Lange Straße 25 in Nienburg soll auch an das Schicksal von Vally Heynemann
erinnern. Hagebölling

VHS-Kurs zum Thema
„NSA-Skandal“
Nienburg. Die Volkshoch-
schule Nienburg bietet am 22.
und 23. März einen Kurs zum
Thema „NSA-Skandal“ an. In
dem Kurs werden die
aktuellen Ereignisse zum
Thema Datenschutz zusam-
mengetragen und beurteilt.
Insbesondere wird dabei auf
den Whistleblower Edward
Snowdens eingegangen, der
mit seinen Enthüllungen das
Thema Datenmissbrauch,
auch seitens der Regierung,
auf eine neue Ebene gebracht
hat. Der Kurs findet jeweils
von 9 bis 14 Uhr statt und
richtet sich an Jugendliche ab
zwölf Jahren. Die Teilnahme
ist kostenlos. Weitere
Informationen gibt es per Mail
unter vhs@kreis-ni.de oder
telefonisch unter 0 50 21/
9 67-6 00. DH

Kritik an Hartz IV-
Sanktionspraxis
Nienburg. Am Donnerstag,
20. März, 19.30 Uhr, findet im
Kulturwerk Nienburg eine
öffentliche Vortragsveranstal-
tung zur Kritik der Hartz-IV-
Sanktionspraxis mit Inge
Hannemann (Hamburg) statt.
Die inzwischen „freigestellte“
Jobcenter-Mitarbeiterin
erregte bundesweites
Aufsehen, weil sie sich
weigerte, Sanktionen gegen
Hartz-IV-Betroffene zu
verhängen. Sie startete
erfolgreich eine Bundestags-
petition zur Abschaffung von
Kürzungen der gesetzlich
festgelegten Grundsicherung
(Hartz-IV), weil sie ihrer
beruflichen Erfahrung nach
eine bedrohliche Existenzge-
fährdung auslösen. Unter
dem Vortragsthema „Gewollte
Armut?“ wird Frau Hanne-
mann auch kritisch das
„Innenleben“ der Jobcenter
beleuchten, was vor dem
Hintergrund aktueller
Vorkommnisse im Jobcenter
Nienburg besonders interes-
sant sein dürfte. Ihre
Forderung nach Sanktions-
freiheit für das gesetzlich
festgelegte Existenzminimum
sieht die Referentin als
Schritt auf dem Weg zu einem
bedingungslosen Grundein-
kommen an. Die Bürgerinitia-
tive bedingungsloses
Grundeinkommen Nienburg
lädt Betroffene und Interes-
sierte herzlich ein, die
Moderation hat Mechthild
Schmithüsen übernommen,
der Eintritt ist frei. DH

Vom Umgang mit den
Fließgewässern
Nienburg. Die Kreisgruppe
Nienburg des Bundes für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) lädt am
Donnerstag, 20. März, von 19
bis 20 Uhr im Nienburger
Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, zu einem
Dialog zur Gewässerunterhal-
tung ein. An dem Abend
referieren für den Kreisver-
band für Wasserwirtschaft
Dipl.-Ing. August Lustfeld
über „Erfahrungen mit einer
veränderten Gewässerunter-
haltung“ und für den BUND
Dr. Ing. Hans Reye über
„Bedeutung des Naturschut-
zes für die Gewässerunterhal-
tung“. DH

Rechtsfragen zur
häuslichen Pflege
Nienburg. Am Freitag, dem
21. März, um 19 Uhr wird die
Juristin Kerstin Bolte-Mahl-
stedt an der Volkshochschule
Nienburg zum Thema
„Pflegefall zu Hause“
referieren. Der Vortrag ist
offen für alle Interessierten.
Eine Gebühr von fünf Euro ist
an der Abendkasse zu
entrichten, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Weitere
Informationen unter www.
vhs-nienburg.de oder unter
0 50 21/9 67-6 00. DH

Zur jüdischen
Gemeinde Hannover
Nienburg. Im Rahmen der
Internationalen Wochen
gegen Rassismus lädt der
Runde Tisch gegen Rassis-
mus am Donnerstag, 20.
März, um 15 Uhr zum Besuch
der Liberalen Jüdischen
Gemeinde in Hannover ein.
Anmeldungen sind unbedingt
erforderlich bis zum 17. März
bei Ulrike Kassube, Telefon
0 50 21/27 06. DH

Spielen und Klönen im
Naturfreundehaus
Nienburg. Zum Spielen und
Klönen laden die Nienburger
Naturfreunde für den
heutigen Sonntag um 15:30
Uhr ins Naturfreundehaus,
Luise-Wyneken-Straße 4, ein.
Auch Nichtmitglieder sind
herzlichst willkommen. DH

Tag der offenen Tür
und Flohmarkt
Erichshagen-Wölpe. Am
heutigen Sonntag, 16. März,
lädt die Corvinus-Kita
Erichshagen-Wölpe nach
Fertigstellung der Krippe von
14.30 bis 16.30 Uhr zum „Tag
der offenen Tür mit Floh-
markt“ ein. Bei Kaffee und
Kuchen kann zu einen die
Kindertagesstätte besichtigt
werden, zum anderen kann
gekauft und gestöbert
werden.
Die Sparkasse bietet zudem
Kinderschminken an, die
Volksbank hält ein Glücksrad
bereit. DH

www.
HamS-Online.de

Möglichst lange fit und gesund bleiben
Am 10. und 11. Mai laden Stadt und Landkreis zur 2. Nienburger Seniorenmesse ein

Landkreis. Der Landkreis und
die Stadt Nienburg rufen Verei-
ne, Selbsthilfegruppen und eh-
renamtliche Organisationen zur
Teilnahme an der 2. Nienburger
Seniorenmesse auf. Am 10. und
11. Mai haben Interessierte die
Möglichkeit, sich und ihre Leis-
tungen rund um dasThema „Al-
ter und Pflege“ vorzustellen. Mit
der Seniorenmesse 2014 sollen
unter dem Motto „Lebensfreu-
de“ Informationsmöglichkeiten
an zentraler Stelle zur Verfü-
gung gestellt werden, die sonst
über den ganzen Landkreis ver-
teilt sind.

Kreis- und Stadtverwaltung
wollen mit dieser Veranstaltung
frühzeitig für ein Thema sensi-
bilisieren, das für den Einzelnen
sehr plötzlich aktuell werden
kann. Gleichzeitig sollen Mög-
lichkeiten aufgezeigt werden,
möglichst lange fit und gesund
zu bleiben. Die Bürger werden
die Gelegenheit haben, sich an
unterschiedlichen Ständen von

Fachleuten individuell beraten
zu lassen oder sich mit anderen
Betroffenen auszutauschen.

Die Ausstellung sowie einige
Vorträge finden am Sonnabend,
dem 10. Mai, von 10 bis 18 Uhr
im Nienburger Rathaus statt.
Am Sonntag, dem 11. Mai, wird
die „Agentur Stadt Events
GmbH Hannover“ im Nienbur-
ger „Weserschlößchen“ senio-
renorientierte Unternehmen der
Umgebung präsentieren. Außer-
dem werden zum Ausstellungs-
motto „Lebensfreude“ Fotos
und Collagen gezeigt, die Schü-
ler der Berufsbildenden Schulen
angefertigt haben.

Anmeldeformulare sind bei
der Stadt Nienburg in der Abtei-
lung Soziales und Sport, Telefon
0 50 21/87-3 79, und beim Land-
kreis Nienburg im Fachdienst
Altenhilfe, Telefon 0 50 21/
9 67-1 48, erhältlich. Sie können
auch per Mail unter altenhilfe@
kreis-ni.de oder k.albers@nien-
burg.de angefordert werden. DH

Das Planungsteam mit Katrin Albers, Silke Nauenburg, Silke Grelle,
Andrea Mänz und Andrea Braunack.

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–

Unsere Wochenangebote vom 17.3. bis 22.3.2014:

Wochen-
knüller

Thüringer Mett
frisch 1 kg 4.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Nackenbraten
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Nackensteaks
verschieden gewürzt 100 g –,69
Schweinefilet
frisch . . . . . . . . 100 g –,99
Gulasch
halb und halb . . . 100 g –,79

Nur Sa., 22. März 2014, von 11 – 13 Uhr
Schweinesteak
Pfefferrahmsauce, Reis-
gemüsepfanne Port. nur 6,95

5 Currywürste
. . . . . . . . . . . . . Paket 4,99

Hausmacher Sülze
o. Rotwurst . 100 g –,69
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Paprika- oder

Pilzpastete 100 g –,99

Warmes Mittagessen:
Mo.: Berliner Currywurst

Currysauce, Pellkartoffelsalat 4,80
Di.: Sahnegeschnetzeltes

Butterreis, Krautsalat 4,80
Mi.: Backfisch

Remoulade, Kartoffelgratin 4,80
Do.: Jägerschnitzel

Kroketten, Salat 4,80
Fr.: Krustenbraten

Sauce, Kartoffeln,
Apfelrotkohl 4,80

Sa.: Pichelsteiner
Gemüseeintopf 3,00

Frühlingsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Frühlingsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–

Lieferservice über die Ostertage:
18.4.–20.4.: 8.00 – 19.00 Uhr · 21.4.: 8.00 – 13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
Bay. Leberkäse
Sauerkraut, Kartoffelbrei 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!– Bitte vorbestellen –

Die Harke, Nienburger Zeitung 5LokalesSonntag, 16. März 2014 · Nr. 11

. . . .



Für den wohltätigen Zweck
Am 25. März wieder Benefiz-Konzert des Heeresmusikkorps 1 im Nienburger Theater

Nienburg. Es ist mittlerweile
schon fast Tradition: Das Hee-
resmusikkorps 1 aus Hannover
gibt ein Benefiz-Konzert im
Nienburger Theater. Der dies-
jährige Auftritt ist am Dienstag,
dem 25. März, um 20 Uhr.

Das Markenzeichen des Hee-
resmusikkorps 1 ist seine Viel-
seitigkeit. Vereidigungen, Para-
den, Vorbeimärsche, Biwak-
Abende und Bataillonsbälle für
die Truppe, Saal-, Openair- und
Kammerkonzerte, Musikschau-
en, Rundfunksendungen und
Serenaden gehören zu seinem
Anforderungsprofil. Kurzum:
Das Heeresmusikkorps 1 ist das
klingende Selbstverständnis der
Bundeswehr in der Öffentlich-
keit.

Mit seinen Benefiz-Konzerten
hat es zudem bis heute weit über
eine Million Euro für wohltätige
Zwecke eingespielt. Seit 2008 ist
Oberstleutnant Manfred Peter
militärischer und musikalischer
Leiter des Heeresmusikkorps 1.
Die Erlöse kommen dem CJD,
der Lebenshilfe und dem För-
derverein der Bundeswehr-Fa-
milienbetreuungsstelle Nien-
burg zugute.

Karten (8 bis 14 Euro) sind
noch erhältlich an der Theater-

kasse im Stadtkontor, Kirchplatz
4 in Nienburg, Telefon (0 50 21)
8 72 64 und 8 73 56, Fax (0 50 21)

8 75 83 56, E-Mail theaterkas-
se@nienburg.de. Last-Minute-
Tickets für junge Leute (16 bis 25

Jahre) gibt es für fünf Euro ab 30
Minuten vor Beginn an der Kas-
se im Theater. DH

In Kürze

www.
HamS-Online.de

Das Heeresmusikkorps 1 aus Hannover möchte seine Gäste am 25. März mit schwungvollen Rhythmen
unterhalten - und das für einen guten Zweck.

Mörder und
Terroristen

S e p t e m b e r
1941. Die Le-
bensmittel-
rationierung,
die Angriffe
der engli-
schen Luft-
waffe, die
n ä c h t l i c h e
Au s g a n g s -
sperre – all
das macht das tägliche Leben in
der deutschen Reichshauptstadt
Berlin alles andere als ange-
nehm. In der vom Krieg ge-
schüttelten Stadt treiben zudem
Mörder und tschechische Terro-
risten ihr Unwesen. Aber für
Bernie Gunther ist die Arbeit im
Morddezernat der Kripo am
Alexanderplatz nach den Schre-
cken der Ostfront beinahe Erho-
lung.

Leider muss er alles stehen
und liegen lassen – auch seine
hübsche Kneipenbekanntschaft
–, als sein alter Chef Reinhard
Heydrich, inzwischen stellver-
tretender Reichsprotektor in
Böhmen und Mähren, ihn nach
Prag beordert. Dort soll er ein
Wochenende in dessen Land-
haus verbringen. Neben Hey-
drich geben sich dort zahlreiche
andere unangenehme Persön-
lichkeiten aus SA und SS ein
Stelldichein. Doch dann wird
eine Leiche in einem von innen
abgeschlossenen Zimmer ge-
funden, und Bernie muss den
Täter finden. Und er muss es
schnell tun, denn Heydrich
kann einen ungelösten Mordfall
nicht auf sich sitzenlassen.

Bernhard Gunther ermittelt
wieder, und er ist wie immer in
Bestform.

gelesen von Hendrik Burghardt,
Bücher Leseberg

Philip Kerr: Böhmisches Blut,
Wunderlich Verlag, 480 Seiten,
19,95 Euro.

„Perlen der Klavierliteratur 2“
Meisterpianist Menachem Har-Zahav am 28. März erneut im Giebelsaal der ASS

Nienburg. Keinesfalls verpassen
sollten Freunde virtuoser und
romantischer Klaviermusik das
nächste Gastspiel des Meister-
pianisten Menachem Har-Za-
hav am Freitag, dem 28. März,
um 19 Uhr im Giebelsaal der
Nienburger Albert-Schweitzer-
Schule.

Har-Zahav, der bereits mehr-

fach in Nienburg begeisterte,
präsentiert diesmal in Fortset-
zung des erfolgreichen „Perlen
der Klavierliteratur“-Program-
mes der letzten Saison einen
weiteren abwechslungsreichen
Querschnitt aus Romantik, Im-
pressionismus und Moderne
mit Meisterwerken von Frédéric
Chopin, Johannes Brahms,

Franz Liszt, Claude Debussy,
Sergei Rachmaninoff und
George Gershwin. Zu hören
sind so z.B. die „Ballade in g-
moll“ von Chopin, Debussys
„L’Isle Joyeuse“, von Brahms die
„Klavierstücke Op. 119“ und die
jazzigen „Three Preludes“ von
Gershwin.

Kinder und Jugendliche unter
18 Jahren haben zu den Konzer-
ten von Menachem Har-Zahav
freien Eintritt. Dahinter steht
der Wunsch des Künstlers, gera-
de der Jugend einen Anreiz zu
geben, klassische Konzerte zu
besuchen.

Kartenreservierungen sind je-
derzeit möglich unter der Hotli-
ne 0151/28 442 449. Weitere In-
formationen unter www.men-
achem-har-zahav.com. DH

Drei Leserinnern und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwas Glück je zwei Karten für
das Konzert von Menachem
Har-Zahav gewinnen. Wer an der
Verlosung teilnehmen möchte,
braucht im Laufe des heutigen
Tages nur eine Mail mit dem
Stichwort Har-Zahav zu schicken
an die Adresse gewinnspiele@
hams-online.de.

Menachem Har-Zahavs gastiert am 28. März erneut im Giebelsaal der
Albert-Schweitzer-Schule.

Studenten musizieren in der Kirche
Verein „Kirche im Dorf Binnen und Bühren“ startet Ende März in die dritte Saison

Binnen/Bühren. Der Verein Kir-
che im Dorf Binnen und Bühren
startet Ende März mit seinen
Frühjahrskonzerten in die dritte
Saison. Dabei wird das Cello
nicht mehr die dominierende
Rolle einnehmen, die es in den
beiden Vorjahren hatte.

„In diesem Jahr ist uns bei der
Zusammenstellung der Studen-
tenkonzerte eine spannende Mi-
schung verschiedener Musik-
und Stilrichtungen gelungen“,
verspricht Vereinsvorsitzende
Sabine Pera. So gebe es neben

dem klassischen Cello-Duo erst-
mals auch ein Bläser-Quintett
sowie ein A-Capella-Ensemble
in den beiden Kirchen zu erle-
ben.

Den Auftakt der Konzertreihe
werden Alkis Charalampidis
und Dainis Medjaniks mit Wer-
ken von Carl Philipp Stamitz für
Geige und Viola am Freitag, 28.
März, in Binnen gestalten.

Das Bläser-Quintett „Magen-
ta Brass“ setzt am 25. April die
Reihe fort. Für ihr Konzert in
Bühren haben die Studenten

junge Originalliteratur, alte
Meister, jazzige Klänge und Hits
zu einem abwechslungsreichen
Konzertprogramm zusammen-
gestellt.

Den Abschluss der Konzert-
reihe wird am 27. Juni die Hör-
Band gestalten. Die fünf Sänger
präsentieren neben Klassikern
der A Cappella Musik, bekannte
Evergreens sowie aktuelle Pop-
songs. Den Schwerpunkt des
Repertoires bilden jedoch eige-
ne Lieder, die sich mal nach-
denklich, aber zumeist humor-

voll mit Situationen des Alltags,
und dem Leben als Musiker be-
schäftigen.

Unterstützt wird die Konzert-
reihe von der Sparkasse Nien-
burg und der Neuhoff-Fricke-
Stiftung. Konzertbeginn ist je-
weils um 20 Uhr. Der Eintritt
kostet 7,50 Euro.

Karten gibt es im Vorverkauf bei
den Sparkassen sowie an der
Abendkasse. Weitere Informatio-
nen auch unter www.kiche-im-
dorf.net.

Neue „Stunden
der Musik“

Nienburg. Neue „Stunden der
Musik“ der Musikschule Eva
Barnekow gibt es am kommen-
den Sonnabend, 22. März, um 15
Uhr im Giebelsaal in der Nien-
burger Albert-Schweitzer-Schu-
le. Im 18. Jahr des Bestehens der
privaten Musikschule hat deren
Leiterin auch dieses Mal ein
buntes Programm zusammen-
gestellt.

Voraussichtlich 25 Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene wer-
den in dem rund zweistündigen
Konzert Kompositionen von
Klassik bis Pop und Rock prä-
sentieren. Im Mittelpunkt steht
dabei Klaviermusik, die Schüle-
rinnen und Schüler am großen
Giebelsaal-Flügel erklingen las-
sen. Aber auch andere Instru-
mente sind im Einsatz, wie zum
Beispiel Block- und Querflöte,
Geige, Gitarre, Klarinette und
Saxophon. Auch der Gesang
kommt nicht zu kurz. Dabei
steht den jungen Musikantinnen
und Musikanten Eva Barnekow
sowohl als Kammermusikpart-
nerin als auch als Klavierbeglei-
terin zur Seite. Eröffnet wird der
musikalische Reigen vom Kin-
derchor aus Landesbergen. Der
Eintritt ist frei. DH

Irish Bastards
im Burghof Rethem
Rethem. Sie füllen normaler-
weise große Hallen und
spielen auf Stadtfesten,
haben das Guinness im Blut
und die Pogues in den Herzen:
Am Samstag, 29. März, ab 20
Uhr machen die Hamburger
Originale „Irish Bastards“ bei
ihrem Auftritt im Gewölbe des
Rethemer Burghofs kurzen
Prozess mit dem Image des
eher besinnlichen, gemütli-
chen Irish Folk. Bei frisch
gezapftem irischen Bier
zelebrieren sie den Irish-
Speedfolk in der besonderen
Atmosphäre des Burghofge-
wölbes - ganz in der Tradition
der Pogues - laut, wüst und
virtuos. Karten gibt es in
Rethem bei Mode-Wulff, in der
Knips- und Kritzelkiste und im
Hol Ab Getränkemarkt in
Rethem. DH

Elena Camarena
in Steyerberg

Steyerberg. Erneut ist es dem
Steyerberger KulturImpuls ge-
lungen, internationale Interpre-
ten für einen Auftritt zu gewin-
nen. Am Sonntag, dem 23. März,
um 18 Uhr dient das Alte Pfarr-
hauses in Rießen als Kulisse für
ein hochkarätiges Konzert in
Musik und Wort. Der Abend,
der wieder live für Rundfunk-
Sendezwecke aufgezeichnet
wird, steht unter dem Motto:
„Tief innen ist es, ein Teil von ei-
nem selber, wie der eigene Atem
– Mit einem Anfang und einem
Ende“.

Die international bekannte
Pianistin Elena Camarena aus
Mexiko kommt in Begleitung
ihres Ehemanns, des deutschen
Pianisten Friedemann Kessler.

Elena Camarena erhielt ihre
Ausbildung in Deutschland,
ging dann mit ihrem Mann für
viele Jahre nach Mexiko, wo bei-
de als Professoren für Klavier tä-
tig waren. Sie traten solistisch
und als Duo international auf,
besonders auf dem amerikani-
schen Kontinent, Europa und
Asien.

Karten sind im Vorverkauf im
Kulturbüro, Langestraße 26 in
Steyerberg, unter 0 57 64/
94 26 59 oder 0 57 64/4 57 oder
bei Ihrer Sparkasse erhältlich.
Einlass ist ab 17.30 Uhr. DH

Heute Frühschoppen
im Jazz Club
Nienburg. Am heutigen
Sonntag findet ab 11 Uhr im
Jazz Club Nienburg wieder ein
Frühschoppen statt. „Der
Erste ist zufriedenstellend
besucht worden, aber noch
ausbaufähig“, sagt Dieter
Rodenberg, als Musik hat er
auch dieses Mal Rock und Pop
der 60-er bis 80-er Jahre
ausgesucht.“ DH
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Die wahre Schlankheits-Chance
Diese Schlankheitskur hält das, was andere
nur versprechen: In 10 Tagen bis zu 10 Pfund
abnehmen! Und als Nebeneffekt wird der
Körper entschlackt und entgiftet. Das kommt
Ihrem guten Aussehen und Ihrem Hautbild
zugute!
Übrigens ohne Angst vor Nebenwirkungen
und ohne Chemie, denn der Erfolg basiert
auf zwei Säulen – einem kalorienreduzierten,
vollwertigen Ernährungsplan nach Dr. H.
Anemueller, unterstützt durch die Wirkung
von reinen Heilpflanzensäften (Artischocke,
Brennnessel und Kartoffel), die 2x täglich im
frisch gemischten Saftcocktail eingenommen
werden.
Als Mixbasis kann man je nach Geschmack
wählen zwischen pikant (gewürzter Bio-
Tomatensaft) und fruchtig (Biosaft aus Möh-
re, Apfel und Mango), jeweils angereichert
mit pflanzlichen Appetitregulatoren. Diese
Schlankheitskur gibt es von der Fa. Schoe-
nenberger in jedem Reformhaus als Kom-
bipaket mit Ernährungsplan und den Säften
für 10 Tage – und neu auch als Einsteigerset
für 5 Tage. MH

Ihr Vollwertprofi in:
Nienburg, Georgstraße 19

Tel. (05021) 17500

Tage.

. . . .. . . .



Dement und
trotzdem aktiv

Kreativwerkstatt neues Projekt der
Alzheimer Gesellschaft Nienburg

Nienburg. Gemeinsam aktiv
sein, das wünscht sich jeder in
der Partnerschaft. Demenzer-
krankungen führen jedoch zu
einem Ungleichgewicht, ge-
meinsame Aktivitäten werden
weniger. Der Gesunde wird zum
Pfleger, der Kranke zur Pflege-
person. Begegnungen auf Au-
genhöhe werden seltener. Die
Kreativwerkstatt der Alzheimer
Gesellschaft möchte dem entge-
gen wirken.

Die Kunst- und Religionspä-
dagogin Gunhild Sievers lädt
ein zum gemeinsamen Umgang
mit Farben. Sylvia Kaiser beglei-
tet die Nachmittage als ehren-
amtliche Helferin. Immer Frei-
tagsnachmittag um 15 Uhr fin-
den die Treffen statt. Nicht ma-
len können, sind die Gedanken
der Gesunden. Menschen mit
demenziellen Veränderungen
lassen sich erfahrungsgemäß
gut auf die Wirkung und die
Kraft der Farben ein. Die Ange-
hörigen benötigen nur Mut zum
ersten Schritt. Gegenständliche
Malerei wird nicht erwartet. De-
finierte Ziele gibt es nicht. Der
Weg ist das Ziel und Kunstwer-

ke entstehen allemal. Das ge-
meinsame Erleben verbindet,
schafft Wohlbefinden und Freu-
de.

Das erste Treffen findet am
Freitag, dem 11. April, von 15 bis
17 Uhr in den Räumen der Alz-
heimer Gesellschaft, Ziegel-
kampstraße 20, in Nienburg
statt. Das Projekt umfasst zehn
Treffen. Für weitere Informatio-
nen und für Anmeldungen ste-
hen die Mitarbeiterinnen der
Alzheimer Gesellschaft unter
Telefon 0 50 21/9 03 41 81 zur
Verfügung. DH

In Kürze

Gunhild Sievers (links) und Sylvia Kaiser freuen sich auf die Gäste und
wünschen den Angehörigen Mut zum ersten Schritt.

Chansons und Gedichte in der Alten Kapelle
Schauspiel und Musik haben auf
der kleinen Kulturbühne der
Alten Kapelle Haßbergen auch
2014 ihren herausgehobenen
Stellenwert: So stehen Chansons
und Gedichte über die Linien des
Lebens am Sonnabend, 22. März,
um 20 Uhr mit dem Bremer
Schauspielensemble im
Mittelpunkt. Mit feinem Humor
und einem Augenzwinkern
befassen sich die Bremer
Schauspieler Karin Hölscher und
Rüdiger Engel sowie die Pianistin
Monika Arnold in ihrem neuen
Programm mit der immer

wiederkehrenden Sehnsucht
nach Liebe und Glück und
zeichnen die Linien des Lebens,
von der Kindheit bis zur Reife,
mit ihren Lebensentwürfen und
Verwerfungen. Das Trio lädt das
Publikum auf höchst unterhalt-
same Weise auf eine musika-
lisch- literarische Zeitreise, mit
leidenschaftlichen und ironi-
schen Texten von Erich Kästner,
Kurt Tucholsky und Wolfgang
Borchert sowie frechen, frivolen
und auch nachdenklichen
Liedern von Hildegard Knef,
Klaus Hoffmann und Friedrich

Holländer ein. Die Künstler
waren am ehemaligen Waldau
Theater tätig und treten unter
anderem im Packhaus Theater in
Bremen auf. Weiterhin ist parallel
in der Alten Kapelle die Fotoaus-
stellung „Faszination der kleinen
Dinge“ von Waltraut Werde aus
Nienburg zu sehen. Karten für
das Konzert sind im Vorverkauf
bei der Volksbank (Telefon
0 50 24/15 25) und Sparkasse
Haßbergen (Telefon 0 50 24/
12 69) sowie über www.
hassbergen.de zu erhalten.

DH

Bambino-Markt in
Rethems Burghof
Rethem. Am 22. März findet
im Burghof in Rethem von
13.30 bis 16 Uhr wieder der
Bambino-Markt statt.
Anmeldungen werden bis
einschließlich heute von
Michele Becker unter
0 51 65/5 61 95 46 oder
Nicole Washeim unter
0 51 65/ 29 14 47 entgegen
genommen. DH

Noch Restplätze zu
vergeben
Holtorf. Für den Flohmarkt
der Holtorfer Sportvereini-
gung am 23. März ab 14 Uhr
sind noch ein paar Restplätze
zu vergeben. Anmeldungen
werden morgen von 18 bis 20
Uhr unter 01 74/6 09 38 16
angenommen. DH

Frauenfrühstück in
Liebenau
Liebenau. Das mittlerweile
16. Frauenfrühstück findet am
Samstag, 22. März, um 9.30
Uhr im Gemeindehaus der St.
Laurentius-Kirchengemeinde
in Liebenau statt. Referentin
Dr. Petra Feind-Zehr aus
Rotenburg wird das Thema
„Burn on statt Burnout - dem
Stress als Freund begegnen“
beleuchten. Dr. Feind-Zehr ist
Ärztin für Psychotherapie und
leitet das Institut für
Gesundheitsförderung und
Persönlichkeitsentwicklung in
Rotenburg/Wümme.
Anmeldungen nimmt Rita
Pfarrherr unter 0 50 23/13 50
entgegen. DH

Second-Hand-Basar in
Landesbergen
Landesbergen. Die Hand-
ball-Sparte des Landesberger
SV lädt am 30. März von 14
bis 16 Uhr zu einem Second-
Hand-Basar für gut erhaltene
Kindersachen ein. Wie in den
vergangenen Jahren erwartet
die Besucher in der Aula der
Grund- und Hauptschule eine
Markthalle mit Verkaufsstän-
den, an denen nach Herzens-
lust gestöbert, gehandelt und
gekauft werden kann.
Angeboten werden Frühjahr-
und Sommerbekleidung
sowie Spielsachen, Bücher,
Kinderwagen, Fahrräder und
vieles mehr fürs Kind. Für
kurzentschlossene Verkäufer
sind noch Standplätze
verfügbar. Diese können per
Mail unter lsv-basar@web.de
oder unter 0174/5643074
reserviert werden. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt. DH
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

+ Edelstahl-Einbauherd (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

3199,-
3699,-

Einbauküche LASER
Magnolia matt.
Maß: ca. 330 x 305 cm .

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

4 Farb-
dekore
wählbar

4 Farb-
dekore
wählbar

Unschlagbar im Service!

Marken

Kühl-Gefrier-Kombi von MIELE

Einbau-Kühlschrank K 5224 iF-1
+ 88 cm Nische
+ Energieeffizienzklasse A+++
+ Klimaklasse: SN-ST
+ 4-Sterne-Gefrierzone
+ 3 Ablagen aus Sicherheitsglas
+ Kühlteil Nutzinhalt 117 Liter
+ Gefrierteil Nutzinhalt 17 Liter

iF-1

4399,-
4999,-

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

Einbauküche FOCUS
Lack sand Ultra Hochglanz.
Maß: ca. 280 + 205 x 315 cm.

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

Profi-Küchen für höchste Ansprüche!
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Segment Glastüren

Profi
Montage

So leicht
kauft man
heute Küchen

Fix und Fertig
vom Profi
Sanitär- und
Elektro!

Egal ob Spüle, Herd oder
Innenschrankbeleuchtung
– auf Wunsch schließen wir
bei der Küchenmontage
gleich alles Nötige an.

Erstklassig im Service! Hochwertige Markenspülen!

HYDROS HDX 654
Edelstahl glatt, mit seperatem Ablaufbecken,
Druckknopf rund, verdeckter Überlauf,
Maß: ca. 96,5 x 51 cm

BLANCOMETRA 45 S Compact
SILGRANIT®, PuraDur® II, tartufo, für Unterschrank
45 cm Maß: ca. 68 x 50 cm

Flavia 50
Die Keramikspüle aus der Classiclinie Ceramicplus,
aufliegender Einbau, Maß: ca. 90 x 51 cm

KeraDomo Keramikspüle GENEA 100
Spüle für den aufliegenden Einbau mit Randprofil.
Maß: ca. 100 x 51 cm

KeraDomo KeramikspüleKeramikspüleK GENEA 100

Design-
Küchen
2014.
Neueste
Farben
und
Fronten!

5 Farb-
dekore
wählbar

Lackfront
ultra

Hochglanz

Oberschränke mit
Segment Glastüren
Oberschränke mit 
Segment Glastüren

Küchen zum besten Preis
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• Nienburg
• Schwarmstedt
• Porta-Westfalica
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40 Jahre Serengeti Park
Vom Wildtierreservat zum Urlaubsresort / Drei Familientickets zu gewinnen

Hodenhagen. Im Mai 1974 eröff-
nete der Serengeti-Park Hoden-
hagen seine Pforten. Und seit 40
Jahren erleben Millionen be-
geisterter Gäste die Expedition
„Natur & Abenteuer“ mitten in
der Lüneburger Heide. Profes-
sor Bernhard Grzimek stand in
den Anfangsjahren der Eigentü-
mer-Familie Sepe bei der Pla-
nung und Entwicklung der Tier-
anlagen beratend zur Seite.

Die Familie Sepe entwickelte
konsequent das einstige Wild-
tierreservat in ein Urlaubsre-
sort. Heute bietet das Serengeti
Park Resort 1.500 wilde Tiere
aus aller Welt hautnah, ohne
Zäune in weitläufiger und artge-
rechter Haltung, über 40 Fahr-
geschäfte, Shows und Attraktio-
nen, eine tolle Gastro-Auswahl
und über 200 Hektar Natur.

Die Übernachtungsmöglich-
keiten in den Safari-Lodges oder
den neuen Masai Mara-Lodges
vervollkommnen das Serengeti-
Park Resort, das heute alles für
einen Afrika-Urlaub in Deutsch-
land bietet.

Ab dem 29. März wird im Se-
rengeti-Park das ganze Jahr über
Geburtstag gefeiert. Auf vier
Showbühnen wird täglich Ner-
venkitzel und Unterhaltung pur
geboten. Todesrad, Riesentram-
polin, die atemberaubende Was-
sershow, Stelzenläufer und Ar-
tisten, Künstler, Überraschun-
gen, Geschenke und Gewinne
warten auf unsere Gäste. Am 24.
Mai wird zudem die größte
Obsttorte der Welt gebacken.

Die 40 Jahre Parkgeschichte
bergen spannende, lustige und
auch skurrile Begebenheiten.
Die schönsten Geschichten er-
zählen die Verantwortlichen in
der Jubiläumsbroschüre, die für
alle Gäste bereitliegt.

In der Tierwelt können die
Besucher 1 500 wilde und exoti-
sche Tiere aus unterschiedlichen
Ländern in einer naturnahen
Umgebung erleben. Auf der
zehn Kilometer langen Fahrt –
im eigenen Auto oder ganz be-
quem im Safaribus – begegnen
sie Löwen, Tigern, Antilopen,
Nashörnern und Bären. Einige
Tiere kommen sogar ganz nah:
Giraffen stecken immer mal
wieder neugierig ihre Köpfe in

den Bus hinein – zur großen Be-
geisterung der Kinder. Dabei ist
der Serengeti-Park vom Land
Niedersachsen anerkannter
Zoologischer Garten. Die be-
sondere Aufmerksamkeit der
Verantwortlichen gilt Zucht und
Arterhalt vieler vom Aussterben
bedrohter Tierarten. Der Park
pflegt die enge Zusammenarbeit
mit Universitäten und Zoologi-
schen Gärten zum Wohle unse-
rer Tiere. Neben der Zucht en-

gagieren wir uns auch im Rah-
men unserer Zertifizierung als
außerschulischer Lernort im Be-
reich „Bildung für nachhaltige
Entwicklung“.

Die Affenwelt begeistert mit
der größten Vielfalt an Tieren in
Deutschland: Berberaffen, To-
tenkopfäffchen, Makaken und
Co. leben auf zwölf Hektar in
größtenteils begehbaren Anla-
gen. Insgesamt tummeln sich
dort über 200 Affen. Auch die
nächsten Verwandten des Men-
schen, die Schimpansen, kön-
nen aus der Nähe bei der Fell-
pflege und Futtersuche bestaunt
werden.

In der Freizeitwelt bietet der
Serengeti-Park neben dem tieri-
schen Vergnügen außerdem
zahlreiche Shows und Fahrge-
schäfte. Ob atemberaubende
Wassershow, Abenteuer-Hoch-
seilgarten, 33 Meter hohes Rie-
senrad, nostalgisches Kinderka-
russell, Baby-Park oder Tram-
polinwiese – Spaß und Unter-
haltung garantiert.

Der Park bietet Kindern und
Erwachsenen die Möglichkeit,
Tiere aus der ganzen Welt in ei-
ner naturnahen Umgebung zu
erleben. Seit Juli 2009 ist der
Park vom Niedersächsischen
Kultusministerium als zertifi-
ziertes Umweltbildungszentrum
und somit als außerschulischer
Lernort ausgezeichnet.

Drei Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwas Glück ein Familienticket
gewinnen. Wer an der Verlosung
teilnehmen möchte, braucht im
Laufe des heutigen Tages nur
eine Mail mit dem Stichwort
„40 Jahre Serengeti-Park“ zu

schicken an gewinnspiele@
hams-online.de.

In Kürze In Kürze

Giraffen gehörten bereits vor 40 Jahren zu den Bewohnern des
Serengeti-Parks Hodenhagen.

Flohmarkt „Rund ums
Rad“ in Wietzen
Wietzen. Am Sonntag, dem
30. März, findet von 14.30 bis
17 Uhr auf dem Gelände des
Naturkindergartens St.
Gangolf sowie auf dem
Kirchplatz in Wietzen
erstmals der Flohmarkt
„Rund ums Rad“ statt.
Angeboten wird alles, was
rollt, z. B. Fahrräder für Kinder
und Erwachsene, Roller,
Trettrecker, Kinderwagen,
Inliner und vieles mehr.
Außerdem gibt es im
Kindergarten ein reichhaltiges
Kuchenbuffet. Kinder können
auf dem Spielplatz spielen
und am Glücksrad kleine
Preise gewinnen. Wer gern
verkaufen lassen möchte,
kann sich noch bis zum 23.
März bei Annika Kuhlenkamp,
Telefon (0 50 22) 89 19 72,
und Andrea Insel, Telefon
(0 50 22) 89 17 21, anmelden.

Blutspende mit
Gewinnspiel
Rodewald. Unter dem Motto
„Komm zur Blutspende – Blut
spenden und gewinnen“ hält
der DRK-Blutspendedienst
am 19. März von 16 bis 20 Uhr
beim Blutspendetermin im
Feuerwehrgerätehaus
Rodewald ein Gewinnspiel
bereit. Außerdem wird der
10 000. Spender erwartet. DH

Taizé-Gottesdienst
in Landesbergen
Landesbergen. Zum
besonderen Abendgottes-
dienst lädt die Kirchenge-
meinde Landesbergen am
heutigen Sonntag um 17 Uhr
ein. „Die Likados“ werden die
Melodien aus dem Kloster
Taizé in Burgund spielen. DH

Blutspende in Lemke
mit Gewinnspiel
Lemke. Unter dem Motto
„Komm zur Blutspende – Blut
spenden und gewinnen“ hält
der DRK-Blutspendedienst
am 21. März von 16 bis 20 Uhr
beim Blutspendetermin in
Lemke in der neuen Grund-
schule ein Gewinnspiel bereit.
Dabei winken zahlreiche
interessante Preise sowie fünf
Hauptgewinne - jeweils ein
Aufenthalt im Freizeitresort
Tropical Islands. Bis 19 Uhr
findet zudem eine Kinderbe-
treuung statt. DH

Skat, Doppelkopf und
Kniffeln in Liebenau
Liebenau. Der SPD-Ortsver-
ein Liebenau richtet am
Sonntag, dem 23. März ein
offenes Preisskat-, Preisdop-
pelkopf- und Preiskniffel-Tur-
nier aus. Das Turnier beginnt
um 13.30 Uhr in der „Schwei-
zerlust“. Alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer erhalten
einen Preis. Anmeldungen
werden am Turniertag
entgegen genommen. DH

Workshop mit Pferden
für Frauen
Lichtenhorst. Gemeinsam
mit der Reitschule Lichten-
horst bietet die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
einen Workshop mit Pferden
an. Das Angebot richtet sich
Frauen, die ihren beruflichen
Wiedereinstieg planen und ihr
Selbstbewusstsein steigern
möchten. Reitkenntnisse sind
nicht erforderlich, allerdings
Handschuhe und wetterfeste
Kleidung. Der Workshop
findet am 5. April von 9 bis 16
Uhr statt. Weitere Information
unter 0 51 65/ 29 15 47. DH
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Mit seinem progressiven De-
sign lehrt der GLA der eher
biederen Konkurrenz auf
Anhieb das Fürchten. Bei
ersten Testfahrten entpuppt
er sich als Multitalent, das
leichtfüßig alle Hürden des
Alltags nimmt und gleich-
zeitig robust genug für die
kleinen Fluchten zwischen-
durch ist.
Dabei ist die sportliche
Linienführung kein Selbst-
zweck: Auch dank des ge-
ringsten Luftwiderstandes in
seiner Klasse lässt sich der
GLA schon ab einem Ver-
brauch von gerade einmal 4,3
Litern Diesel bewegen und
setzt damit ein Ausrufezei-
chen.
Zur Wahl stehen anfangs
zwei Benzinmotoren mit 115
kW (156 PS) und 155 kW
(211 PS) sowie zwei Diesel-
aggregate mit 100 kW (136
PS) und 125 kW (170 PS).
Dass die modernen Vier-
zylinder-Motoren mit Tur-
boaufladung und Direktein-
spritzung serienmäßig mit
einer Start-Stopp-Funktion
daherkommen, ist selbstver-
ständlich. Weitere Motoren-
varianten werden in Kürze
folgen.

Mit der komplett neu entwi-
ckelten C-Klasse schlägt
Mercedes-Benz ein weiteres
Erfolgskapitel auf. Dank in-
telligentem Leichtbaukonzept
mit bis zu 100 Kilogramm
weniger Gewicht, exzellenter
Aerodynamik und neuen,
sparsamen Motoren markiert
auch die volumenstärkste
Baureihe der Stuttgarter Ef-
fizienz-Bestwerte in ihrer
Klasse.
Viele bereits aus der neuen
S-Klasse bekannte Assistenz-
systeme bieten ab sofort auch
in der C-Klasse Sicherheit
auf höchstem Niveau. Ein
neues Fahrwerk, auf Wunsch
mit Luftfederung, sorgt für
beispielhaftenFederungskom-
fort und agile Fahreigenschaf-
ten.
Optisch setzt die neue
C-Klasse mit ihrem klaren
und gleichzeitig emotionalen
Design Akzente. Auch das
hochklassige Interieur sowie
viele weitere Innovationen
und Ausstattungsdetails tra-
gen zu einem überaus gelun-
genen Gesamteindruck bei.
In der Summe fühlt sich ihre
Wertanmutung an wie ein
„Upgrade auf eine höhere
Klasse“.

Vorstellung der neuen GLA- und C-Klasse mit großem Malwettbewerb.

Doppelpremiere

mal Anders ;-)
Vorstellung der neuen GLA- und C-Klasse mit großem Malwettbewerb.

Vechta · Nienburg · Achim · Verdenvon 10–18 Uhr

Vechta · Nienburg · Achim · 
Vechta · Nienburg · Achim · 

Live-Musik, leckeres Essen, kühle Getränke

und kostenloser Service-Check!

Malwettbewerb

bis 10 Jahre:

1. Preis: Besuch im Serengeti-Park

(mit der ganzen Familie)

2. Preis: Besuch im Zoo Hannover

(mit der ganzen Familie)

3. Preis: Besuch im Tierpark Thüle

(mit der ganzen Familie)

49377 Vechta | Karl-Friedrich-Benz-Straße 7
31582 Nienburg | Nienburger Damm 11
28832 Achim | Auf den Mehren 40
27283 Verden | Ludwigstraße 21-27
www.ich-fahre-anders.de

C-Klasse

GLA-Klasse

1 Die Verbrauchswerte beziehen sich auf die zur Markteinführung (03/2014) verfügbaren Motoren (C 180/200 und 220 BlueTEC). Kraftstoffverbrauch C 180–C 220 BlueTEC innerorts/
außerorts/kombiniert: 7,4–4,8/5,0–3,4/5,8–4,0 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert:135–103 g/km; Effizienzklasse: C–A+. 2 Die Verbrauchswerte beziehen sich auf die zur Marktein-
führung (03/2014) verfügbaren Motoren (GLA 200/200 CDI/200 CDI 4MATIC/220 CDI und 220 CDI 4MATIC, 250 und 250 4MATIC) sowie GLA 45 AMG (ab 06/2014). Kraftstoffverbrauch
GLA 45 AMG 4MATIC–GLA 200 CDI innerorts/außerorts/kombiniert: 9,9–5,2/6,1–3,7/7,5–4,3 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 175–114 g/km; Effizienzklasse: D–A. Die Angaben
beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. 3 Teilweise optio-
nal. 4 Optional. Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Zwei Neue auf einen Streich:
DieC-KlasseundderGLAsindda.
Gleich zwei automobile Highlights stellt Mercedes-Benz im März vor.
Die Neuausgabe der C-Klasse setzt neue Maßstäbe in der Premium-
Mittelklasse. Und mit dem Debütanten GLA mischen die Stuttgarter
das Segment der kompakten SUV kräftig auf.

Malwettbewerb
für Kinder bis
10 Jahre
Thema: Mit dem Auto
in den Urlaub

1. Preis: Besuch des
Serengeti-Parks*

2. Preis: Besuch des
Zoo Hannover*

3. Preis: Besuch des
Tierparks Thüle*

*jeweils mit der ganzen Familie

Livemusik
mit den
Happy Jazz Paraders

Catering
Carlas Pizza
Bäckerei Deicke
Waffelverkauf von
der Nienburger Tafel

Anzeige

HEUTE, 16. März

. . . .



Einmal etwas allein unternehmen
„Kaffeeclub“ Wendenborstel trifft sich seit mittlerweile 40 Jahren

Wendenborstel. „Aus einer gu-
ten Laune heraus kam uns sei-
nerzeit die Idee, einmal etwas
ohne unsere Männer zu unter-
nehmen. Und so gründeten wir
Wendenborsteler Frauen vor 40
Jahren unseren „Kaffeeclub“, er-
innert sich Käte Dankenbring,
aks wäre es gestern gewesen.

Viele Jahre trafen sich die Da-
men dann regelmäßig reihum
bei selbstgebackenem Kuchen,
um ausgiebig zu klönen. „Au-
ßerdem feierten wir zusammen
Fasching, und auch unsere
Hochzeits- und Geburtstage be-

gingen wir gemeinsam“, so die
Seniorin.

Ferner wurden im Laufe der
Jahre etliche Mehrtagesfahrten
unternommen. Die schönste da-
von war die Moselfahrt mit
Weinprobe.

In den Sommermonaten stan-
den Fahrradtouren mit Picknick
im Freien auf dem Programm.
Besonders gut in Erinnerung ist
die Tour zum Blinden See mit
Semmel und Zwetschgenmus
und die Tour in den Sonnen-
borsteler Forst mit Kaffee und
Butterkuchen.

Und selbst im Winter waren
die Seniorinnen aktiv. Vor Hei-
demanns alten Bauernschlitten
wurde ein Trecker gespannt –
hier durfte ausnahmsweise ein
Mann als Fahrer mit– und dann
ging es mittags mit viel Punsch
beladen in die Feldmark. Nach
einer Einkehr in einem Gast-
haus ging die Fahrt abends mit
einer Fackel am Schlitten zu-
rück.

„Es gab viele schöne Erlebnis-
se in diesen Jahren. Man kann
sie gar nicht alle aufzählen, aber
wir erinnern uns immer wieder

gerne daran“, so Käte Danken-
bring.

Inzwischen sind alle etwas äl-
ter und ruhiger geworden und
wollen sich jetzt verwöhnen las-
sen. Darum treffen sie sich jetzt
alle vier Wochen entweder zum
Kaffeetrinken oder zum Abend-
essen in einem Lokal.

„Das geht jetzt schon 40 Jahre
so. Wir halten noch immer zu-
sammen und hoffen, dass wir
alle gesund bleiben und dass es
noch viele Jahre so weitergehen
kann“ so die Seniorin abschlie-
ßend. DH

In KürzeIn Kürze

Seit 40 Jahren gibt es den „Kaffeeclub“ Wendenborstel. Heute treffen sich die neun Damen zwischen 68 und 83 Jahren alle vier Wochen in einem
netten Lokal.

DRK Drakenburg lädt
zum Singen ein
Drakenburg. Das DRK
Drakenburg lädt am Mittwoch,
dem 19. März, um 15 Uhr zum
Singen und Kaffeetrinken im
Gemeindehaus ein. Wer
abgeholt werden möchte,
sollte sich bei Erna Biermann,
Telefon 0 50 24/18 18,
melden. Gäste sind willkom-
men. DH

Mit den Landfrauen
nach Hamburg
Wietzen. Zu einer Fahrt nach
Hamburg lädt der Landfrau-
enverein Wietzen vom 21. Mai
bis 23. Mai ein. Vorgesehen
sind eine Stadtrundfahrt, der
Besuch des Ohlsdorfer
Friedhofs, ein Spaziergang
durch die Speicherstadt und
über den Jungfernstieg, ein
Reeperbahnbummel, ein
Ausflug nach Blankenese und
vieles mehr. Anmeldungen
nehmen bis spätestens 5.
April Heidi Raven-Arndt,
Telefon 0 42 72/16 29, und
Hannelore Lange, Telefon
0 50 22/2 68, entgegen.
Gäste sind willkommen. DH

Wandergruppe
besucht Möbellager
Landesbergen. Die Wander-
gruppe des DRK Landesber-
gen besichtigt am Dienstag,
dem 18. März, das Möbellager
des Diakonischen Werks in
Leese. Treffen ist wie immer
um 13 Uhr an der Unterkunft.
Wer nicht mitlaufen möchte,
kann sich unter 0 50 2568 53
bei Gertrud Märtens melden.

www.
HamS-Online.de

Wieder Yoga-Kurs im
Binderhaus Rodewald
Rodewald. Wegen der großen
Nachfrage gibt es ab dem 28.
März einen weiteren Yoga-
Kurs im Binderhaus Rode-
wald. Weitere Informationen
bei Friederike Staffhorst unter
0 50 21/8 62 92 95 oder
0173/2 07 85 86. DH

Zwei neue VHS-
Zumba-Kurse
Landesbergen. Bei der
Volkshochschule Landesber-
gen beginnen am Donners-
tag, 20. März, von 18 bis 19
Uhr und von 19:15 bis 20:15
Uhr zwei neue Zumba-Kurse.
Eine Anmeldung unter
0 50 25/9 42 96 ist erforder-
lich. DH

Schaukasten hat
neuen Standort
Liebenau. Wie der DGB
Ortsverband Liebenau-Stolze-
nau-Uchte berichtet, hat der
Schaukasten in Liebenau jetzt
einen neuen Standort
erhalten. Da die Pergola
neben dem Buswartehäus-
chen in der Langen Straße
morsch war, musste sie
komplett abgebaut werden.
Deshalb hat die Gemeinde
Liebenau den Schaukasten an
der Seitenwand des Buswar-
tehäuschens angebracht. DH

Jetzt Basketball für
Jungen ab Klasse 7
Heemsen. Ab sofort kann
beim Sportverein Heemsen
auch Basketball gespielt
werden. Jungen ab Klasse 7
können mittwochs von 18 bis
19.30 Uhr und sonnabends
von 18 bis 20 Uhr in der
Großen Halle trainieren. DH
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Die Verbrauchswerte beziehen sich auf die zur Markteinführung (03/2014) verfügbaren Motoren 
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abgebildete Fahrzeug enthält Sonderausstattungen.

Am 16. März im
Autohaus Anders.

49377 Vechta, Tel. 04441-9120
31582 Nienburg, Tel. 05021-60150

28832 Achim, Tel. 04202-96920
27283 Verden, Tel. 04231-7670

Ihr Partner vor Ort: Autohaus Anders GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

www.ich-fahre-anders.de, info@auto-anders.de

Fahrzeugpremiere im
Autohaus Anders
Vorstellung heute, 16. März, von 10 bis 18 Uhr
mit attraktivem Rahmenprogramm

Gerade erst erregte die neue
C-Klasse von Mercedes-
Benz auf dem internationa-
len Automobil-Salon Genf
die Aufmerksamkeit der Au-
toliebhaber aus aller Welt,
da feiert die Limousine der
Premium-Mittelklasse be-
reits Premiere im Autohaus
Anders.
Unter dem Motto „Doppel-
premiere mal Anders“ prä-
sentiert das Unternehmen
am heutigen Sonntag von 10
bis 18 Uhr sowohl die aktu-
elle C-Klasse als auch den
frisch vom Band gelaufenen
GLA.
Ein Rahmenprogramm für
Jung und Alt ergänzt die
Vorstellung am Standort
Nienburg am Nienburger
Damm 11. Die „Happy Jazz
Paraders“ unterhalten mit
ihren schwungvollen Rhyth-
men, für das leibliche Wohl
sorgen Carla`s Pizza-Stube,
die Bäckerei Deicke und die
„Nienburger Tafel“ mit ei-
nem Waffelverkauf.
Damit das Rahmenpro-
gramm für Jung und Alt sei-
nem Namen gerecht wird,
haben sich die Mitarbeiter
des Autohauses Anders auch
für die jüngeren Besucher
etwas Besonderes einfallen
lassen. Bei einem großen

Malwettbewerb für alle Kin-
der bis einschließlich zehn
Jahren gibt es drei spannen-
de Preise zu gewinnen: ein
Ausflug in den Serengeti-
Park (1. Preis), in den Zoo
Hannover (2. Preis) oder in
den TierparkThüle (3. Preis)
für die gesamte Familie.
Zum Thema „Mit dem Auto
in den Urlaub“ können die
Kleinen in der speziell einge-
richteten Malecke ihrer Fan-
tasie freien Lauf lassen. Die

Bilder dürfen auch mit nach
Hause genommen, dort zu
Ende gemalt und am 21.
März (Freitag) bis ein-
schließlich 15 Uhr wieder
abgegeben werden. Bereits
rund eine Woche später

sollen die Gewinner fest-
stehen.
„Lassen sie Ihr Fahrzeug bei
uns checken!“ – Das Auto-
haus Anders bietet heute
zusätzlich einen kostenlosen
Frühjahrscheck für alle
Fahrzeuge an. Für jeden, der
sein Auto von den Fach-
leuten überprüfen lässt, gibt
es eine Warnweste gratis da-
zu. Mercedes-Benz-Fahrzeu-
ge können bei dieser Gele-
genheit mit dem QR-Ret-

tungscode ausgestattet wer-
den. Der Rettungs-Sticker
liefert Einsatzkräften am Un-
fallort sicherheitsrelevante
Informationen über das
Fahrzeug, um ein schnelleres
Reagieren zu ermöglichen.

Betriebsleiter Marcus Clemens, Marion Puls, Holger Bungalski und
Florian Brüggemann vom Autohaus Anders sind eingerahmt von der
neuen Mercedes C-Klasse und dem neuen Mercedes GLA.

Anzeige
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Die zur Saisoneröffnung von
der ab-sportbootschule ausge-
richtete Führerscheinprüfung
war wieder einmal ein toller
Erfolg und endete mit einem
Traumergebnis. Als Vorberei-
tung auf die Prüfung hatten
die Schüler jeweils einen der
beliebten Wochenendinten-
sivkurse besucht. Diese Kurse
zu den Sportbootführerschei-
nen See und Binnen werden
von der ab-sportbootschule
in der Marina Mehlbergen
monatlich angeboten. Neben
dem theoretischen Unter-
richt und der Knotenkunde
werden dann auch gleich die
Fahrstunden auf der von allen
Fahrschülern geliebten „Alde-
baran“, absolviert. Das 10 m
lange Stahl-Schulschiff ist be-
heizt und lässt sich Hervorra-
gend manövrieren. Nachdem

der Prüfungsausschuss Bre-
men am vergangenen Sams-
tag die Leistungen der Fahr-
schüler auf der „Aldebaran“
überprüft hatte, konnte zum
Abschluss verkündet werden,
dass alle Fahrschüler diesen
Part bestanden hatten. So
bleibt die Durchfallquote wei-
ter bei weniger als 1%. Dieser
sagenhafte Wert bestätigt die
Ausbilder in ihrer Arbeit. Am
Sonntag ging es dann an den
theoretischen Teil. Abschlie-
ßend konnten 15 Sportboot-
führerscheine für See und 19
Sportbootführerscheine für
Binnen an die freudestrahlen-
den Schüler der ab-sportboot-
schule übergeben werden. Ein
ganz toller Erfolg zu Beginn
der Saison. Die Ausbilder gra-
tulieren an dieser Stelle noch
einmal ganz herzlich.

Hauptgewinn der Sparkassen-
Lotterie ging nach Holtorf.
Bei der Auslosung der Lotte-
rie Sparen+Gewinnen der nie-
dersächsischen Sparkassen
konnte die Sparkasse Nien-
burg bereits in den ersten
zwei Monaten des neuen Jah-
res einige Hauptgewinne ver-
zeichnen. Nachdem im Januar
ein Steimbker Kunde 10000
Euro und zwei weitere Kun-
den aus dem Nienburger
Raum jeweils 5000 Euro in
Empfang nahmen, war auch

die Monatsauslosung Februar
ein voller Erfolg. Kunden aus
Nienburg, Rohrsen und Uchte
freuten sich über 1x 5000 Euro
und 3x 1000 Euro. Und ein
Ehepaar aus Holtorf hat bei
der Sonderauslosung sogar
eine von 30 Reisen nach Lissa-
bon im Wert von 3500 Euro
gewonnen.
Bildunterschrift: Walter Janz
und Carmen Herzog über-
reichten in der Sparkasse in
Holtorf den Gewinn an ihre
Kunden.

42 neue Sportbootführerscheine, strahlende

Gesichter, strahlender Himmel!!!

Städtereise nach Lissabon

im Wert von 3500 Euro gewonnen

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

SBF SEE 21. – 23.03.2014

SBF BINNEN 29. – 30.03.2014

www.ab-sportbootschule.de
Infotelefon (0173) 6959587

BOOTSFÜHRERSCHEINE

Mittwochs geschlossen.

Inh. Kerstin Menze · Uhrmachermeisterin
Lange Straße 20 · 31618 Liebenau · Telefon (0 50 23) 530

Wir schließen am 22. März 2014!

Bis zu !
Ausgenommen bereits reduzierte Waren, Gravuren und Reparaturen.

Nur noch eine Woche!

Alles muss raus!Alles muss raus!

70 %70 %

Lange Straße 74
NIENBURG

Noch mehr Tickets für noch
mehr Veranstaltungen
gibt‘s hier bei uns!

Die MHP Solution Group ist ein führender Anbieter von Soft-
ware-Lösungen in der Versandlogistik und im Außenhandel.
EIF2 %& 3/J8;'+;F20F S;0J2IF;0F2 J6 7F<2F2F6 P0J6G520F6 IF02F/-
en unsere ca. 1.000 Kunden in Europa.

N61F2 LJH<10/7 ;10 1F;0 UJ<2F6 GF/08;H< +-F;10F88;=@ GF1<J8I
wünscht sich unser Team Verstärkung:

Projektbetreuer (m/w) Versandlogistiksoftware
Wir erwarten:
• Kenntnisse im Bereich der Logistik und / oder mit

ERP / Speditionssystemen
• Alternativ sind Erfahrungen im Bereich der Disposition oder

Planung innerhalb von Speditionen oder KEP-Diensten hilfreich
A TF6606;11F I+=8* V610J88J0;56 .56 P5>0-J2F J/> Y;6? /6G
SF<248J0+1,10F7F6 /60F2 L;6G5-1 ) OF27;6J81F2.F2

• Grundlegende Kenntnisse im Bereich der Windowsbetriebs-
und Serversysteme inkl. der .Net Komponenten

A Y2>J<2/6=F6 ;6 GF2 V610J88J0;56 /6G Y;62;H<0/6=
von MS SQL Datenbanken

A #F2F;01H<J>0 +/ !;F6102F;1F6 ;7 V6? /6G $/18J6G
• Sehr gute Englischkenntnisse
A MF2J60-520/6=1IF-/1101F;6@ 42D+;1F1 $2IF;0F6

auch unter hoher Belastung
• Kommunikationsstärke und Zielorientiertheit

Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Technische und inhaltliche Vorbereitung von Projekten
A #FJ2IF;0F6 /6G T5602588;F2F6 .56 7F<2F2F6 Q25:F90F6 =8F;H<+F;0;=*
• Selbständige Organisation und Koordination
GF2 V<6F6 BIF202J=F6F6 $/>=JIF6

A #F2J0/6= /61F2F2 T/6GF6 ;7 W;6I8;H9 J/> Q25+F11540;7;F2/6=
/6G K/1J0+6/0+F6

A Q8J6/6= /6G P0F/F2/6= V<2F2 Q25:F90F ;698/1;.F
Qualitätssicherung und Abnahme

A V610J88J0;56 /6G V6IF02;FI6J<7F GF2 P5>0-J2F .52 R20 IF; T/6GF6
• Einrichtung und Schulung der Software im Kundenprojekt
A !59/7F60J0;56 GF2 Q25:F90F /6G F;6+F86F2 #J/10F;6F

Es erwartet Sie ein wachstumsstarkes Unternehmen mit einem er-
fahrenen und eingespielten Team. Wir bieten eine leistungsorien-
0;F20F MF2=B0/6=@ .F2I/6GF6 7;0 ;60F2F11J60F6 $/>=JIF6 /6G "<J6-
cen in einem offenen und ehrlichen Arbeitsumfeld.

Interessiert?
L;2 >2F/F6 /61 J/> V<2F J/11J=F>D<;=F #F-F2I/6=@ =F26F J/H< 4F2
Y?SJ;8* #;00F =FIF6 P;F V<2F XF<J801.5210F88/6= /6G GF6 6DH<107C=-
lichen Eintrittstermin an.

Bewerbung@v-log.net
MHP Solution Group
Frau Nicole Fürstner, Justus-von-Liebig-Str. 3, 31535 Neustadt,
www.mhp-net.de

Vom 22. März bis zum 5. April 2014 feiern wir
unseren 5. Geburtstag im SCHUHPARK Nienburg

mit einer Bugatti-Aktion und vielen weiteren
kleinen Überraschungen!

Die Filialleiterin Frau Fredrich und ihr Team laden Sie
herzlich ein und freuen sich darauf, Ihnen die neue
Frühjahr-/Sommer-Kollektion 2014 zu präsentieren.

SCHUHPARK Fascies in Nienburg
feiert 5. Geburtstag!

PR-Anzeige

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitglied-
schaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung
Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung
von Werten wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt.
Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind

Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

...aktuell
und informativ!

. . . .



Auch Henkersmahlzeit im Angebot
Wieder Erlebnistouren mit Schäfer Heinrich in der Samtgemeinde Grafschaft Hoya

Von HorSt AcHtErmAnn

Hämelhausen. Heinrich Ham-
brock hat sich um die Gemeinde
Hämelhausen verdient gemacht.
Als Feuerwehrmann hat er sich
bis zum Brandschutzabschnitts-
leiter Nord im Landkreis Nien-
burg hochgearbeitet, er war in
der Gemeindepolitik mehrere
Jahre aktiv tätig und zusammen
mit seiner Frau sorgt er für Ord-
nung, ehrenamtlich, im Dorfge-
meinschaftshaus. Für seine viel-
seitigen Aktivitäten wurde der
Landwirt und spätere Versiche-
rungskaufmann bereits mit dem
Bundesverdienstkreuz ausge-
zeichnet. Überreicht durch den
damaligen Bürgermeister Wil-
helm Bergmann-Kramer. „Der
erste in Hämelhausen“, freute
sich damals Bürgermeister Jo-
hann Meyer.

„Was soll ich nun machen, da-
mit keine Langeweile auf-
kommt“, fragte sich Heinrich
Hambrock, als er 2005 in Früh-
rente ging. Doch der geschickte
und vielseitige Hämelhäuser
fand schnell in einer Zeitungs-
anzeige, was ihn interessieren
könnte. „Es wurde ein Seminar
zum qualifizierten Gästeführer
durch die Mittelweser-Touristik
angeboten, ich habe mich sofort
angemeldet“. Unter Beteiligung
der Ländlichen Erwachsenen-
bildung (LEB) machte Heinrich
Hambrock in einem halbjähri-
gen Seminar mit und erwarb
Kenntnisse in Rhetorik, Recht-
und Haftungsfragen und zum
Beispiel auch in Grundlagen der
Gästeführung. Einmal in der
Woche trafen sich 30 Teilneh-
mer, um das Rüstzeug zum qua-
lifizierten Gästeführer zu erwer-
ben.

Seine erste Führung mit Gäs-
ten war eine Fahrradtour zum
Hämelsee. „Hier wurden in frü-
heren Jahren die Schafe gewa-
schen“, erinnert sich Heinrich
Hambrock. Das weiß er von sei-
nem Opa. „Mein Opa war der
letzte Schäfer mit Herde, als es
hier kaum Wald gab“. In dieser
Erinnerung gab er sich 2006 den
Namen „Schäfer Heinrich“, aber
ohne eigene Schafe. Seinen Lo-
denmantel hat er von seinem
Vater. „Hut, Weste und Tasche
habe ich gekauft, den ersten Hir-

tenstab habe ich aus Haselnuss
holz selbst angefertigt“.

Schäfer Heinrich hat sich mit
der Region und seiner Geschich-
te vertraut gemacht. „Ich habe
viel gelesen, bin mit dem Fahr-
rad Strecken abgefahren und
habe nachgefragt“. Viele Ge-
schichten und Anekdoten aus
dem Volksmund hat er sich zu
Eigen gemacht. Märchen erzählt
Heinrich Hambrock mit eige-
nen Worten. „Die Zwergensage
von Hoya habe ich nach meinen
Ideen ausgearbeitet, den Figu-
ren habe ich Namen gegeben“.

Erlebnistour zum Mittelpunkt
Niedersachsens oder eine Erleb-
nisradtour durch die schöne Hä-
melheide oder der etwas andere
Stadtrundgang in Hoya „Histo-
rische Geschichten lebendig
dargestellt“ waren im letzten
Jahr und werden auch in diesem
Jahr Höhepunkte seiner organi-
sierten Touren sein.

So ist auch in diesem Jahr die
Grafentour mit dem Kaffkieker
von Syke nach Hoya, mit Erleb-
nisrundgang mit Schäfer Hein-
rich und uriger Henkersmahl-
zeit im Hoyaer Schloss, geplant.

Dazu die Märchenhafte Mond-
scheintour durch Hoyas Altstadt
und die Erlebnisradtour entlang
der Windkraftanlagen, dem
Wasserwerk in Dörverden und
mit Besichtigung der Biogasan-
lage in Hoya.

Flyer über die Erlebnistouren
mit Schäfer Heinrich liegen in
den Rathäusern Eystrup und
Hoya aus. Begleitende Radtou-
ren können direkt mit Heinrich
Hambrock vereinbart werden.
Entweder unter Telefon
0 42 54/13 94 oder per E-Mail
unter hambrock@gmx.de.

In Kürze

Schäfer Heinrich Schäfer Heinrich mit den Schafen von Nachbar Klaus Kiesow.. Achtermann

Die schönsten
Abendlieder
Hassel. Die schönsten
Abendlieder aus dem
Gesangbuch stehen im
mittelpunkt des Gottesdiens-
tes, der am heutigen Sonntag
um 18 Uhr in Hassels Kirche
stattfindet. Pastorin Haufler-
musiol wird in ihrer Predigt
den Dichter matthias
claudius und sein berühmtes
Lied „Der mond ist aufgegan-
gen“ beleuchten. Der
Posaunenchor hat sich einige
Stücke zum thema mond und
Abend einfallen lassen. Im
Anschluss an den Gottes-
dienst wird noch zu Wein und
Bier ins Gemeindehaus
eingeladen. DH

„Wie kam das Kloster
nach Heiligenberg?“
Bruchhausen-Vilsen. Ein
Vortrag zur Geschichte des
Heiligenbergs findet am
kommenden mittwoch, 19.
märz, um 19:30 Uhr im
Forsthaus Heiligenberg,
Heiligenberg 3, in Bruchhau-
sen-Vilsen statt. referent ist
Dr. Söhnke thalmann. Er geht
der Frage nach: Wie kam das
Kloster nach Heiligenberg?
Der Eintritt an der Abenkasse
beträgt zehn Euro. DH

Nordkreis
soll noch

attraktiver
werden

Hoya. Heinz Hornecker aus
Hoya will einen Fremdenver-
kehrs- und Verschönerungsver-
ein für die Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya voranbringen. „Ich
betrachte mich lediglich als Ini-
tiator dieses Vereins und würde
mich freuen, wenn es Personen
gibt, die den Verein erfolgreich
führen würden“, schreibt er wei-
ter.

„Seit Jahren entwickeln einige
Bürger der Samtgemeinde Ide-
en, um die Samtgemeinde at-
traktiver zu machen. Leider ver-
laufen diese zum Teil im Sande.
Die Aufgabe des Vereins soll es
sein, die Ideen zu sammeln und
zu einem tragfähigen Gesamt-
konzept zusammenzustellen.
Der einzelne Bürger hat wenig
Chancen, seine Ideen durchzu-
setzen, im Verein ist die Chance
wesentlich größer. Die einzel-
nen Gemeinden leisten seit Jah-
ren im Kulturbereich hervorra-
gende Arbeit. Leider beschrän-
ken sich diese kulturellen Leis-
tungen größtenteils auf die ein-
zelne Gemeinde“, schreibt
Hornecker und fragt: Warum
können diese Attraktivitäten
nicht für den Fremdenverkehr
überregional genutzt werden?
Der Verein könnte hier die Ver-
marktung übernehmen. Die
Samtgemeinde kann nur erfolg-
reich sein, wenn alle Gemein-
den gemeinsam an der Attrakti-
vität der Samtgemeinde arbei-
ten. Der Verein könnte dazu bei-
tragen, dass die Schlossfenster
mit Blumenkästen versehen
werden, dass Blumenkästen am
Brückengeländer installiert wer-
den, dass am Ortseingang einer
Gemeinde eine große Plakat-
wand mit dem Bild der Sehens-
würdigkeiten steht, wie in Bü-
cken die Stiftskirche, Hoya das
Schloss und in Eystrup die Müh-
le. DH

Wer Interesse hat, den Verein mit
zu gründen, melde sich per
E-Mail unter heinz-hornecker@
t-online.de oder telefonisch
unter (0 42 51) 12 60.

Peter von Sassen beim
Heimatverein Eystrup
Eystrup. Der Heimatverein
Eystrup lädt am kommenden
Sonntag, 23. märz, um 19 Uhr
zu einem Abend über das
Leben und Werk des Volks-
dichters Wilhelm Busch in den
alten Güterschuppen am
Bahnhof ein. Der Fernsehmo-
derator Peter von Sassen
widmet ihm einen audiovisu-
ellen themenabend mit
Bildern, Dokumenten, Stimme
und musik.
Karten gibt es ab sofort in
Koopmann‘s Laden an der
Bahnhofstraße in Eystrup.
Einlass ist ab 18 Uhr. DH

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de
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„Bitte nicht mitnehmen“
Wildtierstation in Sachsenhagen appelliert: Junge Feldhasen nicht stören

Südkreis. Für die Mitarbeiter
der Wildtier- und Artenschutz-
station in Sachsenhagen hat die
Jungtierzeit begonnen. In den
vergangenen Tagen haben sie
die ersten telefonischen Anfra-
gen von besorgten Tierfreunden
erhalten, die „verlassene“ junge
Feldhasen gefunden haben.
Auch die ersten Tiere mussten
bereits in die Station aufgenom-
men werden.

Stationsleiter Dr. Florian
Brandes nimmt dies zum An-
lass, dringend darauf hinzuwei-
sen, dass gerade junge Feldha-
sen, die noch keine Fluchtreak-
tion zeigen, häufig von Spazier-
gängern entdeckt und aus Un-
kenntnis mitgenommen werden.
„Es fehlt eindeutig das Wissen
über die natürlichen Verhältnis-
se“, meint Brandes.

Feldhasen werden in der offe-
nen Landschaft geboren. Sie
kommen mit offenen Augen
und vollständig behaart zur
Welt. Die Jungen werden bald
nach der Geburt von dem Mut-

tertier verlassen. Jedoch kehrt
die Häsin regelmäßig ein- oder
zweimal täglich zum Säugen zu-
rück.

Während dieser Zeit verhal-
ten die Jungtiere sich vollkom-
men ruhig und bewegen sich in
den ersten Tagen fast nicht vom
Fleck. Auf Störung reagieren sie
mit einem Duckreflex, der erst,
wenn sie schneller laufen kön-

nen, in den Fluchtreflex über-
geht. „Besonders schwierig ist
es, wohlmeinenden Tierfreun-
den verständlich zu machen,
dass auch ein verlassen wirken-
des Hasenjunges nicht verwaist
ist und sofort wieder zurück in
die winterliche Natur gebracht
werden muss, damit seine Mut-
ter es wieder finden kann“, er-
klärt Brandes. Das dichte Fell sei

auf winterliche Temperaturen
und Schnee ausgelegt und auch
dass es angefasst wurde, sei kein
Argument gegen das Zurück-
bringen. „Versehentlich gefun-
dene, gesunde Feldhasenjunge
dürfen auf keinen Fall gestört
werden. Spaziergänger sollten
sich so schnell wie möglich ent-
fernen und Hunde an die Leine
nehmen.“ DH

Junge Feldhasen: Trotz guter Tarnung werden junge Feldhasen immer wieder von Spaziergängern entdeckt
und aus Unkenntnis mitgenommen.

In KürzeIn Kürze

Fahrradcodierung
in Stolzenau
Stolzenau. Eine Fahrradco-
dierungs-Aktion bietet der
Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) am kommenden
Sonnabend, 22. März, von 10
bis 13 beim Fahrradfachge-
schäft Dreyer in der Langen
Straße in Stolzenau an.
Vorgelegt werden müssen der
Kaufbeleg für das Fahrrad
und der Personalausweis. Die
Gebühren betragen acht Euro.
Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. DH

Schnäppchenjagd in
Stolzenau
Stolzenau. Die Elterninitiati-
ve Stolzenau veranstaltet am
heutigen Sonntag von 12:30
bis 15 Uhr in der Aula der
Realschule wieder einen
Second-Hand-Basar.
Angeboten werden Kinder-
Sommer-Bekleidung,
Babyausstattung, Umstands-
mode, Kinderwagen, Spiel-
zeug, Schuhe u.a. Es wird
auch wieder eine Freizeit- und
Sportecke und eine Ecke für
Elektronikspielzeug wie
Spielecomputer und Zubehör
geben. Auch Konfirmations-
kleidung wird im Angebot
sein. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt. DH.

Klosterstube Loccum
wieder geöffnet
Loccum. Frisch gewienert
und bestückt eröffnete der
Eine-Welt-Laden im Klostertor
gestern seine neue Saison,
die inzwischen 37. Von nun an
ist die Klosterstube wieder
regelmäßig am Mittwoch,
Sonnabend und Sonntag von
14.30 bis 17.30 und zusätzlich
am Sonntag nach dem
Gottesdienst bis 12.30 Uhr
geöffnet. DH

Wieder VHS-Kurse im
Mehrgenerationenhaus
Stolzenau. Im Haus der
Generationen in Stolzenau
beginnen nach den Osterferi-
en folgende neue Volkshoch-
schul-Kurse: Montag, 28.
April, 18 Uhr: „Essen, um
gesund zu bleiben“; ebenfalls
28. April, 18 Uhr: Qigong-
Yangsheng; Dienstag, 29.
April, 19 Uhr: Yoga für Frauen;
Donnerstag, 8. Mai, 19:45 Uhr:
Yoga für Männer; Freitag, 9.
Mai, 17 Uhr: Englisch-Work-
shop. Weitere Informationen
gibt es bei Ute Müller im Haus
der Generationen, Oldemey-
erstraße 9, unter der
Telefonnummer 0 57 61/
90 26 96. DH

www.
HamS-Online.de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

Gültig vom 17. März -- 22. Märzrz 201014

Lustfeld
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Tolle Spar-
Angebote!

nknknken odedededededededederrrrBiBiBiBiererschinknknk
nken mmititititBiBierschihink
Pfeffergrünem PPfeffün P

aftigenmit vielen saft
SchinkenstückenSchink tüc
100g 0.69

extra
billig

ScScSchwhwhwhwhweieieinenenenenelalalachchchchchchs-s-s-s-s-s-s-
brbrbratatatatatatenenen
besbesondondondondersersers zazazazartrtrtrt undundundundundundundundund mamamamamagergergergergergergergergergergergergergergergergergergergerger,,,,
derder idealealee BBratratenderder idealeal
1kg1kg 4.99

extra
billig

SeelachsfiletSeelachsfilet
Fettarmes Filet, ideal zzum
Braten und Dünsten
100g 0.99

extra
billig

Sie sparen
4.00€

FriFriFriFriFriFriFrico
Gouda jungGoGoudududaaa jujujujujujujujungngngngng
holl. Schnittkäse, zart, sahnig,
milder Geschmack
48% Fett i. Tr.
100g 0.69

Sie sparen
0.20€

extra
billig

Aus unserer
Käsebedienabteilung

500g Packung

Makrele
geräuchert
goldgelb aus dem Raucauchgoldgelb dem h
100g 0.79

extra
billig

Aus unserer Fischtheke

Coca-Cola, Fantata,olololololola,a,a,a,a,a,a, FFFFFFFanananananananantatatatatatatatatatata,CoCoCoCoCocacacacacaca-C-C-C-C-C-C-C
Sprite
und andere Sorten, teilwilw.
koffeinhaltig, + 3,30 PfPfand
1l = 0,71
12x1l PET Flasche

Langnese
Cremissimo
Eiskompositionen, verschsch. Sortorten
1l ab 1,99
900/1000ml Schale8.49

Sie sparen
3.00€

extra
billig

1.99
Sie sparen
1.50€

extra
billig

HarHarryry
Sammy’s
Super
Sandwich
versch. Sorten
1kg = 1,32
750g
Packung

0.99

extra
billig

Sie sparen
0.70€

Spanien
Erdbeeren
Kl.I, für süße Kuchen unundunununundddd
Desserts, 1kg = 1,98
500g Packung 0.99

Sie sparen
0.50€

extra
billig

Sie sparen
0.50€
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Na, seien Sie doch mal
ehrlich: Sie erwarten von
mir an dieser Stelle mit an
Sicherheit grenzender
Wahrscheinlichkeit ein
Statement der Bestürzung
zum Fall Hoeneß. Schließ-
lich hatte ich vor einigen
Monaten an dieser Stelle
eine Bewährungsstrafe
prognostiziert, obgleich
damals natürlich noch die
Rede war von rund 3,5
Millionen Euro, die
irgendwie vergessen
wurden auf diesem Schwei-
zer Konto. Und das kann ja
schließlich jedem mal
passieren. Vor allem, wenn
man allerhand zu buckeln
hat, um einen Fußballklub
an die Weltspitze zu führen
und neben seiner Primär-
tätigkeit überall eingeladen
wird, um über das Gutmen-
schentum zu dozieren.

Naja, letzte Woche löste
sich meine Prognose
ziemlich schnell in Rauch
auf, nachdem zunächst 15,
dann nochmal 9 und
schließlich nochmal 1,5
Millionen Euro Soli-Zu-
schlag dazukamen.

Herrschaftszeiten, das
sind aber auch echte
Erbsenzähler, diese
bayrischen Finanzbehör-
den. Und ihr Kurzzeitge-
dächtnis sollten Sie auch
mal überprüfen. Wie
bemerkte ein Uli-Fan vor
dem Münchner Landge-
richt so treffend: „Der
Hoeneß hat auch den FC
St. Pauli gerettet!“ Von
Gerd Müller und Uwe
Wegmann mal ganz zu
schweigen. „Seine
Lebensleistung wurde
berücksichtigt“, erklärte
Richter Rupert Heindl.
Pah!

Zugegeben: Mindestens
28 Millionen Euro verges-
sene Steuern irgendwie in
Einklang zu kriegen mit
einer Bewährungsstrafe,
das klingt nach einem Fall
für Harry Potter. Es könnte
also bei Licht betrachtet so
sein, dass das Urteil des
Landgerichts in irgendei-
ner schwer nachvollziehba-
ren Form seine Richtigkeit
hat, und Uli scheint das ja
ähnlich zu sehen, schließ-
lich überkreuzten sich
seine Ankündigung, nicht
in die Berufung, sondern in
den Bau zu gehen, mit
meinen Plänen, eine
„Free-Uli“-Demo auf dem
Münchner Marienplatz zu
veranstalten.

„Die Gerechtigkeit hat
gesiegt“, posaunte am
Donnerstag meine Frau,
ganz offensichtlich, um
mich zu ärgern. Denn vom
deutschen Steuerrecht hat
sie sowas von überhaupt
keine Ahnung. Obwohl: ich
auch nicht.

Egal: Uli, halte durch –
ich warte auf Dich!

Mit
sportlichen
Grüßen

FUSSBALL

VC Nienburg. Der Klassener-
halt ist längst sicher, daher
möchten sich die Drittliga-
Volleyballerinnen heute im
letzten Heimspiel bei ihrer
großen Fangemeinde für die
Unterstützung bedanken. Und
das möglichst mit einem Sieg:
Zu Gast ist ab 16 Uhr in der
BBS-Halle Fortuna Bonn. fan

IN KÜRZE

BEZIRKSLIGA

RSV Rehburg – SC Uchte 0:3
BSV Rehden U23 – Münchehagen 1:1
TSV Wetschen – FC Sulingen -:-
Seckenhausen – SC Twistringen So.
TSV Wietzen – SV Heiligenfelde So.
SV BE Steimbke – TuS Drakenburg So.
TuS Wagenfeld – TV Stuhr So.

1. (2.) SC Uchte 18 49:21 42

2. (1.) TSV Wetschen 17 46:15 39

3. (3.) FC Sulingen 18 38:25 33

4. (4.) SV Heiligenfelde 18 34:24 31

5. (5.) SG Diepholz 18 38:28 29

6. (6.) TuS Drakenburg 18 40:30 27

7. (7.) TSV Wietzen 17 25:27 27

8. (8.) SV BE Steimbke 17 35:36 23

9. (9.) RSV Rehburg 17 28:35 23

10. (10.) BSV Rehden U23 19 25:24 22

11. (11.) TV Stuhr 18 25:35 20

12. (12.) TSG Seckenhausen 18 26:44 17

13. (13.) TuS Wagenfeld 17 25:37 15

14. (14.) SC Twistringen 18 28:45 15

15. (15.) VfL Münchehagen 18 21:57 9

FRAUEN-OBERLIGA

1. FFC Renshausen – HSC Hannover So.
ESV Göttingen – PSV GW Hildesheim So.
TSV Limmer – TSG Ahlten So.
SC Völksen – SG Schamerloh So.
MTV Barum – VfL Bienrode So.
SG Jesteburg – Sparta Göttingen So.

1. (1.) TSV Limmer 13 66:13 30

2. (2.) Sparta Göttingen 13 34:17 26

3. (3.) TSG Ahlten 13 35:19 23

4. (4.) MTV Barum 13 34:22 22

5. (5.) SG Jesteburg 12 25:22 22

6. (7.) HSC Hannover 13 34:23 21

7. (8.) SG Schamerloh 13 32:28 21

8. (6.) VfL Bienrode 12 30:23 19

9. (9.) PSV GW Hildesheim 13 14:40 11

10. (10.) 1. FFC Renshausen 10 11:39 6

11. (11.) ESV Göttingen 13 9:35 4

12. (12.) SC Völksen 12 12:55 2

KREISLIGA

TSV Loccum – SC Marklohe So.
Landesberger SV – SV GW Stöckse So.
ASC Nienburg – SG Schamerloh So.
TuS Leese – SG Hoya So.
RW Estorf – SCB Langendamm So.
SV Aue Liebenau – FC Nienburg So.
SSV Rodewald – SV Kreuzkrug So.
SC Haßbergen – TSV Hassel So.

1. (1.) SC Marklohe 18 41:16 35

2. (2.) SV Aue Liebenau 19 40:32 35

3. (3.) SCB Langendamm 18 55:33 33

4. (4.) SG Hoya 17 45:30 33

5. (5.) ASC Nienburg 17 45:35 31

6. (6.) SV Kreuzkrug 18 46:44 29

7. (7.) TSV Loccum 17 40:38 25

8. (8.) SV GW Stöckse 18 26:30 25

9. (9.) Landesberger SV 18 53:61 25

10. (10.) TuS Leese 18 39:41 24

11. (11.) SC Haßbergen 18 33:31 23

12. (12.) RW Estorf 17 42:36 22

13. (13.) FC Nienburg 17 35:60 18

14. (14.) SSV Rodewald 17 28:37 17

15. (15.) SG Schamerloh 18 30:45 17

16. (16.) TSV Hassel 19 27:56 8

1. KREISKLASSE NORD

SV BE Steimbke II – SV Inter Komata So.
TSV Wietzen II – SV Sebbenhausen So.
TSV Wechold – SV Duddenhausen So.
TSV Lemke – SBV Erichshagen So.
SSV Pennigsehl – JG Oyle So.
SV Hämelhausen – TSV Eystrup So.
SV Linsburg – SG Wendenborstel So.

1. (1.) SV Duddenhausen 15 51:21 36

2. (2.) SV Sebbenhausen 15 71:22 34

3. (3.) TSV Eystrup 15 48:17 31

4. (5.) SV Inter Komata Nien. 15 53:25 31

5. (4.) JG Oyle 15 52:30 31

6. (6.) SBV Erichshagen 15 47:38 29

7. (7.) SV Linsburg 15 49:31 21

8. (8.) SSV Pennigsehl 15 25:28 21

9. (10.) SG Wendenborstel 15 37:38 16

10. (9.) TSV Wietzen II 15 40:48 16

11. (11.) TSV Wechold 15 27:48 11

12. (12.) SV BE Steimbke II 15 27:45 10

13. (13.) SV Hämelhausen 15 30:65 10

14. (14.) TSV Lemke 15 6:107 1

1. KREISKLASSE SÜD

TuS Steyerberg – VfB Stolzenau 7:0
TSV Loccum II – RSV Rehburg II So.
SSV Steinbrink – TV Eiche Winzlar So.
SV Warmsen – SC Uchte II So.
FC Düdinghausen – SV Husum So.
SC Lavelsloh – TV Wellie So.
SV Nendorf – SC Woltringhausen So.

1. (1.) SV Husum 15 89:18 38

2. (2.) TuS Steyerberg 16 49:19 36

3. (3.) TV Eiche Winzlar 15 34:28 31

4. (4.) SV Warmsen 15 72:32 27

5. (6.) SV Nendorf 14 30:22 27

6. (5.) RSV Rehburg II 15 42:22 25

7. (7.) SC Lavelsloh 15 29:29 21

8. (8.) SC Uchte II 15 41:51 21

9. (9.) TV Wellie 15 26:21 20

10. (10.) SSV Steinbrink 15 36:42 17

11. (11.) TSV Loccum II 15 15:49 10

12. (12.) FC Düdinghausen 15 15:54 9

13. (13.) SC Woltringhausen 15 14:42 6

14. (14.) VfB Stolzenau 15 8:71 1

Erste Vorstellung schon ausverkauft
Die Rollkunstläufer
des TuS Steyerberg

fiebern ihren
Auftritten an den

beiden kommenden
Wochenenden

entgegen

Steyerberg. Es zeugte von Mut,
die Anzahl der Vorstellungen zu
verdoppeln. „Das Dschungel-
buch“ hatten die Rollkunstläufe-
rinnen des TuS Steyerberg vor
vier Jahren zweimal aufgeführt
– und bemerkt, dass es ganz
schon eng wurde in der großen
Sporthalle. „Teddy reist um die
Welt“, das neue Projekt des TuS,
das gibt‘s an den beiden kom-
menden Wochenenden in vier-
facher Ausgabe. Und die Kar-
tennachfrage ist riesig, die erste
Vorstellung ist schon ausver-
kauft“, berichtet Mitorganisato-
rin Wiebke Bahr.

Vor Eltern und Freunden fand
jetzt die Generalprobe statt.
„Und wie sich das gehört: Da
waren noch einige Pannen da-
bei“, erzählt Bahr. Immerhin be-
kamen die 45 jungen Leute –
vornehmlich Mädchen – einen
Eindruck, was sie erwartet und
was sie da bisher auf die Beine
gestellt haben. Nämlich ein über
zweistündiges Programm, ein-
gebettet in eine etwa 20 Meter
breite Kulisse und dargeboten in
rund 100 Kostümen.

Während sich Wiebke Bahr
primär um die Choreografie
und die Musik kümmert, hat sie
für die Parallelbereiche viel Un-
terstützung. Sandra Kopp über-
nahm die organisatorischen
Dinge, band die Eltern mit ein.
Denn auch deren Hilfe war ge-
fordert, viele Mamas nähten die
fantasievollen Kostüme, viele
Eltern schraubten und hämmer-
ten zudem an der Kulisse.

„Der Puls steigt langsam, die

Kids waren bei der Generalpro-
be schon ein bisschen hibbelig.
Kein Wunder, schließlich sol-
len die vier Vorstellungen vor
jeweils 250 Zuschauern statt-
finden. Das Musical „Teddy
reist um die Welt“ wird an den
beiden kommenden Wochen-
enden jeweils Sonnabend um
17 und Sonntag um 16 Uhr auf-
geführt. Die erste Vorstellung
ist ausverkauft, daher rät Wieb-
ke Bahr, sich zeitnah um Ti-
ckets zu kümmern. Erhältlich
sind sie in allen Filialen der
Steyerberger Volksbank und an
der Tageskasse. fan

Rehburg erst nach der Pause mutig
Fußball-Bezirksliga: 0:3-Pleite im Derby gegen Uchte

Rehburg. Standesgemäß mit 3:0 (2:0)
setzte sich der SC Uchte gestern im Süd-
kreis-Derby beim RSV Rehburg durch.
Die Basis legte der Rangzweite der Fuß-
ball-Bezirksliga im ersten Durchgang, als
er gegen einen zu mutlosen RSV zwei
Tore vorlegte.

Tim Kelkenberg (9.) und Lukas Kloep-
per (29.) münzten die Dominanz der
Uchter zügig in eine sichere Führung um
– zum Ärger von Rehburgs Trainer Oli-
ver Bödeker, der Biss und Leidenschaft
bei seinen Spielern vermisste. Immerhin:

Nach dem Wechsel bissen die Platzher-
ren zurück, standen den Gästen deutli-
cher auf den Füßen, waren aber nicht im-
stande, eine Wende herbeizuführen;
SCU-Keeper Jordi Hamacher wurde
kaum ernsthaft geprüft, lediglich ein Lat-
tenkopfball von Emre Aydin sorgte für
erhöhten Puls. Ansonsten verwaltete der
Gast den Vorsprung sicher und vollende-
te noch einen Konter zum 3:0, wiederum
durch Kloepper, der mangels Stürmern
diesmal in vorderster Front agierte – mit
messbarem Erfolg. fan

Schiri drückt die Augen zu
Fußball-Bezirksliga: Münchehagen erbeutet Punkt in Rehden

Rehden. Nach zuletzt zwei 0:4-Pleiten
sendete der VfL Münchehagen gestern ein
Lebenszeichen im Abstiegskampf der
Fußball-Bezirksliga: Das Schlusslicht er-
kämpfte ein 1:1 (1:0) bei der U23 des BSV
Rehden.

Nachdem Fortuna die Südkreisler im
bisherigen Saisonverlauf eher missachtet
hatte, hielt sie gestern Händchen. Beim
Stand von 1:1 gut zwölf Minuten vor
Schluss übersah Schiri Simon Gelhaus
aus Goldenstedt ein unübersehbares Foul
von Lennart Reinholz im Strafraum. Der

Pfiff nach dem Rempler gegen Philipp
Nüßmann blieb aus, der VfL durfte kurz
darauf den Punkt eintüten.

Andreas Bergmann hatte die Gäste in
Führung geschossen (25.), Erdin Ramic
erzielte für die in der zweiten Hälfte kräf-
tig drückenden Platzherren das 1:1 (72.).
Einen weiteren Treffer ließen die Männer
von Coach Dittmar Schönbeck nicht zu.
„Wir hatten etwas Glück, haben aber
kämpferisch überzeugt – das Unentschie-
den war leistungsgerecht“, meinte Presse-
wart Hans-Hermann Nagel. fan

Bereit für den großen Auftritt: die Rollkunstläufer des TuS Steyerberg wollen 1000 Zuschauer mobilisieren. Jessica Schomburg (4)

Flamenco-Tänzerin Anna Fischer
beim Eingang in eine Sitzpirouette.

Teddy (Lena Bittner) landet sicher
auf der Erde.

Lotta (Johanna Schmale) freut
sich über eine Karte von Teddy.

STEFAN SCHWIERSCH
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2. Bundesliga
Aalen - Bochum 0:2
Paderborn - Dresden 2:1
Ingolstadt - FSV Frankfurt 0:1
Aue - 1860 2:2
Cottbus - Karlsruhe 1:0
Fürth - Union Berlin heute, 13.30
Düsseldorf - St. Pauli heute, 13.30
Sandhausen - Bielefeld heute, 13.30
K‘lautern - Köln Montag, 20.15

1. ( 1 ) Köln 24 38:15 47
2. ( 2 ) Fürth 24 43:28 43
3. ( 4 ) Paderborn 25 45:40 42
4. ( 3 ) Karlsruhe 25 34:22 39
5. ( 5 ) St. Pauli 24 32:29 38
6. ( 6 ) K‘lautern 24 37:26 37
7. ( 7 ) Union Berlin 24 36:30 37
8. ( 8 ) 1860 25 27:28 35
9. (12) FSV Frankfurt 25 36:37 33

10. ( 9 ) Düsseldorf 24 26:32 32
11. (10) Sandhausen 24 20:22 31
12. (11) Aalen 25 25:32 31
13. (13) Ingolstadt 25 25:30 30
14. (15) Bochum 25 23:28 30
15. (14) Aue 25 31:39 30
16. (16) Bielefeld 24 30:46 25
17. (17) Dresden 25 26:38 24
18. (18) Cottbus 25 28:40 20

1. Bundesliga
Augsburg - Schalke 1:2
Dortmund - Gladbach 1:2
Bremen - Stuttgart 1:1
Hertha - Hannover 0:3
Braunschweig - Wolfsburg 1:1
Hoffenheim - Mainz 2:4
Bayern - Leverkusen siehe unten
Hamburg - Nürnberg heute, 15.30
Frankfurt - Freiburg heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 24 72:11 68
2. ( 2 ) Dortmund 25 56:29 48
3. ( 4 ) Schalke 25 48:36 47
4. ( 3 ) Leverkusen 24 40:27 44
5. ( 7 ) Mainz 25 37:38 41
6. ( 5 ) Wolfsburg 25 42:39 40
7. ( 8 ) Gladbach 25 43:32 39
8. ( 6 ) Augsburg 25 38:36 38
9. ( 9 ) Hertha 25 35:31 36

10. (10) Hoffenheim 25 54:56 29
11. (12) Hannover 25 34:43 29
12. (11) Bremen 25 29:47 29
13. (13) Frankfurt 24 27:40 26
14. (14) Nürnberg 24 27:42 23
15. (15) Stuttgart 25 39:52 21
16. (16) Hamburg 24 39:53 20
17. (17) Freiburg 24 22:45 19
18. (18) Braunschweig 25 20:45 18

FUSSBALL-StAtIStIK

3. Liga
Burghausen - Unterhaching 1:0
Erfurt - Stuttgart II 4:2
Wiesbaden - Elversberg 3:0
Duisburg - Kiel 1:1
Rostock - Darmstadt 0:1
Saarbrücken - Dortmund II 0:1
Stuttg. Kickers - Chemnitz 0:3
Halle - Regensburg 4:1
Münster - Heidenheim 2:0
Leipzig - Osnabrück heute, 14.00

1. ( 1 ) Heidenheim 29 48:20 62
2. ( 2 ) Leipzig 28 44:26 55
3. ( 3 ) Darmstadt 29 46:23 53
4. ( 4 ) Osnabrück 28 39:30 43
5. ( 5 ) Rostock 29 35:39 43
6. ( 7 ) Wiesbaden 29 33:35 42
7. ( 8 ) Halle 29 37:36 41
8. ( 6 ) Stuttg. Kickers 29 36:36 40
9. (10) Erfurt 29 41:35 39

10. (11) Münster 29 41:38 39
11. ( 9 ) Duisburg 29 34:35 38
12. (16) Chemnitz 29 32:37 37
13. (15) Dortmund II 29 37:43 37
14. (12) Regensburg 29 40:43 35
15. (13) Elversberg 29 27:40 35
16. (14) Stuttgart II 29 37:42 34
17. (17) Kiel 29 31:28 33
18. (18) Unterhaching 29 37:51 32
19. (20) Burghausen 29 30:49 28
20. (19) Saarbrücken 29 31:50 25

BERLIN (sid). Hannover 96
hat einen großen Schritt Rich-
tung Klassenerhalt gemacht.
Die Niedersachsen siegten in

einem schwachen Bundesliga-
spiel beim Aufsteiger Hertha
BSC dank der besseren Chan-
cenauswertung mit 3:0 (0:0)

und setzten sich durch ihren
erst zweiten Auswärtssieg der

Saison deutlich von den Ab-
stiegsrängen ab.

Mittelfeldspieler Lars Stindl
(49.), der eingewechselte Ex-
Nationalspieler Jan Schlau-
draff (57.) und Szalbocs Huszti
(90.+1) erzielten die tore für
äußerst effektive 96er, die zu-
vor in fünf Spielen sieglos ge-
blieben waren.

Die eigentlich spielbestim-
mende Hertha, die weiter auf
den ersten Heimsieg im neu-
en Jahr wartet, hat vorerst
den Anschluss an die Euro- Jan Schlaudraff (rechts) enteilt Thomas Kraft (Mitte). Foto: Getty Images

Bayern -

Leverkusen
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Dortmund -

Gladbach 1:2 (0:2)
tore: 0:1 Raffael (31.), 0:2 Max Kruse (40.), 1:2
Jojic (77.)
Zuschauer: 80.645 (ausverkauft)
Gelb-Rote Karte: Nordtveit wegen Foulspiels (69.)

Hertha -

Hannover 0:3 (0:0)
tore: 0:1 Stindl (49.), 0:2 Schlaudraff (57.), 0:3 Huszti
(90.+1)
Zuschauer: 46.727

Bremen -

Stuttgart 1:1 (0:0)
tore: 0:1 Niedermeier (55.), 1:1 Hunt (79.)
Zuschauer: 41.500 (ausverkauft)
Besonderes Vorkommnis: Harnik schießt Handelf-
meter an den Pfosten (45.)

Braunschweig -

Wolfsburg 1:1 (0:1)
tore: 0:1 Luiz Gustavo (36.), 1:1 Bellarabi (48.)
Zuschauer: 23.150 (ausverkauft)

Hoffenheim -

Mainz 2:4 (0:0)
tore: 1:0 Polanski (49.), 2:0 Firmino (52.), 2:1
Choupo-Moting (67.), 2:2 Saller (73.), 2:3 Okazaki
(75.), 2:4 Okazaki (90.+2)
Zuschauer: 24.741
Besonderes Vorkommnis: Salihovic schießt Foulelf-
meter über das tor (3.)

Augsburg -

Schalke 1:2 (1:1)
tore: 1:0 tobias Werner (5.), 1:1 Huntelaar (33.), 1:2
Huntelaar (49.)
Zuschauer: 30.660 (ausverkauft)

HertHa
Hannover 0:3

HAMBURG (sid). Die gro-
ßen blauen Buchstaben ste-
hen auf dem Jungfernstieg,
verzieren den Elbstrand oder

leuchten in der Speicherstadt.
„Niemals 2. Liga“ heißt es
auf dem überdimensionalen

Schriftzug, der die Fans des
Hamburger SV im Kampf um
den Klassenerhalt mitnehmen

soll. Eine ganze Stadt fiebert
vor der Partie heute (15.30

Uhr) gegen den 1. FC Nürn-
berg mit dem abstiegsbedroh-
ten Bundesliga-Dino mit.

Ganz so dramatisch stellt
sich für den neuentrainer Mir-
ko Slomka die Situation beim
hanseatischen traditionsver-
ein allerdings noch nicht dar:

„Ich sehe den HSV nicht am
Rande des Abgrunds. Es ist
noch kein Endspiel, aber eine
außerordentlich bedeutende
Partie.“Auch die Stimmung im
Klub empfindet der Coach als
relativ entspannt. „Ich habe
schon viele HSV-Mitarbeiter
kennengelernt, und alle ma-
chen einen hochmotivierten

Eindruck“, sagte Slomka.“
Gegen die gleichfalls um die
Bundesliga-Zugehörigkeit
ringenden Franken kommt es
in erster Linie natürlich auf
die Motivation der Profis an.

In der zweiten Partie am
heutigen Sonntag empfängt
Eintracht Frankfurt den SC
Freiburg (17.30 Uhr).

papokal-Plätze verpasst. Die
trainer beider teams hatten
im Vorfeld vollmundig ange-
kündigt, „auf Sieg spielen“

zu wollen. Doch wirklich an-
zumerken war das vor 46.727
Zuschauern zunächst nur den
Gastgebern. Vor allem Ronny

schien das Vertrauen mit Leis-
tung zurückzahlen zu wollen
und leitete zwei Chancen für
Adrian Ramos ein.

„Niemals 2. Liga“: HSV kämpft um Klassenerhalt

96 setzt sich von den Abstiegsrängen ab
effektive Hannoveraner besiegen die spielbestimmende Hertha mit 3:0

DORTMUND (sid). Bo-

russia Mönchengladbach

hat das Defensiv-Chaos von
Borussia Dortmund genutzt

und die eigene Negativserie

beendet.

Die Mannschaft von Trai-
ner Lucien Favre gewann
nach zuvor neun Spielen
ohne Sieg beim Vizemeister
mit 2:1 (2:0) und fügte dem
BVB vier Tage vor dem Ach-
telfinal-Rückspiel der Cham-
pions League am Mittwoch
(20.45 Uhr/Sky und ZDF)

gegen Zenit St. Petersburg
(Hinspiel 4:2) die vierte Sai-
son-Heimniederlage zu.

Raffael brachte die Gäste
mit seinem 13. Saisontreffer
(31.) in Führung, bevor Max
Kruse (40.) seine Ladehem-
mung nach fast 870 Minuten
beendete. Der Nationalspie-
ler war zuletzt beim letzten
Gladbacher Sieg am 7. De-

zember vergangenen Jahres
(2:1 gegen Schalke) erfolg-
reich. In Überzahl gelang
Neuzugang Milos Jolic (77.)
in seinem zweiten Einsatz
für den BVB das zweite Jo-
kertor zum 1:2.

Bereits in der Hinrunde
hatte Dortmund in Glad-
bach verloren (0:2). Die an-
gekündigte Revanche blieb
aus. Für den Wermutstropfen
aus Gladbacher Sicht sorgte
die Gelb-Rote Karte gegen
Havard Nordtveit (69.).

SINSHEIM (sid). Der FSV

Mainz 05 hat dank eines ful-

minanten Endspurts den Kurs

in Richtung Europa League

gehalten. Die Rheinhessen

setzten sich am 25. Spieltag

der Fußball-Bundesliga trotz

eines 0:2-Rückstands noch mit

4:2 (0:0) bei 1899 Hoffenheim
durch.

Eric-Maxim Choupo-Mo-
ting (67.), Benedikt Saller
(73.) und Shinji Okazaki (75.,
90.+2) erzielten die Tore für
die Mainzer, die nur eine der
zurückliegenden elf Partien

verloren haben. Der Ex-Main-
zer Eugen Polanski (49.) und
der Brasilianer Roberto Fir-
mino (52.) trafen für die TSG.

Die 24.741 Zuschauer in der
Rhein-Neckar-Arena muss-
ten nicht lange auf den ersten
Höhepunkt der Partie warten.
Der sonst so sichere Elfmeter-
schütze Sejad Salihovic schoss
in seinem 150. Bundesligaspiel
für die TSG über das Tor (3.).

BRAUNSCHWEIG

(sid). Dem VfL Wolfs-

burg ist die Wiedergut-

machung nach zwei zwei
Pleiten mit zwölf Gegen-

toren selbst beim Tabel-

lenletzten nicht gelungen.

Der Europacup-An-
wärter kam im Nieder-
sachsen-Derby bei Ein-
tracht Braunschweig nicht
über ein 1:1 (0:1) hinaus.
Es war immerhin der ers-
te Punkt nach dem 2:6 ge-
gen 1899 Hoffenheim und
dem 1:6 gegen Bayern
München.

Mit einem Abstauber-
tor brachte Luiz Gustavo
die Gäste in der 36. Mi-
nute verdient in Führung.
Drei Minuten nach Wie-
derbeginn stellte Karim
Bellarabi mit einer se-
henswerten Direktabnah-
me den Endstand für den
Tabellenletzten her.

Die Mannschaft von
Trainer Dieter Hecking
ließ damit im Kampf
um den internationalen
Wettbewerb zwei wichti-
ge Punkte liegen. Zudem
missriet die Revanche für
die 0:2-Niederlage in der
Hinserie vor eigenem Pu-
blikum.

Vor 23.150 Zuschau-
ern im ausverkauften
Eintracht-Stadion war
das Niveau der Partie nur
phasenweise gut.

Stevens-Vorgänger Thomas
Schneider startete der VfB
engagierter in eine lange zer-
fahrene Partie. Allerdings
strahlten weder der lauffreu-
dige Angreifer Cacau noch die
schnellen Mittelfeld-Spieler
Ibrahima Traoré, Martin Har-
nik und Konstantin Rausch im
ersten Durchgang echte Tor-
gefahr aus.

Werder begann merkwürdig
verhalten, hatte aber nach ei-
ner zähen halben Stunde die
erste Chance der Partie. Nach
einer scharfen Hereingabe von
Luca Caldirola zielte Stürmer
Franco di Santo zu hoch (32.).
Nun waren die Hausherren
griffiger und kamen dem Tor
von Sven Ulreich für einige
Minuten näher.

Bremen
Stuttgart 1:1

HoffenHeim
mainz 2:4

BraunScHweig
wolfSBurg 1:1

DortmunD
glaDBacH 1:2

VfB Stuttgart holt bei Stevens-Debüt Remis in Bremen
BREMEN (sid). Huub Ste-
vens hat zum Auftakt seiner

Retter-Mission beim VfB
Stuttgart den erhofften Be-
freiungsschlag verpasst. Für

die seit Dezember sieglosen
Schwaben reichte es im Aus-

wärtsspiel bei Werder Bremen
aber immerhin zu einem 1:1
(0:0). Mit nur zwei Punkten

aus den abgelaufenen zehn
Liga-Spielen bleibt der fünf-
malige Meister weiter in arger

Bedrängnis.
Werder verpasste dagegen

den dritten Sieg in Serie und
damit die Gelegenheit, den
Abstand zur Abstiegszone
entscheidend zu vergrößern.
Immerhin bleibt der Vor-
sprung auf Stuttgart bei beru-
higenden acht Punkten.

Nachdem der frühere Bre-
mer Martin Harnik in der ers-
ten Halbzeit einen Handelf-
meter an den Außenpfosten Martin Harnik (links) vergab einen Elfmeter. Foto: Getty Images

gesetzt hatte (45.+1), brachte
Georg Niedermeier den VfB
per Rechtsschuss aus kur-
zer Distanz in Führung (55.).

Werders Innenverteidiger Se-
bastian Prödl hatte dabei das
Abseits aufgehoben. Aaron
Hunt rettete den Bremern mit

einem verwandelten Freistoß
in der 79. Minute noch einen
Punkt. Eine Woche nach der
Trennung vom erfolglosen

VfL patzt

Fulminanter Endspurt Gladbach nutzt Defensiv-Chaos des BVB
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HEERENVEEN (sid). Die

fünfmalige Eisschnelllauf-

Olympiasiegerin Claudia

Pechstein hat sich in Hee-

renveen den zweiten Platz

im Langstrecken-Weltcup

gesichert.

Dazu reichte der 42 Jah-
re alten Berlinerin im letz-
ten 3000-m-Rennen der
Weltcup-Saison Rang acht
(4:08,43 Minuten). Die
15.000-Dollar-Siegprämie
sicherte sich zum achten

Mal hintereinander die
Tschechin Martina Sab-
likova, die auf Rang vier
(4:03,84) kam.

Vor 9000 Zuschauern in
der fast ausverkauften Thi-
alf-Halle gewann die Nie-
derländerin Annouk van
der Weijden ihr erstes Welt-
cuprennen in persönlicher
Bestzeit von 4:02,22 Minu-
ten. Hinter ihr wurde ihre
Landsfrau Yvonne Nauta
(4:03,65) Zweite.

SOTSCHI (sid). Pleiten,

Pech und Pannen: Die er-

folgsverwöhnten deutschen

Athleten sind am vorletzten

Wettkampftag der Winter-

Paralympics in Sotschi ohne

Medaille geblieben.

Jetzt soll Monoski-Fah-
rerin Anna Schaffelhuber
heute für einen goldenen
Abschluss sorgen - die
21-Jährige will auch ihr fünf-
tes Rennen gewinnen und
zum Gesicht der Spiele wer-

den. Völlig frustrierend en-
deten dagegen die alpinen
Wettbewerbe bei den Män-
nern, die erneut die Medail-
len verpassten. Podiumskan-
didat Georg Kreiter (Egling)
musste seine Hoffnungen
auf Edelmetall im Riesen-
slalom nach einem Sturz
begraben, nachdem er nach
dem ersten Durchgang noch
aussichtsreich auf Platz vier
gelegen hatte. Thomas Nolte
(Helmstedt) wurde Achter.

„Das böse Wort mit ‚sch‘
trifft es wohl ganz gut“, sagte
Kreiter, der seit einem Mo-
torradunfall querschnittsge-
lähmt ist, sichtlich bedient.

VoLLES RiSiKo

Vorher hatte er volles Risi-
ko angekündigt: „Entweder
lande ich auf dem Treppchen
oder falle noch ordentlich
zurück.“

1. lewis Hamilton
2. Daniel ricciardo

3. Nico Rosberg
4. Kevin magnussen

5. fernando alonso
6. Jean-eric vergne

7. Nico Hülkenberg
8. Daniil Kwjat

9. felipe massa
10. Jenson Button

11. Kimi räikkönen
12. Sebastian Vettel

13. Adrian Sutil
14. Kamui Koboyashi

15. valtteri Bottas
16. Sergio Pérez

17. max chilton
18. Jules Bianchi

19. marcus ericsson
20. romain grosjean

21. Pastor maldonado
22. esteban gutiérrez

So STARTEN SiE

Böses Erwachen in Melbourne: Vettels Probleme nicht gelöst
MELBOURNE (sid). Die
Hoffnung starb zuletzt bei

Sebastian Vettel, doch irgend-
wann war es dann soweit. Für
den Formel-1-Weltmeister

wurde gestern im Albert Park
von Melbourne eine Befürch-

tung zur Gewissheit: Die Sai-
son läuft, und die Probleme
seines Red-Bull-Teams sind

real - das vorzeitige Aus im
Qualifying zum Großen Preis
von Australien hat die leisen

Hoffnungen auf eine rechtzei-
tige Wunderheilung des neuen
Boliden zerschlagen.

„Wir haben jede Menge
Aufholbedarf“, sagte Vettel an-
schließend, „es war heute ein-
fach nicht gut genug.“Nach zu-
letzt neun Siegen in Folge traf
ihn das ungewohnte Gefühl
der Niederlage mit einiger
Wucht. Nur der zwölfte Start-
platz stand für den 26-Jähri-
gen zu Buche, Probleme mit
der Software seines RB10 Beim Qualifying in Melbourne reichte es für Sebastian Vettel nur für Platz 12. Foto: Getty Images

machten einen positiven Auf-
takt für den Titelverteidiger
unmöglich. „Die Leistung war
irgendwie gedrosselt, das Auto
war praktisch unfahrbar“, sagte
Red-Bull-Teamchef Christian

Horner. Noch im freien Trai-
ning am Freitag hatte es den
Anschein gehabt, als sei Red
Bull auf einem guten Weg.
Doch über Nacht traten neue
Probleme auf. Der Abstand

auf Konkurrent Mercedes ist
damit offenbar tatsächlich so
groß, wie es schon die Testfahr-
ten vor der Saison nahegelegt
hatten - und auch der überra-
schende zweite Startplatz von

Vettels neuem Teamkollegen
Daniel Ricciardo änderte an
diesem Eindruck wenig. Der
Australier hatte sich auf nas-
ser Strecke auch dank guten
Timings zwischen die Silber-
pfeil-Piloten Lewis Hamilton
(England) und Nico Rosberg
(Wiesbaden) geschoben.

„im Trockenen ist Merce-
des aber weiter mindestens
anderthalb Sekunden schnel-
ler als wir“, mahnte Red-Bull-
Motorsportberater Helmut
Marko. Die Probleme an Vet-
tels Boliden dürften also kein
einmaliger Rückfall gewesen
sein. Erschwert wird die Situ-
ation für den erfolgsverwöhn-
ten Rennstall dadurch, dass
die Ursache für den großen
Rückstand offenbar im Ren-
ault-Motor zu suchen ist. Die
„Power Unit“ liefert immer
wieder neue Schwierigkeiten,
beim Versuch diese zu lösen,
schlittere das Team „in immer

größere Probleme“, so Marko.
Red Bull sind damit die Hän-
de gebunden, denn Vettel und
Co. sind auf das Krisenmana-
gement beim Motorenliefe-
ranten angewiesen.

Paralympics: Pleiten, Pech und Pannen Claudia Pechstein Zweite
Hoeneß hat
Nachfolger

MÜNCHEN (sid). in der Al-
lianz Arena saß Karl Hopf-
ner zuletzt eine Reihe unter-
halb von Uli Hoeneß. Wenn
der Platz des Steuersünders
demnächst leer bleiben wird,
könnte Hopfner hochrücken.
Hopfner soll Hoeneß als Prä-
sident beerben. Ein Trium-
virat aus Hopfner, Herbert
Hainer und Vorstandschef
Karl-Heinz Rummenigge
wäre dann die neue Führungs-
riege des FCB.

Aus Aller Welt

Seit Freitag hängt über dem Krim-Parlament die russische Flagge.

Sichtweiten unter 50 Metern: In Mecklenburg-Vorpommern be-
hindern seit Freitagnacht durch die lange Trockenzeit Sandstür-
me den Verkehr. Heftige Windböen wirbeln infolge des Wetter-
umschwungs von den Äckern und Feldern den Boden auf und
trieben ihn auf Straßen und Autobahnen. Auch an den Küsten
herrschen heftige Windstärken. Trotz der kühleren Temperatu-
ren und feuchteren Luft stieg zuletzt in einigen Landkreisen die
Waldbrandgefahr erheblich auf Stufe vier. Fotos: Getty Images

Sandstürme

Ein blauer Bär? Jahrzehntelang weigerte sich Haribo, blaue
Gummibärchen herzustellen. Tatsächlich gab es keine natürlich
Frucht, die ihre blaue Farbe bei der Verarbeitung behalten hätte.
So werden die neuen zwar wie Blaubeeren schmecken, ihren
Farbstoff aber aus Algen beziehen. Foto: Manske/Berger

Blaue Bärchen für die Tüte

Zehntausende Russen demonstrieren gegen Krieg
Krim-Referendum: Westliche Staaten wollen Ergebnis nicht anerkennen • Spannungen befürchtet

Flug MH 370: Behörden gehen von Entführung aus

Mindestlohn
Berlin. Bundeskanzlerin An-
gela Merkel wirbt in ihrem
wöchentlichen Podcast für
den gesetzlichen Mindest-
lohn, stellt jedoch gleichzei-
tig Bedingungen: Bestehende
Arbeitsplätze dürften nicht
verloren gehen, ihre sorge sei,
dass Menschen mit Arbeits-
platz dann arbeitslos würden.

Kuala lumpur. „Mit hoher
Wahrscheinlichkeit sind die
Kommunikationssysteme
mit Absicht abgeschaltet
worden,“ erklärte gestern
der malaysische Minister-
präsident Najib razak. Da-
nach sei die Boeing 777 der
Malaysia Airlines mit 239
Passagieren gezielt in nord-
westlicher richtung weiter-
geflogen und habe mehr-

mals die Flughöhe geändert.
sechseinhalb stunden habe
man noch signale empfangen.
unterdessen wurden auch die
Häuser der beiden Piloten
durchsucht. razak sagte, die
Behörden konzentrierten sich
auf die Crew und die Passa-
giere, eine entführung könne

könne jedoch auch nicht aus-
geschlossen werden, dass der
Boeing auf dem neuen Kurs
der Kraftstoff ausging und
sie in den Indischen Ozean
stürzte. Dieser ist an einigen
stellen bis zu 7000 Meter tief.
An der suche beteiligen sich
mehr als 60 Flugzeuge und 40
schiffe aus 14 staaten.

Moskau. „Nein zum Krieg“
- Zehntausende Russen de-
monstrierten gestern in Mos-

kau gegen Putin und das
Vorgehen der Russischen
Föderation auf der Krim-

Halbinsel. Dort stimmen die
Bewohner heute in einem
Referendum darüber an, ob

sie sich Russland anschließen
wollen oder die Krim-Verfas-

sung von 1992 wiederherge-
stellt werden soll.

Westliche staaten wollen
das referendum nicht aner-
kennen. Denn mit der Ver-
fassung von 1992 bekäme das
regionale Krim-Parlament
mehr Macht und könnte von
sich aus den Beitritt erklären.
ein Nein ist also nicht vorge-
sehen. russische einheiten
haben sich, so Medienberich-
te, bereits an den Ostgrenzen
der ukraine aufgestellt. Be-
fürchtet wird, dass auch ande-
re regionen besetzt werden

könnten, unter dem Vorwand
„russische Bürger zu schüt-
zen“.

ein erneuter resolutions-
entwurf im uN-sicherheitsrat
scheiterte samstag am Veto
russlands. China enthielt sich
bei der Abstimmung.

In Charkiw kamen bei einer
schießerei zwischen Anhän-
gern beider lager zwei Men-
schen ums leben. Montag-
morgen wird eine reaktion
der eu mit ersten sanktionen
erwartet.

„Lasst die Ukraine in Ruhe“
– mehrere Zehntausend de-
monstrierten in Moskau gegen
einen möglichen Krieg gegen die
Ukraine um die Krim. Aber auch
das Putin-Lager demonstrierte
zeitgleich: für einen Anschluss.

nicht mehr ausge-
schlossen werden. es
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lps/Jk. Wer kennt sie nicht,

die sonnigen Tage, die man

gern auf der Terrasse verbrin-

gen würde, wäre da nur nicht

der lästige Wind, der das ent-

spannte Sitzen an der frischen

Luft nahezu unmöglich macht.

Hersteller haben hierauf reagiert
und spezielle Seitenschutzwän-
de entwickelt, mit denen man
Windstößen trotzen kann. Diese
Seitenschutzwände können auf
unterschiedliche Weise befestigt
werden, beispielsweise an bereits
vorhandenen Pfosten oder an
einem eigens dafür aufgestell-
ten Steckmast. Einmal instal-
liert, kann das Tuch, das bis zu
vier Meter lang sein kann, mit
wenigen Handgriffen aus- und
wieder eingerollt werden. Was
die Farbgebung und das De-

sign des Schutztuches angeht,
haben Verbraucher die Qual
der Wahl, so dass sich für jeden
Geschmack etwas finden las-
sen sollte. Dabei muss man sich
auch keine Sorgen machen, dass
das Tuch schnell schmutzig oder
beschädigt werden könnte: In
der Markisenkassette ist es vor
Witterungseinflüssen bestens
geschützt.

Zudem kann die Kassette im
Handumdrehen vom Steckmast
entfernt werden, so dass man sie
während der kalten Jahreszeit im
Keller oder auf dem Dachboden
aufbewahren kann. Besonders
praktisch ist darüber hinaus,
dass die Seitenmarkise nicht
nur vor Wind, sondern auch vor
neugierigen Blicken aus angren-
zenden Gärten schützt – so steht
dem süßen Nichtstun auf der
Terrasse nichts mehr im Wege!

lps/Jk. Damit der Balkon zur som-

merlichen Wohlfühl-Oase wird, ist

eine schöne Bepflanzung unverzicht-

bar. Gerade wer keinen Garten hat,

möchte schließlich das Maximum an

Behaglichkeit und Atmosphäre her-

ausholen.

Doch worauf sollte man dabei ach-
ten? Experten weisen darauf hin, dass
man unbedingt die Himmelsrichtung,
in welche der Balkon ausgerichtet ist,
beachten sollte – schließlich haben
die verschiedenen Pflanzen die unter-
schiedlichsten Bedürfnisse. Pflanzen,
die viel Sonne benötigen, wie etwa Ge-
ranien, Petunien und Oleander, werden
sich auf einem Süd-Balkon wohlfühlen.

Für kühle und schattige Balkone hin-
gegen eignen sich Fuchsien, Begonien
oder Efeu besonders gut. Auf Balkonen,
die nur wenige Stunden am Tag viel
Sonne abbekommen, gedeihen unter
anderem Ringelblumen und Ranun-

keln. Darüber hinaus sollte man natür-
lich die Jahreszeit bedenken: Frühblü-
her wie Stiefmütterchen und Primeln
finden sich bereits ab März vielerorts
als Vorboten des Frühlings. Fuchsien,
Geranien und Petunien hingegen lau-
fen erst im Mai zu Hochform auf – ge-
rade bei empfindlichen Pflanzen, die
bei Frost schnell eingehen könnten,
sollte man daher den 15. Mai, den Tag
der Eisheiligen, abwarten. Damit man
möglichst lange Freude an den Pflan-
zen hat, gilt es zudem das regelmäßige
Gießen nicht zu vergessen.

Wer sich das Leben leichter machen will
oder über ein verlängertes Wochen-
ende wegfährt, bedient sich am besten
eines automatischen Bewässerungssys-
tems, das man in Fachgeschäften und
Gartenmärkten günstig bekommt. Dort
findet man auch eine breite Auswahl an
Pflanzenkübeln und -töpfen, so dass
man das Blumenmeer auf dem Balkon
ganz nach den eigenen Vorlieben ge-
stalten kann.

lps/Jk. Garten und Terrasse

werden immer mehr zum Out-

door-Wohnraum, in dem man

sich entsprechend ganz nach

den eigenen Vorstellungen ein-

richten will.

Daher ist es nicht überraschend,
dass Textilien, Accessoires und
Nutzgegenstände Trends unter-

worfen sind, was Design und
Farben angeht.
In der Frühjahr- und Sommer-
saison 2014 sind auf Balkon und
Terrasse hauptsächlich knallige
Farben angesagt. Waren in den
letzten Jahren vor allem Naturtö-
ne, wie sanftes Beige oder dunk-
les Braun im Trend, sind jetzt
bunte Farben, wie etwa fruch-
tiges Rot, leuchtendes Orange

oder grelles Grün im Kommen
und werden sich auf Gießkan-
nen, Blumentöpfen und Stuhl-
kissen finden lassen. Dabei sind
es nicht nur unifarbene Stücke,
die jetzt auf der Terrasse und im
Garten den Ton angeben – Strei-
fen, Karos und Punkte tragen
zur sommer-
lichen Farb-
vielfalt bei
und sorgen
für fröhliches
A m b i e n t e
und gute Lau-
ne. Wem das
im wahrsten
Sinne des
Wortes zu
bunt wird,
kann durch
Einzelstücke
Akzente set-
zen. So kann

man beispielsweise auf einfarbi-
ge Wohntextilien in einem neu-
tralen Ton wie Beige oder Blau
setzen und diese durch entspre-
chende Accessoires ein wenig
auflockern – wird man wagemu-
tiger, kann man später immer
noch weitere Stücke dazukaufen.

lps/Jk. Salate kann man auch auf dem Balkon anbauen.
Foto: Dehner Garten Center

lps/Jk. Primeln sind erste Vorboten des Frühlings.
Foto: Dehner Garten-Center

Bei Wind und Wetter
an der frischen Luft

Praktische Seitenschutzwände

lps/Jk. Hilft gegen Windböen und 
neugierige Blicke: Eine Seiten-
schutzwand.                Foto: Weinor
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BlumenmeerBlumenmeer
auf demauf dem
BalkonBalkon

Es wird bunt im Garten!
Accessoires und Textilien in Knallfarben

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

Mit uns ernten
Sie Erfolg!

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

GaLaBau GmbH
Insel 1 · 31636 Linsburg
Telefon (05027) 1806
Mobil 0171 5336202
www.galabau-weiss.de

Kompetente BeratungKompetente Beratung
sowie fachgerechtesowie fachgerechte
Ausführung vom ExpertenAusführung vom Experten
• Gartengestaltung• Gartengestaltung
• Pflasterarbeiten• Pflasterarbeiten
• Baumfällung• Baumfällung
• Gartenpflege• Gartenpflege

Erdarbeiten · Terrassen-/Wegebau
Baumfällungen · Gartenpflege

✆ 05021 / 63238 • www.hhs-gartenbau.de
Bücker Str. 30/32,
27318Hoya
Tel. (04251) 824-64

GmbH

www.thies-co.de
info@thies-co.de

2.99

Tuja occ. brabantTuja occ. brabant

als Heckenpflanze,

80-100 cm hoch,

Ballenware im Topf

Der Frühling blüht bei uns!
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 · Sa. 8.30 – 16.00 · So. 10.00 – 12.00

31582 Nienburg · Zu den Köhlerbergen 3 · Tel. (0 50 21) 91 30 88

Gärtnerei & Floristikseit 1959

...über50Jahre
Leidenschaft
fürBlumen!

#($(% '*%"(& )*!
'"**$11". ) &"4" ! %+-." ) ',*" ! ($-0!+22-.4". ! ($44"*$*#"3/".

Wietzen ✆ (05022) 8910300 · www.weser-garten-bau.de

www.deterding.de

Deterding GmbH

31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 0 50 28 / 90 09-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 0 50 21 / 96 39 -0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 0 51 31 / 44 21-15

INFO-TAGE
21. + 22. März

Freitag von 15 bis 18 Uhr
Samstag von 10 bis 13 Uhr

Ihr Honda MIIMO:

nimmt Ihnen das
Rasenmähen ab

Sport im Verein.
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lps/Jk. Zum perfekten Sommerglück im

Garten gehört eine gepflegte Terrasse –

allerdings machen sich hier gern Moos

und Schmutz breit und zerstören den

Gesamteindruck.
Will man ihnen den Garaus machen, steht
schweißtreibendes Schrubben auf dem
Programm – es sei denn man hat einen
Hochdruckreiniger zur Hand. Mit diesem
lassen sich störender Bewuchs und Dreck
in Windeseile und ohne mühselige Hand-
arbeit entfernen. Zudem kann man hier-
mit auch gegen Flechten, die sich gern an
Hauswänden breitmachen, vorgehen oder
Gartenmobiliar reinigen. Allerdings sollte

man beim Gebrauch eines Hochdruckrei-
nigers Vorsicht walten lassen. So sollte der
Strahl niemals auf die nackte Haut auftref-
fen, da dies unschöne Blutergüsse nach
sich ziehen würde.

Außerdem fliegen bei der Arbeit mit ei-
nem solchen Gerät kleinere Steinchen
und Schmutzpartikel umher, weshalb es
unter Umständen ratsam sein könnte, eine
Schutzbrille zu tragen. Darüber hinaus gilt
es, einen angemessenen Abstand zum zu
reinigenden Objekt einzuhalten: Es mag
zwar verlockend sein, die Fliese oder den
Tisch aus nur wenigen Zentimetern Ent-
fernung „unter Beschuss“ zu nehmen, al-

lerdings kann deren Oberfläche darunter
leiden, etwa wenn eine Lackschicht auf-
platzt.
Übrigens muss man nicht sofort einen
Hochdruckreiniger kaufen – meist kann
man sie günstig im Baumarkt vor Ort aus-
leihen. Wer sich selbst ein Gerät anschaf-
fen möchte, sollte unter anderem darauf
achten, dass die Kabel ausreichend lang
sind und dass die verwendete Wasser-
menge und der Druck, mit dem das Gerät
arbeitet, optimal aufeinander abgestimmt
sind, da sich so die besten Ergebnisse er-
zielen lassen. Experten im Fachgeschäft
können weiterführend beraten und bei
der Kaufentscheidung behilflich sein.

lps/Jk. In der kalten Jahreszeit hat es der Rasen

nicht leicht: Schnee, Eis und Matsch setzen ihm zu,

so dass die Gartenpracht des Vorjahres im Frühling

meist nicht wiederzuerkennen ist.

Das muss aber nicht das Ende aller Tage sein: Mit ein
bisschen Pflege lässt sich der Rasen wieder aufpäppeln
und man kann sich bald an einem satten Grün erfreu-
en. Dafür sollte man zunächst die Spuren von Herbst
und Winter beseitigen und beispielsweise Reste von
Laub und Ästen entfernen. Ist der Rasen abgetrocknet,
kann man ihn das erste Mal mähen – in der Regel sollte
dies im April geschehen. Dabei sollte man jedoch dar-
auf achten, dass man hier nicht gleich allzu kurz schnei-
det, da die Gräser sonst absterben könnten.
Hat sich im Rasen Moos gebildet, sollte man unbedingt
zum Vertikutierer greifen und den Rasen davon befrei-

en. Ansonsten besteht die Gefahr, dass das Moos lang-
fristig dem Gras den Rang abläuft und sich im wahrsten
Sinne des Wortes breit macht. Unter Umständen kön-
nen danach kahle Stellen auffallen, an denen man dann
entsprechend neuen Rasen aussäen sollte. Zudem emp-
fehlen Experten, dass man die Grünfläche nun kalkt,
wodurch sich langfristig das Nachwachsen von Moos
verhindern lässt. Im Anschluss gilt es, den Rasen zu
düngen, da er so die Nährstoffe bekommt, die er nach
dem Winter dringend benötigt.
Im Fachhandel bekommt man hierfür speziellen Ra-
sendünger und entsprechende Düngerstreuer, mit de-
ren Hilfe sich das Mittel gleichmäßiger verteilen lässt.
Fachmänner empfehlen übrigens, dass man am besten
dann düngt, wenn der nächste Regenguss bevorsteht,
da das Mittel so optimal im Boden verteilt wird. Sobald
das Gras dann wieder austreibt, sollte man ein zweites
Mal zum Rasenmäher greifen.

lps/Jk. Wer sich an einem satten Grün erfreuen möchte, muss ein bisschen Zeit in die Pflege des Rasens
investieren. Foto: OBI

Perfektes Grün im eigenen Garten
Wie sich der Rasen auf Vordermann bringen lässt

Keine Chance für Moos, Flechten und Schmutz
Hochdruckreiniger für saubere Fliesen und Wände

lps/Jk. Mit einem Hochdruckreini-
ger kann man Schmutz, Moos und 
Flechten den Garaus machen.
Foto: ANDREAS STIHL AG & Co. KG

OBI Nienburg · Oyler Straße 10

Mediterrane Kräuter
Verschiedene Sorten wie Rosmarin, Thymian oder
Salbei. Standort sonnig – halbschattig.
Topf Ø ca. 14 cm, 3,99 € 1,99 €

Bellis (Bellis perennis)
Standort sonnig – halbschattig.
Topf-Ø ca. 9 cm
(o. Übertopf).

Dies ist eine Werbung der OBI-Heimwerkermarkt Fr. Gosewisch jr. GmbH & Co. KG, Oyler Str. 10, 31582 Nienburg. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration.

Premium-Stiefmütterchen
(Viola wittrockiana „Cool Wave“)
Ampel, Topf-Ø ca. 25 cm (ohne Korb)

Gewächshaus
4-mm-Hohlkammerplatten aus UV-bestän-
digem Polycarbonat, kittloses Berglasungssy-
stem mit rostfreien Federklammern. B 61 x H
161 cm, Höhe 197 cm.

Grünbelag-Entferner
Mellerud Anwendungsfertig.
5 l = € 3,99 (€ 0,80/l)
2x 5 l = € 5,98 (€ 0,60/l)

1,))Stück ab1,))

Blumenerde, Pflanzenerde
oder Rindenmulch

Top-PreisTop-Preis

229,))

0,6)Stück0,60,60, )

Top-PreisTop-Preis
Ampel

6,))Stück

extrem winterhart

große Blüten und
kräftiger Wuchs

Mehr fürs Geld:
2 St. für je € 2.99

r

Biozidprodukte
vorsichtig
verwenden. Vor
Gebrauch stets
Etikett und
Produktinforma-
tionen lesen.

1,4)Stück1,41,41, )

Viele Neuheiten, tolle Angebote
und die ganze Blütenwelt des
Frühlings bei Kaffee & Kuchen

Gartengestaltung  ·  Steinarbeiten
Schwimmteichbau  ·  Teichbau

H.Neumann
Zaunbau

Dienstleistungen im häuslichen Bereich
Kantstraße 33 ·31582 Nienburg·Tel. (05021) 14488

➽ Kostenlose Beratung vor Ort! ➽

www.sabo-online.com

Mein Rasen – Mein SABO

Hier finden Sie Ihren Mäher,

der genau zu Ihrem Garten und 

Ihren Anforderungen passt.

IHR SABO PARTNER
VOR ORT!

GRABENKAMP
GmbH

Land- und Gartentechnik
32369 Rahden

Mindener Straße 247
Telefon (0 57 71) 97 98 50

Fil. 49448 Brockum
An der Esse 56

Telefon (0 54 43) 83 24
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Fische 20.2. - 20.3.
Keine Panik, wenn etwas
schiefgeht. Lassen Sie den
Kopf nur nicht hängen, denn
solange Sie am Ball bleiben,
stehen die Chancen gut.

Widder 21.3. - 20.4.
Ein kleines Ärgernis wird
schnell wieder vergessen
sein, wenn Ihnen eine Ent-
schuldigung überbracht wor-
den ist. Niemand ist perfekt.

Stier 21.4. - 20.5.
Unter Beibehaltung von Fleiß
und Ausdauer lassen sich
weiterhin wirtschaftliche Ge-
winne erzielen. Erfreuliches
auch im Privatleben.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Jetzt haben Sie wieder grü-
nes Licht! Von nun an lässt
sich verlorener Boden zu-
rückgewinnen. Teilen Sie Ihr
Tagespensum richtig ein!

Krebs 22.6. - 22.7.
Nur wohlüberlegtes, vernünf-
tiges Handeln führt zum Ziel.
Für Experimente, vor allem

finanzieller Art, ist die Zeit
weniger günstig.

Löwe 23.7. - 23.8.
Selbst wenn Sie jetzt die
Wende zum Positiven noch
nicht erkennen können, wird
sie stattfinden. Bis dahin:
Nicht den Mut verlieren!

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Auch wenn es vielleicht
schmerzt, werden Sie einige
Dinge im privaten Bereich so
hinnehmen müssen, wie sie
sich Ihnen präsentieren.

Waage 24.9. - 23.10.
Ein Hindernis wird überwun-
den. Sie bekommen freie
Fahrt. Von einem Mitmen-
schen erhalten Sie Tipps für
Ihr berufliches Weiterkom-
men.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Romantik und Leidenschaft
lassen die Liebe hochleben.
Gerade Singles erfahren, wie
einfach sie neue Bekannt-
schaften knüpfen können.

Schütze 23.11. - 21.12.
Es bieten sich verlockende
Möglichkeiten. Verlieren Sie
nicht die Übersicht und wä-
gen Sie zuerst sorgfältig je-
des Für und Wider ab.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Dass Sie etwas in Ihrem Le-
ben verändern wollen, steht
schon länger fest. Heute aber
scheint sich abzuzeichnen,
wie es gehen könnte.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Über einen mühsam er-
kämpften Erfolg dürfen Sie
Ihre Freude ruhig etwas deut-
licher zeigen. Bescheidenheit
wäre völlig fehl am Platz.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
17. März – 22. März 2014

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 19. 3. 2014

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schmorbraten
1 kg € 8,50

Jungschweinrücken
1 kg € 6,50

Currywurst
100 g € –,59

Geflügelsalat
100 g € –,69

...aktuell
und informativ!
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Immobilienmarkt/Angebote

Trapezbleche

Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Estorf: großes 1-2 Familienhaus,
Wfl. 170 m², Grdstck. 700 m²,
Grg. + Carport, ruhige Lage.
% (01 70) 9 68 19 95

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Gr. fam.-frdl. Fachwerkhaus
www.hausnummervier.de

Einfamilienhaus in Innenstadt
von Nienburg, 88 qm, 5 Zi.,
gehobene Ausstattung, Kamin,
neue EBK, Gas-Zentralhzg.,
kompl. Wärmedämmung,
kompl. neues Bad mit begeh-
barer Dusche, kl. Innenhof,
Top-Ausstattung, ideal f. 2-3
Personen, KP 158 Tsd. €.
% (01 72) 6 83 40 16
klauskalthoff@t-online.de

Baugrundstücke

Baugrundstück in Heemsen
911 m², voll erschlossen, 40,- €/
m², Lange & Lossau Baubetreu-
ungs GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Winzlar: Baugrundstück erschlos-
sen, ca. 3800 m², Pr. VS,
% (0 50 37) 9 30 92 67

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Vermietungen in Nienburg:
Möbl. Kleinstwohnung u. möb-
lierte Zimmer in WG an Berufs-
tätige, Studenten oder Soldaten,
einschl. PKW-Einstellplatz.
% (0 50 21) 51 55

1-Zimmer-Wohnung

Nienburg, 01. Juli 2014 (oder
früher 01. Mai 2014): sonnige
1 Zimmer/OG-Whg./Balkon,
32,95 m², Küche, W-Bad, Flur,
Kellerr., san. u. ren., in ruh.
Wohnlage. KM 168,-E +NK +
MK. Keine Tierhaltung!
% (0 50 21) 91 11 13, ab 19 Uhr

Whg. zu vermieten im Ortskern
von Bohnhorst mit 68qm,
Garten, Garage, Küche, Ofen
ab 01.05.14 frei.
% (0 57 63) 94 37 60
streitbuerger@icloud.com

Steyerberg: 01. Juni oder früher,
sonnige 1-Zimmer OG-Whg.
Balkon, 32,95 m², in ruhiger
Wohnlage, KM 127,- E + NK +
MK. Keine Tierhaltung!
% (0 57 64) 696 ab 17 Uhr

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Lichtenhorst: Sonnige 2 Zim.-
Whg., freier Blick, Dusch-Bad,
kl. Küche, kl. Terrasse, frei,
% (0 51 65) 6 53

Hoya im EG, 2 ZKB, 53 m²,
Garten, 265,- E KM. % (0 42 43)
42 00 od. (01 72) 4 31 01 88

NI-Zentrum, 2 ZKB, 50 m², 2. OG,
KM 260,-E + NK + MS
% (01 73) 9 59 09 44

Drakenburg: Mod. 2 Zim.- Whg.,
1. OG, 64 m², offene Küche, zum
01.06.14 % (01 72) 5 13 18 89

Leese: 2,5 Zi.-Whg., 74 m², Grg.,
zum 01.05., 390,-E KM+NK+MS,
% (0 42 44) 96 59 91

Zu Vermieten Whg. im Ortskern
v. Uchte 68 qm
inkl.Küche+Bad Einrichtung.
Sehr zentral. % (0 57 63) 94
37 60 post@bvs-uchte.de

3-Zimmer-Wohnung

Hoya im EG, 3 ZKB, 64 m²,
Garten, 330,- E KM. % (0 42 43)
42 00 od. (01 72) 4 31 01 88

Mietwhg., EG, Eßzi., Wohnzi.,
Schlafzi., Kü., Bad, WC, Terra.,
Grg., Gartennutzg., 100 m² Wfl.,
Einzellage, Raddestorf/Harrien-
stedt, KM 390,-E .
% (01 70) 1 28 00 18

Ldbg.: 76 m² EG-Whg., 3 ZKB,
Terr., Keller, Garage, ab 01.07.
od. früher, % (01 77) 7 43 49 55

Anemolter: 3½ ZKB, 110 m² mit
Garten, ab 01.05. zu vermieten
% (05761) 7710 o. 0160/7853832

4-Zimmer-Wohnung

Heemsen: Wohnhaus (Vorderteil),
4 ZKB, Abstellrm., im EG u.
OG, ca. 110 m², EBK a. Wunsch,
Laminat, Garten, KM 370,-
E zzgl. Grg. +NK +MK ab 1.4.
od. später. % (0 50 24) 4 34

Steimbke: 4 ZKB, ca. 100 m², EG,
Abstellr., Garage, ab sofort od.
später zu verm., Miete nach Ver-
einb., % (0 50 27) 9 49 29 26
Tel.-Info zwischen 9 - 11 Uhr

Stolzenau: 4 ZKB, Loggia m. We-
serblick, 110 m², m. Laminat,
neu renoviert, zum 1.4.14, frei.
% (0 57 61) 90 24 40

Stolzenau: sonnige 4 ZKB, im
2-Fam.Haus, 100 m², ruh. Lage,
2 neue Bäder, Fenster neu,
2 Blk., Keller, Grg., Garten-
nutzg., ab 1.5. frei,
KM 465,- E +NK + MK.
% (01 76) 39 63 22 80

Rodewald: 4 Zi.-DG.-Whg., Kü.,
Bad, sep. Eingang, Gartenbenut-
zung im 2-Fam.-Haus zu sofort.
WM 550,-E . % (0 50 74) 13 19

Nienburg Innenstadt: 5 ZKB
Bürgerm.-Stahn-Wall,115 m²,
ruhige Lage, 1. OG, KM 590€,
Garage 30 €, NK ca. 80 €,
% (0 50 21) 91 04 78 evtl. AB

Anemolter: schöne, helle, renov.
Whg., EG, 126 m², 4 ZKB, Ab-
stellrm., Terr., kl. Garten + Vor-
garten, Zentralhzg., KM 500,- €.
% (01 71) 79 82 67 9

Häuser

Leese: EFH 120 m²,
Heizung, Fenster, Türen
neuw., helle Holz-/Laminatb.
bodeneb. Dusche, Garage +
CP, in Wohnsiedlung 590,-
kalt ab 01.06.
% (01 76) 29 86 87 88

Mietgesuche

Nienburg: kl. Wohnung gesucht,
keine Tiere, max. WM 400,-E .
% (01 76) 70 88 23 92

Suche günstige Wohnung in Nien-
burg und Umgebung.
% (01 60) 96 50 98 75

3-Zimmer-Wohnung

3 ZKB in Uchte, 72 m², EG,
Garage, KM 385,- € + NK,
% (0 52 03) 64 38

Garagen

Garage in Liebenau gesucht.
% (01 60) 8 80 69 21

Immobilien

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
600 qm Fliesenausstellung
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Unterricht

Suchen Nachhhilfe
für Englisch, unser Sohn ist
in der 9. Klasse am
Gymnasium, idealerweise
1-2x pro Woche bei uns
Zuhause in Marklohe.
% (0 50 21) 9 04 90 88 von
08.00 - 20.00 Uhr

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Verkäufe

OecoEnergy
Zufriedene Kunden sind die beste Referenz

PHOTOVOLTAIK
Ob Freiflächen- Hausdachanlagen oder Hallen

dächer: In Sachen Solarstrom ist OecoEnergy

Ihr verlässlicher Full-Service-Dienstleister.

Versorgen Sie Ihr Haus mit selbsterzeugter

Energie. Der Energieversorger setzt Ihnen ca.

30 Cent/kWh in Rechnung. Sie können den

Strom schon für ca. .

Somit erwirtschaften Sie durch die selbstgenutzte

Energie gute Renditen.

Nicht verbrauchter Strom wird weiterhin an den

Energieversorger geliefert.

Eigenverbrauch für Einfamilienhäuser

11,5 Cent/kWh erzeugen

Photovoltaikanlage 4,41 kWp
mit Eigenverbrauch ( Jahresertrag ca. 4.000 kWh )

Bestehend aus
18 monokristalline Solarmodule EGING 245 Watt
1 Wechselrichter Kostal Piko 4.2

Leistungsgarantie 25 Jahre

Garantie 10 Jahre

6.050,00 € zuzügl. MwSt*

* Die Mehrwertsteuer wird Ihnen vom Finanzamt erstattet

inkl. Lieferung, Montage und Inbetriebnahme

Wann erzeugen Sie Ihre eigene Energie

Setzen Sie auf unsere Erfahrung von ca. 1.500 installierte Anlagen

UNSER FRÜHLINGSANGEBOT

OecoEnergy
Aurich Breiter Weg 203 kWpErneuerbare Energien

Tel. 05021 - 6071270
nienburg@oecoenergy.de

www.oecoenergy.de

Gewerbering 4 - 31608 Marklohe

Ihr erfahrener Partner für Sonnenstrom

Bett Massivholz, kpl., 140x200 cm;
Kleiderschr. Nuss braun, 3-trg. +
6 Schübe; Allzweckschr. Eiche
hell, 2-trg. + 2 Einlegeb., Pr. VS,
% (0 50 25) 15 54

Siemens Gefr.-Schr., 5 Fächer, 40,-
E; Country-West.-Gitarre m.
Koffer, 99,- E, %(05021) 64105

Haushaltsauflösung,
Samstag 15.03.2014, Sandstr.
23A, Nbg., von 9 - 17 Uhr,

Oranier Kaminofen
Wassergeführt Oranier Kamin-
ofen BELT Aqua, Farbe:
gussgrau m. Schamottesteinen,
10 Kw, davon 6 Kw Wasser-
seitig, gebraucht 1200 Euro VB
% (01 62) 3 27 68 26

Aufsitzm. Husquarna 131, 13,5
PS, Heck. m. Korb, Schnittbr. 92
cm, 1250,- E , % (0170) 8504757

Gefriertruhe Bosch A, 245 Ltr.,
sehr guter Zustand, 89,- E ,
% (0 50 21) 1 50 13

Da.-E-Bike Pedelek, m. 2 Akkus,
1600,- E VB, % (0 50 27) 7 06

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Elektro-Standherd, Ceranfeld,
1 1/2 Jahre alt , 300,- € VB,
% (0 57 61) 14 04

Stapelbretter, 81 Stk., 1,90m lg, f.
Europalletten, 19 Stk. 1,30m lg.
% (0 152) 55 63 34 13

Brennholzverkauf Buche 20 o.
40 RM, direkt vom LKW, Länge 3 m
inkl.Liefer. % (01 71) 1 56 42 24

Trapezbleche
1. + 2. Wahl

• Wunschlänge möglich
• komplettes Zubehör lieferbar
• kurze Lieferzeit • Lagerware
• Kantteile • Lieferung möglich

Kersten GmbH · Tel. (05024) 8875375

Kpl. Schlafzimmer L-Form, Eiche
hell, Do.-Bett m. Überbau,
Pr. VS, % (0 50 21) 1 47 79

Hochwertige, gut erhaltene
Sitzgarnitur in terrakotta 3-tlg.
(3/2/1) günstig zu verkaufen
% (0 57 64) 13 71

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Silbernes Herrenfahrrad, 7-Gang,
28“, Narbendynamo, VB 120,-E .
% (0 50 21) 31 95 evt. AB

Jungfuchs-Fallen abzugeben,
% (01 70) 9 01 52 30

Schlafzimmer Tannenholz mass.,
Do.-Bett, 2 Nachtt., Schrank 6-
trg., Kommode m. Spiegel, Pr.
VS, % (0 50 21) 6 44 58

Ankäufe

Suche Waschbetonplatten im
Umkreis von Pennigsehl (20
km). % (0 50 28) 90 06 45
Bitte AB nutzen!

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, Armband- u. Taschen-
uhren, Altgold, handgeknüpfte
Teppiche, Silberschmuck,
% (0 15 20) 3 38 21 95

Kaufe Uniformen, Orden, Geige,
Chello, Dolche % (04238)1382

Kaufe Schallplatten, Orden, Eisen-
bahn, Uniformen % (0 42 38) 13 82

Erfüllen Sie sich Ihren Traum –
machen Sie sich selbstständig!
Ich biete Ihnen ein gut eingeführ-
tes Geschäft in der Nienburger
Innenstadt mit hoher Stamm-
kunden-Frequenz.
Zuschriften unter 1345851 an D.H.

Bekanntschaften

Sportl. 50er mit Lust am Leben
sucht die Frau, die weiß was
Liebe und Treue ist. Wenn Du
das bist, melde Dich unter
% (01 76) 39 33 53 77

Schmetterlinge im Bauch, gibt's
das noch??? Motorradfahrer,
47 J., NR, groß, sportlich,
sympathisch, angestellt, mit
vielen Interessen, sucht
weibliches Gegenstück zum
Kennenlernen und mehr.
Gerne normale Figur u. mit
Bild. Du bist ehrlich und
treu, dann melde dich.
! Chiffre 1345650

Attraktive Witwe (70+), schlk.,
160cm sucht netten Partner aus
Nienburg für gemeinsame Un-
ternehmungen. Zuschriften an
DH unt. ü A 1345881

Wintergärten
Terrassendächer

Hauseingänge

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Schafstrift 1 · 31608 Marklohe · Tel. (05021) 2611

Ihr Experte für Flachdächer

Tiermarkt

Pennigsehl: Box mit Paddock frei.
%(01 60) 2 00 60 03

Kaninchen,
große Rasse,
ab 8,- E / Stück,
% (01 75) 4 15 85 59

Stacheldraht ges.
% (01 62) 3 86 01 49

Kanarienvögel abzugeben.
% (0 57 67) 4 47

WEIMARANERWELPEN
reinrassig, Kurzhaar, nur in
gute Hände abzugeben.
% (0 50 24) 13 65

Gratis-Katalog
anfordern:

www.gewe.com

. . . .
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Unfallinstand-
setzung
Lackierung

Leihwagen

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

Off. PKW-Anhänger,
Ladefl. 106 x 222 cm, Achslast
600 kg, Marke Westfalia, TÜV
10/15, Achse überholt, 350,- €.
% (0 50 22) 9 44 51 70

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Ford

Fiesta Automatik aus Krankheits-
gründen zu verk., Bj. 96, TÜV 15
Mon., 110 Tkm, 75 PS, 4-trg.,
Klima, Servo, 800,- E ,
% (0 42 76) 12 16

Lancia

R&S IhrAutohaus
28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

UNFALL?
Alles aus einer Hand!

Vom Ersatzwagen
bis zur Abrechnung mit der Versicherung

Opel

Opel Corsa zum Ausschlachten,
% (01 70) 1 84 78 64

Omega 2,2 16V Caravan, AHK
TÜV neu, 106 kW, EZ 11/99,
179 Tkm, Klima-Automatik,
So.- u. Wi.-Reifen, FP 2.500
€ % (01 70) 7 50 24 95

Opel Corsa B, EZ 1995, HU
11/2015, 33 kW, 182 Tkm, 550
€, % (01 60) 90 99 33 33

Skoda

Skoda Fabia Kombi, Diesel, Kli-
ma, 51 kW, schw.-met., 163 Tkm,
Ez. 08/2007, scheckheftgepfl.,
NR, zzgl. Winter-Reifen, 3950,-
E , % (0 50 21) 1 53 45

VW

Caddy Life 1,6, grau-met., 75 Kw,
7-Sitzer, Ez. 01/06, 85 Tkm,
AHK, 4 WR a. Felg., TÜV 01/15,
7500,- E VB, % (0 50 21) 6 41 05

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Sommer-Reifen auf Felgen 4
Loch 155/70R 13T wenig gelau-
fen % (0 57 65) 15 80

Automarkt-Ankäufe

Deutscher Barzahler kauft Pkw +
Transp. mit/ohne TÜV. ! (05027) 537

Kfz-Lehrling su. PKW, auch TÜV-
fällig o. def.. %(0176) 91163032

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge
Ankauf

Suche Wohnmobil. % (05705)7417

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Moped Simson,Strasse u Cross
kompl.Ersatzteile Simson neu VB
Autoanh. 400kg, 110,-€

% (01 51 )51 71 11 78

Vollcrosser, 85 ccm, Suzuki, Bj.
2007, guter Zustand, Pr. VS,
% (01 70) 8 02 77 25

Kawasaki GPZ500S,BJ96,1550,-€

16000km,% (0 57 61) 20 38, 19h

Roller Yamaha Majesty 250, Ez.
02.1998, rot, km 17500, TÜV
neu, VB 950 EURO
% (01 73) 6 26 80 99

Roller, Mopeds u.
Motorräder
gesucht, auch defekt,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Suche Maxxum 5150 mit Front-
hydraulik. % (01 74) 1 99 29 05

Suche Trecker bis 8000,-E zu so-
fort. Bitte alle Marken anbieten,
können auch Mängel haben, da
nur für leichte Hofarbeiten be-
nötigt u. älteren Wohn/Bauwa-
gen, alle Fabrikate.

% (01 57) 31 52 59 72

Su. Kipper u. Fräse, auch rep.-
bed., u. kl. Schlepper auch ohne
TÜV, % (01 60) 3 36 45 23

Kaufe gebrauchte, schwarz-weiße
Taschenfolie zur Spargelabde-
ckung. % (01 71) 79 826 79

Suche Korngebläse, Drillmaschine
D7 u. D8, Heudrehpflug,
% (01 52) 29 01 78 31

Pkw-Anhänger, 500 kg, m. Aufbau
Preis VS, % (0 50 21) 1 55 16

Landmaschinen
Verkauf

Deutz 5006 mit Frontlader, VB
6500 % (01 57) 34 67 56 72

Viehanhänger, Pflüge, Jauchefass
(Kunststoff) m. Pumpe, Pkw-
Anhänger, Steinknacker, Nive-
liergerät. % (0 57 65) 73 15

Iseki TU 1900, Frostschaden,
1350,-E , % (01 73) 2 01 02 39

Energie- und Badplanungstage waren sehr gut besucht
Bäder und mehr Nordmann in Steyerberg lud zum Energiespartag ein

Einen großen Andrang hatte die Ak-
tion Tanken für einen Euro am Sonn-
tag von 13-14 Uhr an der Tankstelle in
Steyerberg. Dipl.Ing Ralf Nordmann
wollte seinen Kunden ein echtes Ener-
giesparangebot machen und sponserte
die Tankrechnung mit der Auszahlung
der Differenz zu einem Euro.
Vorträge zum Thema „Genial heizen“
und „Heizen mit Biomasse“ wurden
ebenso angeboten wie Besichtigungen
der betrieblichen Energiequellen, Bio-

masseheizung, Solaranlage, Fotovoltaik und BHKW. Damit wird der
gesamte Betrieb autark mit Strom und Heizung/Warmwasser versorgt.
Viele Kunden ließen sich rund um das Thema „Modernes Bad“ durch
die Badplanerin Heidrun Nordmann in der über 1000 qm großen Aus-
stellung informieren. Bäder als Orte der Inspiration und Home Spa für
das Wohlbefinden waren nur einige Anregungen, die durch die Fachbe-
rater vermittelt wurden. Bäder aus einer Hand mit moderner Technolo-
gie und ausgeklügelter, individueller Badarchitektur machen das Fach-
geschäft Nordmann weit über die Kreisgrenzen hinaus bekannt.

Marlyn Nordmann und Lena Wesling
erklären dem Kunden das verbilligte
Tanken der Fa. Nordmann.

ANZEIGE

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:
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Stellenangebote

Suchen Florist/in in Teilzeit.

Tel. (0 50 21) 91 30 88

Weitere Infos: www.dammann-dach.de
Fon: 0 50 34 - 95 95 30 Frau Hentschel

Dachdeckermeister • Mario Dammann
Kleeblattstraße 14 • 31535 Neustadt

Wir suchen möglichst zu sofort

• Dachdecker (m/w)

• Zimmerer (m/w)

• Zimmerermeister (m/w)

Industriebetrieb sucht zum
nächstmöglichen Termin
einen

Staplerfahrer
mit Erfahrung.
Bitte aussagekräftige Bewer-
bung mit Gehaltsvorstellung
unter 1345559 an D. H.

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams

Reinigungskraft
für Hotelzimmer sowie

Bedienung und Koch
zur Aushilfe

Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (0 57 61) 8 92

Bauhelfer gesucht
Schlüsselburger Fugbetrieb
32469 Petershagen OT
Schlüsselburg
% (0 57 61) 37 43

Mitarbeiter 2 bis 3 Tage/Woche auf
450-€-Basis gesucht! Geflügelschlach-
terei Wienert · Telefon (0 50 25) 62 66

Zerspanungsmechaniker
(m/w)

Fachrichtung Drehen
gesucht!

Schriftliche Bewerbung an

Konrad b+m Fertigungstechnik
GmbH & Co. KG

Am Esch 3c · 31608 Marklohe

sucht den Bachelor
in Fitnesstraining (w/m)

Alle Infos zum Bewerbungsverfahren für das duale Studium unter:

www.aktiva-sucht-den-bachelor.de

Für den Standort in Nienburg
suchen wir ab sofort

Dipl. Sozialpädagogen / Dipl. Sozialpädagogin

Voraussetzung:  2- bis 3-jährige Erfahrung in der Arbeit mit
 behinderten Menschen

Die Stellen sind in Voll- und Teilzeit zu besetzen.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

FAA Bildungsgesellschaft mbH, Nord Ansprechpartner: Birgit Wiegand
Plantage 26 (04 21) 8 30 00 79-5
28215 Bremen birgit.wiegand@faa-nord.de

Der Klapperstorch hat zugebissen!
Wir suchen ab sofort eine freundliche und engagierte

ZFA
für die Stuhlassistenz in Vollzeitbeschäftigung!

Sie erwartet ein hochmotiviertes, aufgeschlossenes und
freundliches Team, das gerne Ihre aussagekräftige, schriftliche

Bewerbung entgegen nimmt.

Fortbildungsbereitschaft erwünscht!

Zahnarztpraxis

SVEN KOEGEL
Elena Rogmans (angest. Zahnärztin)
Nordertorstriftweg 9
31582 Nienburg/Weser
Telefon: 05021/3291 · sven.koegel@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
für unsere QMS-zertifizierte Apotheke im Ärztehaus

eine(n) flexible(n)

Apotheker(in)
in Teilzeit/Vollzeit.

zu sofort oder später. Übertarifliche Bezahlung!

GEGR. 1687 IN STOLZENAU
Dr. Rainer Thies

Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 Hoya
info@adler-apotheke-hoya.de

NI: Wer sucht zu sofort Putzstelle
im Privathaushalt? bitte melden
unter: % (0 50 21) 6 68 64

Suche Verkaufspersonal für Wo-
chenmarkt, gern auch Schüler
und Studenten. Voraussetzung:
PKW Führerschein. Hof Kruse,
Steyerberg % (0 57 64) 17 46

Wir suchen zur Verstärkung unseres TeamsWir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Pflasterer/TiefbauarbeiterPflasterer/Tiefbauarbeiter

TIEFBAU GmbH

Brokeloher Straße 4 TelefonBrokeloher Straße 4 Telefon
31628 Landesbergen (0 50 25) 9 41 1031628 Landesbergen (0 50 25) 9 41 10

Bewerbungen bitte an:Bewerbungen bitte an:

Zuverlässige Reinigungskräfte m/
w für Objekt in Rehburg ge-
sucht. Steuerkarte oder geringf.
% (0 28 45) 93 59 12

Auszubildende zum Gebäudereiniger (m/w)
zum 1. August 2014 gesucht zur Verstärkung unseres

Teams in Nienburg/Weser.
Voraussetzungen:

Führerschein von Vorteil, mind. Hauptschulabschluss.
Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Forstweg 6
31582 Nienburg

Tel.: 05021-97690
(Mo. ab 9.00 Uhr)

Zuverlässige, engagierte

Verkäufer/in
für die Spargel-/Erdbeersaison
(Hofladenverkauf) in Schneeren
auf 450-€-Basis gesucht.

Telefon (0152) 03774274

Bauhelfer zu sofort gesucht/auch
Teilzeit % (0 50 22) 89 17 97

Suche für meine Eltern Pflege u.
Betreuung. Wohnung ca. 100 m²
mietfrei vorh., Nebenkosten
müssen selbst getragen werden.
Deutschkenntn. u. Führersch.
erford., % (01 70) 30 00 29 5

ÜB

ERTARIFLICHE

VERGÜTUNG

MIND. 11 € / STUNDE

Keine Wissenschaft:
Gute Ware. Gute Leute. Gutes Geld.

Wir suchen für unser Filialteam in Stolzenau
und Uchte

Werkstudenten (w/m)
für den Verkauf

Ihre Aufgabe
Sie unterstützen unsere Mitarbeiter an der Kasse,
helfen bei der Warenverräumung und erhalten
einen ersten Einblick in den Handel. Sie sind für
unsere Kunden Ansprechpartner vor Ort und
repräsentieren die Filiale. Ihr Ziel ist die
Kundenzufriedenheit. Dazu gehören die Sauberkeit
ebenso wie das ansprechende Bild Ihrer Filiale. Es
erwarten Sie vielfältige Aufgaben.

Ihr Profil
Sie sind Student (w/m) an einer Uni oder FH? Gut.
Sie interessieren sich für Handel und Verkauf?
Perfekt. Wenn Sie dann noch zeitlich flexibel und
zuverlässig sind, sollten wir uns kennenlernen.
Überzeugen Sie uns mit Ihrer Bewerbung.

Unser Angebot
Freuen Sie sich auf einen sicheren Arbeitsplatz in
einem zukunftsorientierten Großunternehmen.
Wie bei Lidl üblich, erhalten Sie eine über-
tarifliche Vergütung und alle Zuschläge voll aus-
gezahlt. Willkommen in einem tollen Team.

Interesse geweckt?
Überzeugen Sie sich selbst –
wir freuen uns auf Sie!

Informieren und bewerben
Sie sich online unter
www.karriere-bei-lidl.de

Lidl lohnt sich.EINSTIEG BEI LIDL

Wir überzeugen und begeistern unsere
Bewohner, begeistern Sie uns!

exam. Pflegefachkräfte und
Pflegeassistenten (m/w)

in Voll- und Teilzeit
für den Tag- und Nachtdienst

Neben leistungsgerechter
Bezahlung gewähren wir einen

angemessenen Fahrkostenzuschuss.

Haben wir Ihr Interesse geweckt,
dann rufen Sie uns an und erfahren

alle Details zu der ausgeschriebenen
Stelle und zu den Modalitäten der

Bewerbung.
www.pflege-steinhuder-meer.de

Besuchen Sie uns
auf Facebook

www.facebook.de/widdelhof

Senioren- und
Pflegeeinrichtung
Widdelhof
Langes Feld 4
31547 Rehburg
OT Winzlar
(05037) 968860

Für unseren Fuhrpark suchen wir zum nächstmöglichen Termin ein/e

Landmaschinen-,
Nutzfahrzeugmechaniker/in

Schriftliche Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH, z.Hd. Herrn Asweh
Am Recyclingpark 1–10 · 31618 Liebenau · info@cpe-recycling.de

Haben Sie Lust, ofenfrische Backwaren zu verkaufen?
Haben Sie Spaß am Umgang mit Menschen?
Sie sind freundlich, belastbar und flexibel?

Sprechen Sie mit uns – wir bieten Ihnen eine

dauerhafte Teilzeitstelle
in unserem Unternehmen in Uchte.

Bewerbungen an:

Ledig Bäckerei – Konditorei
Kirchstraße 11, 31600 Uchte, Telefon

(05763) 2272

Bäckerei Konditorei

Für unsere regionalen Baustellen
suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt

fachlich qualifizierte Mitarbeiter

1 Vorarbeiter m/w für den Asphaltbau

1 Maschinist m/w für den Asphaltbau

1 Facharbeiter m/w für den Asphaltbau

1 Facharbeiter m/w für den Straßenbau

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Theodor Sorger GmbH & Co. KG
Straßen- und Tiefbau

An der Wäter 12 · 27318 Hoya
Telefon (04251) 521

Verkaufshilfe für Spargelsaison
Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams motivierte und
flexible Verkäufer (m/w)
in Vollzeit für unseren
Verkaufsstand und Hofladen.
Bei Interesse bitte ab Montag
telefonisch melden.
Hof Röhrkasten, Höfen 17,
31600 Uchte, Tel. (05763) 1252

Freundlicher und engagierter

„Allrounder“
als Hausmeister (450 €)
unseres Kulturzentrums für
Wartung und Instandhaltung der
Haustechnik, der Räumlichkeiten
und des Inventars, Pflege der
Außenflächen, Veranstaltungs-
vorbereitung und ggf. -betreuung
gesucht.
Mehr Informationen unter
www.nienburger-kulturwerk.de.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte
an Nienburger Kulturwerk e.V.,
z. Hd. Dieter Mehring, Mindener
Landstraße 20, 31582 Nienburg.

Daueraushilfen
zu sofort in Wietzen gesucht!

Arbeitszeit: Mo.– Fr. 7.30 –
11.30 oder 12.00 – 16.00 Uhr.

Kurzbewerbung per E-Mail oder
Post an Lutter GmbH,

Bremer Str. 7, 31613 Wietzen
Telefon (05022) 944754
b.stieber@luttergmbh.de

Veranstaltungen

Sonntags-
gespräch

mit Freimaurern
Gemeinsam denken, sprechen,
fragen und antworten auf der
Grundlage des Artikels vom

15. Februar 2014 in
DIE HARKE – Wochenende –
„Das ist ein Kitzel“

von Jan Sternberg

Dazu laden wir herzlich ein am
Sonntag, 16. März 2014

von 11.15 Uhr
bis 12.30 Uhr

in das Nienburger
Logenhaus

Cretschmarstr. 47

Ferienhäuser

Usedom/Bansin: Strandnahe Fe-
Wo, % (0 57 66) 14 88

Dänemark, privat Ferienhaus zu
vermieten. % (0 50 21) 21 20

NEU! Ruang, 27 J., 85D u. Jasmin, super Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Kontakte
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Nur im März: Tolle Service-Gutscheine für Ihren Einkauf!

Gültig bis 05.04.2014 für alle Möbeleinkäufe ab ei-

nem Einkaufswert von 500,- Euro. Ausgenommen

Montage, keine Kombination mit anderen Gutschei-

nen. Art. Nr. 0998 1075

Wir liefern Ihre neuen

Möbel ohne Mehrpreis.

Kostenlose
Lieferung!
Kostenlose
Lieferung! Sonderfinanzierung

bis zu 24 Monaten
Laufzeit.

Gültig bis 05.04.2014 ab einem Einkauf von 500,- Euro. Bonität vorausgesetzt.
Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mön-
chengladbach. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination mit anderen Gutscheinen.

Bis zu 2 Jahren keine Zinsen!Bis zu 2 Jahren keine Zinsen!

Gültig bis 05.04.2014. Statt der regulären 270.- Euro zahlen Sie für Lieferung
und Montage Ihrer neuen Küche nur 99.- Euro. Gilt nur beim Kauf einer neuen
Küche. Keine Kombination mit weiteren Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1070

Lieferung & Montage!Lieferung & Montage!
...Ihre
neuen
Küche.

fürnur
statt 270.-99.-99.- ... Ihrer alten Polstergarnitur,

Einzelsessel, Matratze oder
Gartenmöbel.

Gültig bis 05.04.2014 beim Neukauf entsprechender Ware ab einem Wert von
300.- Euro. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuauf-
träge. Art. Nr. 0998 1082

Kostenlose Entsorgung!Kostenlose Entsorgung!

50.-Euro50.-Euro
Gültig bis 05.04.2014 ab einem Einkauf von 450.- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, be-
reits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombina-
tio mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1072

Einkaufs-Gutschein!Einkaufs-Gutschein!
ungungung

499.-

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.30-19.00 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

WochenWochenKlasse Möbel zu Discount-

preisen mit dem Extrapaket an

Service, ohne Mehrpreis!

Nur im März bei uns!

Das gab‘s noch nie!

Neueröffnung
Garten- &

Freizeitmöbel

NNNN

Wochen
FF

WochenWochen
ServiceService

Super

Eckbankgruppe „Loft“, Ausführung Kernbuche natur furniert, Webstoff
braun, Armlehnen mit Funktion und Tisch mit Klappeinlage. Bestehend aus:
1x Eckbank B/H/T ca. 187/157x85x61, 1x Tisch B/H/T ca. 120/165x76x90 cm
und 2x Stuhl B/H/T ca. 44x86x56 cm. Art. Nr. 0759 0021 geforderter Preis* bisher ge* bisher geforderter Preis

Solange der

Vorrat reicht!

99.-291299.-1299.-121299999999.-.-**

PREIS
Abholppreis:Abholpreis:

49
Abholpreis:

Die Harke, Nienburger Zeitung 23AnzeigenSonntag, 16. März 2014 · Nr. 11

Tel: 05032/893965

info@

www.sid-reinigung. ed

Hofeinfahrten / Terrassen / Gehwege

Wir reinigen und sanieren

sid-reinigung. ed

Freude bei den C-Juniorinnen
des SV Sebbenhausen/Balge,
die als einzige Mädchenmann-
schaft die Kreisfahne in der
Fußball-Bezirksliga hochhal-
ten und als Tabellenvierter gut
mithalten. Zur Belohnung gab
es in der Winterpause neue
Trikots, die bei einer bundes-
weiten Verlosung gewonnen
wurden. Der SVSB gehörte zu

den 100 Gewinnern unter den
über 3000 Vereinen, die sich
beworben hatten. „Wir freu-
en uns riesig“, sagt Trainer
Helmut Stratmann. Der erste
Erfolg wurde im neuen Outfit
mit dem Gewinn der Hallen-
kreismeisterschaft bereits per-
fekt gemacht, womit die Qua-
lifikation für die Endrunde auf
Bezirksebene erreicht wurde.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Neue Trikots für die C-Juniorinnen
des SV Sebbenhausen/Balge

Verschiedenes

Forstweg 6
31582 Nienburg

Tel.: 05021-97690
(Mo. ab 9.00 Uhr)

Mehr Energie durch professionelle Reinigung:

Steigern Sie die Leistung Ihrer
Solar-/Photovoltaikanlage bis zu 40%

Kaufe Heu und Stroh, alle Quali-
täten, bitte alles anbieten,
% 0177/2643870

Garten- u. Landschaftsbau

Liefern von HeckenpflanzenLiefern von Heckenpflanzen
27324 Hämelhausen

Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

GarGarten- LLandandandschaftaftsba
Rolf ErhornRolf Erhorn

Haushaltsauflösung, NEUES u.
ANTIKES, Sa., 22.03. + So.,
23.03., 13-18 Uhr. Lönsweg 6,
Nienburg/Langendamm

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU
Schuldnerhilfe

in Nienburg und
Umgebung

Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Hecken- und Obstbaumschnitt,

Baumfällarbeiten. Mit Wurzel roden/fräsen.
Rasenaufbereitung, lüften, Neueinsaat, düngen,

Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung von
Garten und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.

Hausmeisterservice
Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Badsanierung
Fliesen, Heizung, Wasser
% (01 60) 9 77 39 66 54

Suche leichten Spargelboden
im Raum Nienburg.

Telefon (05022) 8171 Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Pflege Plus 24 h
Betreuung in den eigenen
vier Wänden. Bringt Freude,
Würde und Ordnung in Ihr
Leben. Kompetent, zuverlässig
und bezahlbar.
% (01 52) 33 58 89 88

Qualitäts-Fassadenanstrich
inkl. Rissbeseitigung, ab 8,– €/qm

Fa. Dietmar Weißbrich
! (05137) 909272

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Wintergarten-Spezialist
Reinigung von WintergärtenReinigung von Wintergärten
und Fenstern inkl. Rahmen!und Fenstern inkl. Rahmen!

Tel. (05021) 8941778Tel. (05021) 8941778 u. 0173 6226314u. 0173 6226314

Garten-Service Meyer
Arbeiten rund ums Haus.

Sträucher schneiden mit Abfuhr.
Telefon (05021) 915107

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel, www.volksbund.de
Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

MMiitt ddiieesseerr AAnnzzeeiiggee
vveerrkkaauuffeenn wwiirr

kkeeiinneenn PPuulllloovveerr!!

Spendenkonto: 43OO 6O3
Postbank Frankfurt

BLZ 5OO 1OO 6O

Frauen gehen neue Wege
Therapeutisches
Gruppenangebot

C. Kallweit Y. Ebert
(05764) (05037)
941774 969316
www.zeitfuermich.net

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Sport im Verein.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

. . . .. . . .



Bis 31.03.2014

Gartenmöbel
Neueröffnung: Lounge-Gruppen

Relaxliegen
Sitz- & Tischgruppen
Strandkörbe
Hängesessel
verschiedene Grill-Typen
Sonnenschirme
Stuhlauflagen

Spiel und Spaß für die ganze Familie
Kostenlose Aktionen in der Eventhalle und draußen

Aktionen im Haus

Mini-Motorrad-Bahn für Kinder von 6 bis 13 Jahren
Osterbasteleien - Bastelt Hasenmasken und bemalt Ostereier
Pflanzaktion - Blumentöpfe bemalen und Setzlinge einpflanzen
Malen auf großen Plakatwänden
Großbaustelle mit 6000 Bausteinen
Schmieden von Anhängern und Glücksbringern

Stickaktion - Frottierware, ab 9,95 Euro, kostenlos besticken lassen
Ostermarkt - Alles rund um‘s Schenken und Dekorieren,
auf einem der größten Ostermärkte der Region

BratwurstBratwurst1.-1.-je nur EURO

Vor dem Haus

ßßß nn

Samstag
22.03.2014
ab 10 Uhr

Jubiläums-Rabatt:
Gültig bis 31.03.2014

55%*
auf
Möbel!

Bis zu

Bis zu 55 Monaten:

Gültig ab einem Einkauf von 500.- Euro. Finanzierungs-Laufzeit 6/12/24/36 oder 55 Mo-
nate. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchen-
gladbach. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Bonität vorausgesetzt.
Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit anderen Gutscheinen.

Jubiläums
Finanzierung0%

Gültig bis 31.03.2014

Samstag, 22.03.2014

BESSER SCHLAFEN.GARANTIERT.

Hersteller-Direktberatung

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

Jubiläums-Gutschein

0998 1077

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 55.- Euro*.

15.-15.-€
0998 1078

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 455.- Euro*.

55.-55.-€
Jubiläums-Gutschein

0998 1079

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1555.- Euro*.

155.-155.-€
Jubiläums-Gutschein

0998 1080

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 2555.- Euro*.

255.-255.-€
Jubiläums-Gutschein

0998 1081

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3555.- Euro*.

355.-355.-€
Jubiläums-Gutschein

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

Spinat
Lasagne
mit Speck &

Kartoffelscheiben
im Ofen gebacken

nur

Angebot gültig
bis 31.03.2014

. . . .


